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Grfre Ausgabe.

Zur fHarokko-mge.
Mün hat vor einigen Wochen schon sagen zu dürfen ge¬

glaubt, daß das Zustandekommen der Marokkokonferenz ge¬
sichert sei. Bei Lichte betrachtet ist dieses indetz selbst heute
noch nicht über allen Zweifel erhaben . Die meisten der einge-
ladenen Mächte haben ihre Betheiligung an Bedingungen ge¬
knüpft, deren Erfüllung noch immer abgewartet werden muß.
Die Mehrzahl der in Betracht kommenden Negierungen ha¬
ben zugesagt für den Fall , daß alle interessirten Staaten die
Einladung annchmen . Nun hat ja kürzlich auch Frankreich
seine Bereitwilligkeit zur Beschickung der Konferenz ausge¬
sprochen, nachdem es sich mit Deutschland über gewisse Be¬
dingungen geeinigt hatte , aber die Geneigtheit Spaniens und
Englands hat eine verklausulirte Form erhalten . Me Ma¬
drider Regierung verlangt , daß ihr das Programm zuvörderst
dorgelegt werde. Das heißt nichts anderes , als daß , falls ihr
dieses nicht behagt , sie eine Abänderung verlangen oder , even-
E . die Einladung ablehnen will . Spanien steht dabei
Millich «nter dem Einflüsse der französischen und der engli¬
schen Diplomatie : nicht umsonst hat König Alfonso kürzlich

^oudon besucht. Und England erlaubt sich noch
>Wx Borbehalte zu machen . Nach dieser Tage erst im Unter-

hawe abgegebenen Erklärungen , hängt die Geneigtheit der
Londoner Regierung , der marokkanischen Einladung Folge zu
legten, davon ab, daß ihr befriedigende Mittheilungen über
kroMamm, Zeit und Ort der Konferenz gemacht werden und

r : fr öcn  Programmpunkten eine Revision  des
fiA 1 Vertrag e s n i ch t b e-
ilnden  dürfe.

ftrJPsÄA Einwilligung aller hauptsächlichst interes-
am ^ durchaus noch nicht endgültig erfolgt uiid we-

auch noch nicht diejenige aller anderen,
«emellk-i ^ ^ Grund davon , daß neuerdings deutsch-offizios

Wurde, die Konferenz werde vor Oktober nicht zu-
Man hofft , daß die letzten Hindernisse sich

kim!3 ? ? es« tigen lassen werden . Mrs Programm soll be-
toSen m 1^^ .scherifischen Regierung in Fez ausgearbeitet
A nirfif Hot mQ.re  berechtigt , hierüber zu lachen , wenn man
MübewriN konnte , daß ihr Graf Tattenbach bei dieser
flsnrtm nö ; te führte.  In Berlin wird dieses Pro-

o fertiggestellt worden sein, aber sein Weg nach
über Fez : und wenn in den beiden

toaKModifikationen  desselben gefordert
Die reserniri-- « ^ Umweg ebenfalls eingeschlagen werden,
har atneiS I Qlt  o"0 Spaniens und namentlich Englands
Sinne Luieck, einen Druck auf Deutschland imtu,  oer Abänderung hoa c_
lischem be§  Programms nach französisch -eng-
^i- MdEA -^ ^ üben und damit Herrn Rouvier in

silchen Ministerrathe bekannt gab , noch immer mit dem deut¬
schen Botschafter über das Konferenzprogramm und über dem
Sultan von Marokko gemein sa  in zu machende Reform¬
vorschläge verhandelt . Daß Aussicht vorhanden sei, durch die
Besprechungen bald zu einem befriedigenden Resultat zu ge¬
langen , davon scheint der Minister nichts gesagt zu haben.
Also ist auch die Verständigung zwischen Deutschland und
Frankreich noch nicht im richtigen Töpfchen.

Was man neulich erreicht hatte , waren nur Prälimina¬
rien , welche die Erledigung der Hauptsache weiteren Verhand¬
lungen vorbehielten . Es war deshalb ein etwas verfrühter
Jubel , der sich damals erhob , zumal man schon in Rücksicht
darauf alle Ursache hatte , mit seinen Freudenk ^ zeugungen zu¬
rückhaltend zu sein , daß die deutsch-französische Verständigung
das englisch-französische Marokko -Abkommen für unantastbar
erklärte , obwohl deutscherseits von vornherein gerade die
Revision dieses Abkommens als eine der ersten Aufgaben der
zu ermöglichenden internationalen Konferenz hingcstellt wor¬
den tvar . Es ist, wie man sieht, ein Irrthum , wenn man
mpint , die vorläufige Einigung zwischen Berlin und Paris
sei lediglich durch frsszösische Nachgiebigkeit herbeigefiihrt
und es seien die Schwierigkeiten des Zustandekommens und
des gedeihlichen Verlaufs der Konferenz durch diese Einigung
behoben worden.

Nun sagt man zwar , das englisch-französische Abkommen
stnq ^ ohne Schaden für irgendwen aus der Reihe der durch
die Konferenz zu erörternden Punkte ausgeschaltet werden , in
dem das . Schwergewicht der ganzen Angelegenheit in der Fest-
tellung der dem Sultan zu empfehlenden Reformen liege,

womit man zugleich verhindern könne , daß Frankreich die
Durchführung derselben in die Hand nehme und sich'einen
Emfluß auf Marokko verschaffe , der mit der Zeit die Inter¬
essen anderer Völker beeinträchtigen würde . Man muß aber
bedenken, daß der englisch-französische Vertrag die Basis der
französischen Prätenfionen war und daß alle Ansprüche , die
Delcassö für Frankreich durchsetzen zu können glaubte , korrekt
aus den Bestimmungen derselben abgeleitet waren . Da nun
dieser Vertrag durchaus aufrecht erhalten werden soll, so ist
nian berechtigt , zu fragen : Wie ist dies möglich , wenn man zu
gleich die Forderungen Frankreichs in die Schranken zurück-
Wersen will , welche zu ziehen das Marokko -Interesse anderer
Völker gebietet?

MinifterpräfidentRouvier hält mit den, ausBerlin in Paris
eir .getroffenen Botschafter Bihourd eingehende Besprechungen
In diplomatischen Kreisen rechnet man mit der Möglichkeit
daß der Sultan von Marokko versuchen werde , in das von
Deutschland und Frankreich ausgearbeitete Konferenzpro¬
gramm noch Sonderfragen , sowie gewisse Beschwerden hin-
einzubringen , um so den Zusammentritt der Konferenz zu
verzögern.

^H«iM̂ ^ ln6snsr Sfreifzüge.
gJffWStaße. — Vorsicht beim Maffertrinken . — Allzuviel ist

Mitd 9 ungesund.
A Jabres ^ iArt treten wir in die wärmste Zeit des gan»
^ August sogenannten Hundstage ein, die sich bis zum
Hi - Kir ’ CcE£It die Schillers Worte : „Von der Stirne
^ baden Schweiß —" auf ihr Panier geschrie-
®?' s° manch« ff .. »e>chnnng „Hundstage " ist übrigens nicht.
Zufihreu Ä,* u gruben scheinen, auf den Umstand zu-
^ lobwobl Le,? er  Periode die meisten Hunde toll
o ^ en), r- •* ie  ollen Römer schon von dies eanicnlareS
H i, tottfinkiivrhre  Entstehung vielmehr dem um diese
8 Dieser SA ? E,E^ schen Ausgange des Hundssterns sSi-

N die SonA • fl TbJ ur utlS üm  südlichen Himmel sichtbar.
C, ]*® heutiaca Zeichen des Löwen tritt , was gleichfalls
h, ^ sW dobA' ^ A ^ Ein alter deutscher Bauern-
J *Stoie «Wenn die Sonne in den Löwen gehp—

des ims .̂ ohr aNfahlrst." In früheren Jahrhunderten
^ Kundstag« '^ ^ ütelalterliche Chroniken melden, während

^ mhmen ^? ltesdienst abgehalten , auch hütete man sich
'» bi«fer tT»;+breT 8ur ^der zu lassen. Bezüglich der Mit-
Bringe ff " ? 0en̂ die Landleute : „Hundstage hell und

dl 1̂'. )° gehen si« Jahr ." „Wie die Hundstage ein-
4 ^veTe ^ s° Un •« wir , daß dieselben sich für
s% jh r sich ans S^€r' .mBflen  ÜE nun daheim geblieben
h ^ si erträglich gestalten ' ^ Sommerfrische befinden,

S -htigen ^ ulisonne lassen in uns jetzt häufig den
wie dies i / 'uem kühlen Trunk aufkommen, und

äugende den meisten Menschen der Fall ist,
^ °nion Leichtsinn und Unbesonnenheit besitzen.

so zögern wir nicht, sobald sich uns ein Glas mit einem kalten
Getränk bietet, mag es nun Bier , Sodawasser oder Fruchtlimo-
nade sein, dasselbe womöglich mit einem Zuge zu leeren. Wie
viel ist schon von ärztlicher Seite gegen diese Unsitte geeifert
worden, und wie zahlreich bleiben trotz alledem in jedem Som¬
mer die Fälle , in denen sich erhitzte Vbenschen durch einen unbe¬
sonnen zu sich genommenen kalten Trunk ein schweres Leiden,
eine tödtliche Krankheit oder gar ein Schlaganfall zuzichen. Mä¬
generkrankungen sind gegenwärtig an der Tagesordnung und
nieistcntheils besteht die Ursache hierzu in jenem thörichten Ver¬
halten beim Löschen des Durstes . Ein kalter Trunk hat auch
schon häufig den Grundstein zu einem ernsten Lungenleiden ge¬
legt, denn die zarten Schleimhäute dieses Organs vermögen ei¬
nen derartig schroffen Temperaturwechsel nicht ohne schwere
Schädigung auszuhalten . Man vermeide es also, in den jetzigen
Tagen, allzu kalte Getränke zu sich zu nehmen, oder trage we-
nigstens dafür Sorge , daß der erhitzte Körper sich zuvor genügend
abkühlt. Namentlich trinke man nie unmittelbar nach dem Ge-
ben, sondern lasse erst einige Minutpe bis zum ersten Schluck ver¬
streichen. Etwas Brot zu kühlen Getränken genossen, verringert
die Gefahr sich den Magen zu erkälten, auch soll man Bier oder
Sodawasser das auf Eis gelegen bat, nie in großen Quantitäten
<lUs oiTnitßl , [ottoern innneT nur fcfjlucftücifc bent SOfogen ^ufiifjrcn.

DB nun schluckweise oder nicht, — ob mit Bedacht ober mit
Hast eingenommen, — ein Zuviel  in alcoholicis hat jedenfalls
immer seine unangenehmen Folgen . Das mußte neulich ein
Theaterbesucher erfahren , der am Nachmittage eifrig den Becher
geschwungen hatte und am Abend seine benebelten Sinne durch
die heiteren Bilder des VariöW etwas klären wollte. Er der-
folgte die Vorgänge ans der Bühne mit solch' begeistertem In¬
teresse, daß seine Nebenmänner ihm beschwichtigend die Hände
auf dr« Arme legten. Zu hellem Jubel steigerte sich aber sein
Entzücken, als der Humorist mit seinen Verwandlungsszenen los.

Cm fflordcmfaMacj auf den Sultan.
Gestern wurde , wie wir bereits heute Morgen durch An¬

schlag in unserer Expedition meldeten , bei der feierlichen Auf¬
fahrt des Hofs zum Mittagsgebet eine Bombe  geworfen.
Der Sultan ist unverletzt.

An jedem Freitag vollzieht sich unter großer Prachtent¬
faltung der feierliche Aufzug des Hofs des Sultans zum Mit¬
tagsgebet in der schönen weißen Moschee, die innerhalb der
hohen Maiicrn liegt , von welcher der Jildispalast umzogen
wird . Nur dieser Gelegenheit verläßt der Kalif den Mau-
erring , hinter dem eine kleine Welt für sich ihr Wesen treibt.
Die religiösen Satzungen gebieten ihm , das Freitagsgebet in
der Moschee Qibzuhalten , die dem Volke geöffnet ist, und ft-enn
er nicht dazu erschiene, würden die Gläubigen meinen , er sei
durch Krankheit , Gefangenschaft oder Tod an der Ausübung
der heiligen Pflicht gehindert . Es ist vorgekommen , daß ein
Sultan sich sterbend auf das Pferd heben ließ , um zur Mo¬
schee zu reiten , und auf dem, Rückweg seinen Geist aufgab.
Auch Sultan Add ul Humid hat sich dieser Forderung der reli-
giöfen Vorschriften fügen müssen , trotz der steten Furcht für
sein Leben , die alle seine Handlungen beeinflußt . Doch mit
starkem militärischem Aufgebot wurden alle Wege von dem ho¬
hen Maiierthor bis zur Moschee gesichert, und unter den weni¬
gen Moslim , denen gestattet war , bis an die Reihen .der Sol¬
daten heranzukommen , schlichen viele Geheimpolizisten umher.
Auch die Fremden , die durch Vennittelung einer diplomatt^
ichen Vertretung die lebhaft begehrte Erlaubniß erhalten ha¬
ben, dem farbenprächtigen Schauspiel beizuwohnen , stehen
unter strenger Aufficht . Früher diente ihnen ein kleines , ein¬
stöckiges Häuschen zum Aufenthalt und wer auf dem Konsulat
eine Erlaübnißkarte erhalten hatte , durste dort unter einigen
Baumen neben dem Häuschen zufehen , wie sich der Aufzug
mspiLtte . Die übermüthige Bemerkung einer stanzösischen
Schauspielerin , wie leicht es sei, gegen den Sultan von dieser
Stelle eine Bombe zu werfen , führte einen Schreckensanfall
im Jildis herbei , und in der Nacht verschwand das kleine Ge-
baude , und die Zulassung von Fremden wurde außerordent¬
lich erschwert . Nur wer von einem Botschafter oder Gesand¬
ten als unschuldsvoll bestätigt ist, erhielt die Erlaubniß zur
Theilnahme.

Wer die Bombe geschleudert , schreibt die K. Z. weiter,
ff noch nicht zu ersehen . Man muß daher das Urtheil über,
die Grunde des Mordanfalls verschieben, bis Einzelheiten
vorliegen . ^Wer aber die merkwürdigen . Verhältnisse kennt,
die im Jildispalast obwalten , muß von vornherein annehmen,
daß der unheilvolle Einfluß , den eine gewisse Gruppe des Hof¬
staates hat , dadurch noch verstärkt werden wird . Sie hat ihre
feste Stütze darin , daß sie dem Sultan dauernd vorträgt , wel¬
che Gefahren ihn bedrohen und wie nur ihre Treue und stete
Wachsamkeit ihm das Leben sichern. Bei dem ftefen Miß¬
trauen , das den Sultan erfüllt , weil er bei seiner Thronbe-
steigung gesehen hat , wie bald ein Herrscher in Konstantinovel—

fegte: Hier konnte er nicht mehr an sich haltender echöhffich
und begann eine zündende Rede , deren rhetorisches Feuer aber
bald durch den Portier gelöscht wurde . Es wurde , ihm in kurzen
Worten erklärt , daß man keineswegs zögern würde, bei noch,
maliger Bethatignng seines Redetalents dem seeligen Gast Lust.
Veränderung zu verschaffen. Und das half. „Die paar Nummern
halt rchs noch aus brummte er mit halbgeschlosseimiAngen.

bi T Zecher still und schlief ein. Mt Mühe
und Noch brachte man ihn zum Schluß der Vorstellung hinaus
in die laue Sommernacht . Der wunderbare StimmungszMber
der Nacht, der ihm wohl entgangen sein wird , übt wohl auf jedes
nüchterne, menschliche Gemüth , das Liebe und Poesie und Ver-
standniß für die erhabenen Schönheiten der Natur besitzt einen
nnwiderstehlichen Reiz ans . Des Tages Gluth ist ein« won-
mgen Kuhle gewichen. Die verworrenen Geräusche irdischen Le-
bens und Treibens sind verstummt , tiefes, feierliches Schweigen
ruht über Feld und Fmr . Die Linden , in deren .Kronen nur
hier und da ein leichter Wind schüchtern flüstert, hauchen ihre bal-
samischen Dufte hinaus in die Nacht , vom sternmbesäten Him-
melszelt aber gießt der bleiche Mond sein ruhiges, bläuliches
Licht über die schlummernde Erde . Tiefschwarz zeichnen sich die
rronturen der hochrvtzenden Wälder von dem helleren Firmament
00 , und nur ein leichtes Zirpen -ans dem . taufeuchten Grase oder
der Ruf eines Käuzchens unterbreit hin und wieder die weihe-
volle Sülle . — Und in den Büschen und Sträuchcrn leuchtet es
bald da, bald dort irrlicht -artig auf in grünglitzerndem Schimmer
— Wich-wurmchen dnrchfüriejfeir die laue Sommejrnackt. D>er
Mensch aber, der dieses nächtliche Bild traumhaften Friedens aus
sich cinwirken läßt , fühlt sich in tiefster Seele davon ergriffm er
weiß sich seinem Gotte gewissermaßen näher als im rastlosen
lärmenden ^Getriebe des Tages und wie ein Gebet ringt es sich
unwillkürlich von seinen Lippen : „Herr , wie schön, wie wunder-
bar schon sind deine Werkel"
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abgesetzt werden konnte, ist er derartigen Einflüsterungen im¬
mer zugänglich, und diese Leute werden mit Würden, Orden
und Reichthümern überhäuft . Schon oft haben sich nur da¬
durch Beschlüsse erklären lassen, die mit der klugen Diplomatie
Abdul Hamids in Widerspruch standen, und das ganze innere
Leben des Staates leidet schwer unter den Folgen des Spio¬
nagesystems, das die naturgemäße Entwickelung der Angst
werden mußte.

Durch die Dynamitbombe, welche auf der Straße vor der
Moschee explodirte, als der Sultan nach dem Selamlik die
Moschee verließ, sind vierzig Personen,  Eingeborene
und Soldaten , aber keine Fremden, getötet  worden . Der
Sultan kehrte unverletzt und vollständig ruhig ins Palais zu¬
rück, wo er bald darauf den österreichischen Botschafter em¬
pfing . Der Thäter ist wahrscheinlich getötet worden.

Oie Unruhen in Rußland.
Gestern um Mitternacht veranlaßten Arbeiter auf dem

Bahnhofe in Moskau eine revolutionäre Kundgebung. Als
der Gendarm Iwanow einen Demonstranten verhaften wollte,
erhielt er einen Dolchstich in den Rücken und brach blut¬
überströmt zusammen. Kameraden des Getroffenen stürzten
sich auf den Mörder , schlugen ihn nieder, knebelten ihn und
führten ihn ab nach der Hauptwache. Da die Menge sich dro¬
hend verhielt und „Nieder mit der Regierung ! — Es lebe
Japan !" rief, wurde Mstitär requirirt . Bei dessen Ankunft
wurden die Demonstranten unter strenger militärischer Es¬
korte aus dem Weichbilde Moskaus entfernt.

In einer Vorstadt von Kiew drangen etwa 409 Arbeiter
in die Synagoge und veranstalteten eine regierungsfeindliche
Demonstration . Das in der Synagoge befindliche Publikum
versuchten die Demonstranten hinauszudrängen . Es kam zu
einem blutigen Zusammenstoß. Die Eindringlinge schossen
viele Juden über den Haufen. Mld erschienen Kosaken und
Gendarmen , die hauptsächlich gegen die Juden vergingen.

Heute, an dem Tage , an dem seit dem Blutbade vom-22.
Januar ein halbes Jahr verflossen ist, wird eine große Anzahl
von Petersburger Fabriken nicht arbeckcn, weil die Arbeiter
Seelenmessen für ihre damals gefallenen Kameraden abhalten
und Prozessionen vgranstalten wollen. Letztere werden durch
Kosaken verhindert werden, sodaß Zusammenstöße nicht un¬
möglich sind.

Aus Warschau wird berichtet, daß dort am Donnerstag im
Vorsaal eines Hauses in der Parviastraße der Polizeigeheim¬
agent Paladin  von einem Unbekannten überfallen und
durch zwei Revolverschüsse schwer verwundet wurde. In der
Karlokowastraße stürzten sich elf Personen auf den Polizisten
Bckisch mit Messern, entrissen ihm den Säbel , mißhandelten
ihn und ließen ihn mit aufgeschlitztem Bauche und 13 Kopf¬
wunden auf der Straße liegen.

Zu der beabsichtigten Seefahrt des Zaren wird unterrich-
teterseits versichert, daß die Fahrt nur deshalb erfolge, damit
der Zar seine in letzter Zeit hart mitgenommenen Nerven
stärke.  Aus diesem Grunde werde die Reise längere Zeit
dauern und bis Kopenhagen ausgedehnt werden. Von einer
Zusammenkunft mit dem deutschen Kaiser weiß man in Pe¬
tersburg nichts.

Wie man der N. Fr . Pr . aus Bukarest meldet, macht
der Aufenthalt der Matrosen vom Potemkin der Regierung
ernste Sorge . Russische Spione , darunter auch Frauen , sind
nach Rumänien gekommen. Es steht fest, daß ehemalige Po-
temkin-Maftofen sich aus das russische Stationsschiff begeben
haben, wo ihnen von Geheimagenten gefälschte Briese von
ihren Angehörigen eingehändigt wurden, worin schwere Er¬
krankungen und andere Unglücksfälle mitgetheilt werden, um
die Matrosen zur Heimreise zu bestimmen.

Der rutfhdHapanifdie Krieg.
Der Petersburger Berichterstatter des Standard telegra-

phirt seinem Blatte , daß die russische Negierung augenblick¬
lich bereit wäre , in den Verlust der Jysel Sachalin und in die
Bezahlung einer Kriegsentschädigung einzuwilligen. Man
glaubt aber, daß Witte den Auftrag hat, eine Taktik der Ver¬
zögerung zu verfolgen, um zu versuchen, wenigstens den
Schein besserer Bedingungen zu erlangen. Andererseits sind
die Japaner entschlossen, jede Verzögerung zu verhindern.
Nachdem die Friedensverhandlungen begonnen haben werden,
wird die japanische Regierung ihre Bedingungen kurz und
deutlich auseinander legen. Die russische Regierung muß sie
rasch annehmen oder ablehnen. Eine Politik der Veczöger-
png wird zwecklos sein, denn die Japaner würden in diesem
Falle die Verhandlungen sofort abbrechen.

Aus Petersburg wird gemeldet: Gestern fand im Kaiser¬
palast in Peterhof eine Konferenz über die Friedensfra-
g e statt, an der außer den Großfürsten auch der Kriegsmi¬
nister Rödiger und der Minister des Auswärtigen Graf
Lambsdorff theilnahmen . Die Beschlüsse werden streng ge¬
heim gehalten.

Wladiwostok ist als Festung am stärksten auf der Nord-
ftont . Jetzt schon sind alle Kommandobehörden und Batte-
rien telephonisch und telegraphisch verbunden. Man ver¬
wandte 2500 Kilometer Telegraphendraht . Die städtische Te¬
lephonleitung wurde mit Beschlag belegt.

Ein schwimmendes flrrenliaus.
Der K. Z. wird aus Tschifu gemeldet: Das Lazaretffchiff

„Maru " brachte den Rest der kranken russischen Soldaten aus
den Hospitälern von Port Arthur nach- Tschifu, wo sie mit
dem Dampfer „Whampoa" nach Odessa weiter transportirt
werden. Es waren lauter Geisteskranke.  Die
^Whampoa " war in Shanghai für diese ungewöhnliche schwie.
rige Reise besonders ausgerüstet worden. Die zur Aufnahme
der Kranken bestimmten Kabinen waren an allen Wänden ge¬
polstert und man hatte besonders dafür gesorgt, daß den
Kranken keinerlei Gelegenheit gegeben war , sich an irgend
welchen spitzen Gegenständen zu verletzten. Um das Vorder-
und Achterdeck war ein über zwei Meter hohes weitmaschiges
Drahtnetz gezogen, um ein Ueberbordspringen der Kranken
während ihrer Promenaden auf Deck unmöglich zu machen.
Aeußerlich war der Zweck des Schiffes schon durch ein rothes

Kreuz kenntlich gemacht, das sich leuchtend vom weißen
Schiffsrumpf abhob. Dank der Umsicht des Kapitäns war
bei Ankunft der „Maru " auf der „Whampao" alles bereit zum
Empfang der kranken Russen, und diese wurden verhältnitz-
mäßig rasch durch Dampfbarkassen von einem Dampfer zum
anderen gebracht. Von den ungefähr 45 Kranken sind zwei
Drittel ziemlich harmlos , größtentheils schwermüthig und apa¬
thisch, sie mackvn daher ihren Wärtern , von denen nicht weni¬
ger als drei jedem Kranken zugetheilt sind, nur wenig Schwie¬
rigkeiten. Die übrigen Kranken sollen allerdings geistig völ¬
lig gestört sein. Außer den Wärtern befindet sich noch eine
Anzahl von Aerzten und barmherzigen Schwestern an Bord.
Unter den Kranken, die nicht mehr ihre Uniform , sondern
einen weiß- und blaugestreiften Krankenanzug tragen , befin¬
det sich auch ein Leutnant von der „Sewastopol", dessen Zu¬
stand als hoffnungslos angesehen wird. Großes Aussehen
erregten bei dreser Gelegenheit die Krankenschwestern vom ja¬
panischen Lazarettschiff, die, von ihren Aerzten geführt, in
einer langen Kolonne zu je vieren durch die Straßen von
Tschifu zogen. Die Schwestern machten in ihrer weißen
Tracht und mit den weißen Hauben einen sehr günstigen Ein¬
druck.

Zu den Friedensperhandlungen.
Witte ist in Paris eingetroffen. Graf Cassini und Fürst

Nelidow-, sowie Rouviers Kabinettschef Moreau begrüßten
ihn am Nordbahnhof- Am Ausgang der Bahnhofshalle grüßte
eine Menge Neugieriger , darunter zahlreiche Russen, Witte
mit den Worten : „Vive la paix !" Witte begab sich nach dem
Hotel Westminster. Unterwegs hatte er eine Unterredung
mit einem Vertreter des „Temps ", dem er die Richtigkeit sei¬
nes einem amerikanischen Journalisten gegebenen Interviews
bestätigte.

* Wfisbaden. den 22. Juli 1905.
Die 6fteftfieidungsklage gegen die Prinzeliin iiuife

von Koburg.
Prinz Philipp von Sachsen-Koburg-Gotha hat beim

Landgericht in Gotha die Ehescheidungsftagegegen seine Ge-
mahlin eingereicht. Die Klage, der 64 Beilagend beigegeben

sind, geht dahin, die am 4. Februar 1875 in Brüssel geschlos¬
sene Ehe dem Bunde nach zu scheiden, die Prinzessin für den
allein schuldigen Theil zu erklären und ihr auch die Kosten des
Verfahrens aufzuerlegen. Die Klageschrift ist bemüht, zu
beweisen, daß tue Prinzessin den Prinzen böswillig verlassen

und entschieden erklärt habe, die Lebensgemeinschaft mit dem.
Gatten unter keinen Umständen wieder aufzunehmen. Seit
Jahren habe sie den Prinzen in der gröblichsten Weise schwer
gekränkt und die Ehe mit Mattaisch gebrochen. Auf den
Ausgang des Prozesses darf man gespannt sein.

Das deuffciie Geichwndei-
passirte, wie aus Kopenhagen, 21. Juli , gemeldet wird, mor-
gens 8^ Uhr Kronborg . Gegen 10 Uhr verkündete Kanonen¬
donner, daß das Geschwader auf der Reede eingetroffen war.
Tausende von Zuschauern bewunderten das großartige Schau¬
spiel. Reede und Hafen sind mit Flaggen geschmückt. Die
hauptstädtischenZeitungen bringen sympathische Begrüßungs¬
artikel und bezeichnen das Geschwader als Deutschlands Bo¬
ten zu einem freundlich gesinnten Nachbarn und als impo¬
santes-V^ugniß der persönlichen Wirkungsfähigkeit Kaiser
Wilhelms.

Im königlichen Jachtklubpavillon fand Abends s- r di?
Offiziere des deutschen Geschwadersein Bierabend  stach
Der Präsident der Vereinigung der Seeoffiziere, Admiral
Scheller, begrüßte die deutschen Gäste. Gegen 10J Uhr er¬
schienen Prinz Waldemar, Großadmiral von Köster, sowie dh
übrigen deutschen und dänischen Offiziere, die am Diner beim
deutschen Gesandten von Schön theilgenommen hatten. Ad¬
miral Scheller toastete auf die deutsche Marine , worauf Ad-
iniral von Köster eine Ansprache hielt, in der er seiner ®e,
nugthuung über den zwischen der deutschen und der dänische
Marine bestehenden guten Beziehungen Ausdruck gab.

Da; «Uhal des Codes».
In der „Berl . Ztg ." findet sich eine aiigebliche Londoner

Original -Korrespondenz unter der Ueberschrift: „Das Thni
des Todes ", in welcher die Szenen an der Nationalgrube in,
Nhondda-Thale in England nach dem neuesten Unglück geschil¬
dert werden. Der angebliche Korrespondent (der ganze Ar¬
tikel macht den Eindruck, als sei er hier nach Schilderungen
englischer Zeitungen zusammengestoppelt) sagt folgendes: 1

„Tausende von Personen waren in kurzer Zeit herbei¬
geeilt und umstanden den geheimnißvollen, grauen Ert-
schlund, dessen Tiefe kein Zeichen des Lebens mehr gab. So-
fort aber erhoben sich tausend Hände zur Hilfe. Ich entsin¬
ne mich, wie ich auf eine Grube in Deutschland kam nach
dem Unglück, wie draußen die Mütter und Kinder weinend
warteten auf die traurige Gewißheit, und wie mir der Gru¬
bendirektor trocken antwortete : „Die Leute? Ja , die sind
tot . Für die haben wir kein Interesse mehr. Für uns
heißt es, die Minen zu retten !" Hier in England stellten
sich die Direktoren persönlich an die Spitze der Rettung?-
abtheilungen , und der erste, der in den Todesschacht hinab-
ging, war der Direktor !"

Wenn die „B. Z ." nicht in der Lage ist, den Namen des
Direktors und die Zeche zu nennen, aus welcher das in
Deutschland vorgekomm-en ist, so hat sie sich einer der schänd¬
lichsten Verleumdungen schuldig gemacht, die jemals in einem
Blatte vorgekommensind. Das , was dieser angebliche Korre¬
spondent behauptet, trägt den Stempel so dreister Lüge an
sich, daß eine anständige Redaktion Bedenken wagen müßte,
einer solchen Verunglimpfung der deuffchen Jndusftie Raum
zu gewähren, wenn sie nicht zugleich genau anzugeben ver¬
mag, wer der Direktor und wo die Grube belegen ist. Wir
wollen einem solchen Gebühren gegenüber nur daran erin¬
nern , wie der älteste Bruder des jetzigen Chefs der Firm
Vorsig vor wenigen Jahren , als ein Unglück auf seiner Grub:
in Schlesien sich ereignete, der erste war , der in die Grübe ein*
fuhr , um die Rettungsarbeiten zu leiten urrd dabei seinen Tob
gefunden hat.

Cxploiion auk einem amerikanischen Kriegsschiff.
Auf dem Kanonenboot „Bennington " der Vereinigten

Staaten , das sich gegenwärtig im Hafen von San Diego (Ka¬
lifornien ) befindet, explodirte einKessel.  An Boü
waren 278 Mann Mann ; 50 sollen tot und 100 verwundet
sein. Nach einer neueren Schätzung wurden von der Besatz¬
ung des Bennington 228 Mann verwundet.  Der
Theil des Oberdecks vom Bug bis zum Heck ist weggerissen.
Das Schiff neigt nach Steuerbord und wird wahrscheinlich
sinken.

Deuffdilanl
* Berlin , 21. Juli . Die N. A. Z. veröffentlicht heute

den Wortlaut des am 19. ds. Mts . an den Oberprä 'identen
von Danzig gerichteten und den übrigen tech-nischenHoch-schulen
in Sachen der Studenten -Ausschüsse und -Verbände mitge-
theilten Erlasses des Kultu s ministers.  In dem¬
selben heißt es, daß zwar in: Allgemeinen kein Anlaß vorlie¬
ge, gegen die Bildung studentischer Verbände auf nicht konfes¬
sioneller Grundlage von Auffichtswegen einzuschreiten. W
müsse aber vorausgesetzt werden, daß dabei jeder Schein ver¬
mieden sei, als ob es sich um eine organisirte VertretungW
ganzen Studentenschaft handele. Dieser Gesichtspunkt seim
den von dem Senat der Danziger Hochschule genehmigt"
Satzungen des dortigen Verbandes nicht festgehalten, fE-
eine Neu-Redaktion derselben erforderlich erscheine. W

Oer Isippeldfie ühronfolgeftreii vor
Gericht

(Nachdruck verboten) ,
H. F. Lage, den 21. Juli 1905Z

Der Lippesche Thronfolgestreit wird Mittwoch in.
voraussichtlich längeren Verhandlung das Fürstliche
gericht beschäftigen. Aus Anlaß des Ablebens des alten
Regenten von Lippe-Biesterfeld tauchte bekanntlich der
folgestreit im Lippeschcn Lande von neuem auf. Das Lipp̂ .
Staatsministerium richtete an den Bundesrath folgenden

„Der hohe Bundesrath wolle dahin wirken, daß im ^
der Reichsgesetzgebung ein unparteiischer ordentlicher

' richtshof, sei es das Reichsgericht, sei es das Kamniers. -
sei es der bayerische Oberste Gerichtshof oder ein an ^
höchstes Gericht, bestellt werde, durch welchen die von̂ ,
schaumburgisch-lippeschen Staatsregierung erhoben«^ g$
spräche, wie solche in dem Proteste vom 12. Noveuwer~g
und dem Anträge vom 20. Januar 1898 dargelegtM < *
richterlichen, alle Betheiligten bindenden Entscheidung.
bringen sind." .Jk
Nach einiger Zeit stellte das Lippesche Stoatsnttwl

das Verlangen, auch die Entscheidung des Reichstages ernzu-̂ .
da es befürchtete: der Bundesrath könnte dem Lippesche
folgestreit nicht derartig unparteiisch gegenüberstehen, w>« kjj
dem Standpunkte des Hauses Biesteffeld aus zu verlang«»

Die Dihsseitsdepcsche.
Sehr bald darauf, am 9. Oktober 1904, erhielt dw

sidcnt des Lippeschen Landtages, Fabrikant Leberecht
mann (Salzuflen ) folgendes Telegramm aus Berlln: ^

„Als besondere Gefahr wird diesseits. ÖIS }(̂
wenn Ersuchen an den Bundesrath beschlossen
Gericht durch Reichsgesetz mit der Entscheidung zu hei
Dieser Weg würde bedeuten, daß Reichstag ntttziw-
Reichstag könnte dann beschließen, ganzer ©treiM ’ 9̂ ,
durch Schiedsgericht endgültig erledigt, und diefts
setz daher unnöthig. Außerdem läge in diesem
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"" Nichtachtung gegen den Bundesrath , da dieser sich für zu-
ständig erklärt hat, also auch ohne Reichsgesetz und ohne
Neichsiag ein höchstes Gericht gewählt werden könne. K."
Obwohl, wie der Empfänger , Fabrikant Hoffmann ver¬

sichert: die Depesche außer ihm niemand gelesen harte, erschien
sie dennoch sofort im Wortlaut in der . in Detmold erscheinenden
»ippeschm Landeszeitung" mit dem Bemerken, daß der Fürstlich

Schaumburg-Lippesche Kammerherr Dr . Stephan Kekuls v. Stta-
bomb- wohnhaft in Groß -Lichterfelde bei Berlin , Absender der
Depesche sei.

Zcugnißzwangsvcrsahren.
Dies gab der Detmolder Staatsanwaltschaft Veranlassung,

gegen den damaligen verantwortlichen Redakteur der Lippeschen
L-ndcszeitung, Max Stärke das Z eu g n i ßz w a n g s v cr.
fahren  einzuleiten , um zu ermitteln , wodurch die Landes-
zeiwng zur Kenntniß der Depesche gekommen sei. Die Staatsan¬
waltschaft war der Ansicht, die Depesche sei durch Vertrau¬
ensbruch eines Postbeamten  zur Kenntniß der Lan-
deszcitung gekommen.

Anschuldigung des Hochverraths.
Die Lippesche Landeszeitung erhob aus Anlaß der Depesche

gegen Herrn Hoffmann den Vorwurf , „daß er mit dem schlimm»,
sten Gegner der Staatsregierung seines Landes konspirire . von
diesem Instruktionen für das Verhalten im Thronstreit entgegen-
genommen habe, so daß sein Verhalten gerade zu an
H o chv e r r a t h grenz  e ".

Hieran schloß sich eine längere Preßfehde . Die Lippesche Lan-
deszeiiung beschuldigt- den Vizepräsidenten der „antilippeschen
Gesinnung". „Er habe sich als Sprachrohr , als Helfershelfer des
famosen Artillericleutnants gebrauchen lassen. „Herr Hoffmann
gleiche dem Spitzbuben, der bei seiner Ergreifung laut schreie:
„Haltet den Dieb". „Was hätte man wohl im Königreich Preu.
ßen mit einem Abgeordneten angesangen, der dem Königs¬
hause den Eid der Treue geleistet und mit einem auswärtigen
Advokaten Pläne zum Schaden dieses Königshauses geschmiedet,
von diesem Instruktionen empfangen und danach gehandelt hätte.
Nun, der König von Preußen hätte es diesem Abgeordneten ein.
gewankt, er hätte wohl Mittel und Wege gefunden, ihn unschäd¬
lich zu machen." In einem andern Artikel der Lippeschen Lan-
deszeitung heißt es : „Was Herr Hoffmann von seiner Würde
sagt, klingt doch sehr eigenthümlich! Er hätte an seine Würde
denken sollen, als er sich mit dem bezahlten Verfechter der
schaumburgischen Ansprüche einließ und sich als dessen Vermitt-
ler und Sprachrohr gebrauchen ließ."

Weitere Artikel handeln von dem Kommerzienrathstitel , den
Herr Hoffmann abgelehnt hatte.

Auch in diesen Artikeln erblickt Herr Hoffmann Belei¬
digungen.

Strafantrag.
Hoffmann bat deshalb gegen den verantwortlichen Redakteur

der Lippeschen Landcszeitung, Emil Neumann  Strafantrag
wegen Beleidigung gestellt. Er will, dem Vernehmen nach, den
Nachweis fuhren, daß er mit Dr . Kcku !6  v . Stradonitz niemals
konsmrt und die an ihn gesandte Depesche weder erwartet , noch
veranlaßt habe. Ebenso will er durch Zeugen beweisen, daß er
sich weder ctne3 Eidbruchs schuldig gemacht, noch sich in irgend
«ner Weise unwürdig, oder inkorrekt benommien habe, oder anti-
-ippffcher Gesinnung sei.

Reumann, der sich Mittwoch wegen Beleidigung , auf Grund
der Paragr 185, 186 und 200  des Strafgesetzbuches, vor Ein-

bezeichneiem Gerichtshöfe zu verantworten bat behauptet'
Mmann habe vor Empfang der Depesche mit Dr . Kekuls v.
Ltrodonitz konfnirt . Es sei Hoffmann auch bekannt gewesen, in
peffen Auftrag Dr. Kekule«? v. Stradronitz handle.

!̂ Ä ^ st«nd des Privatklägers , Vizepräsidenten Hoffmann,
lDetmoldj , Vertheidiger des Auge-

Myten Reumann Justizrath Dr . Wallach sEss-n a. Ruhr,.
9r „ . Zeugen.

ru- “- Zeugen  sind geladen: Staatsminister Gevekot Fürst-
nttee ßEmerherr Dr . Kekuls v. Stradonitz , Londtagsabgeord-
2 P °ltor Zeiß lSchwalen-
Profesŝ TanJSodeTg,  früherer Landtogsabgeordneter
Merf—J ^ berth sTetmoldj , Lippescher Archivrath z. D.

Rechnungsrath Paul sBückeburgj, die' Di-
(äM&wf ^ ' Edersachstschen Bank Bramstedt und Schäffer
^der ^ Detm^d̂ ° ^ ^ aktenre Max Stärke lBerlinj und W' lli

Wre«»a»e»er Wenetaumnsetgtr,
I Der Sturm hob gestern in Madrid das Dach einerWaschanstalt

?o,. welches auf eine Räumlichkeit, in welcher 110  Personen be¬
schäftigt waren , niederstürzte . Bisher wurden 36 Verletzte aus den
Trümmern gezogen, davon sind 19 tödtlich verletzt

■Jechrga»,.

Hus der Umgegend.

Eg - . Keine Vertagung.
!om£ ^ bereits am 23. Juni zur Verhandlung
klaĝ Re ^ ^ de bekanntlich vertagt , da der Privatange-
richtsratkdes  Schöffengerichts , Amlsge-
sMgenh-it £ " Iänb« , üuS  Besorgnitz der Be-
diese MlefmrJr r-nt  H tte' ^ traftammer zu Detmold hat
länder"die omtti ^ abegrundet erachtet, zumal Geh. Rath Nie-
fir befangen̂ alte ®rfIaTnns  abgegeben hatte, daß er sich mchr

^cĥ ^ M «gung d̂er̂ bevorstehenden Berhandluug scheint da-

Sttaknr ^ !^ toirb  hierzu gemeldet : Im bevor.
^kAnzminist̂ K^ ^ - wegen der Diesseitsdepesche hat der
^ableauna î bkot Regenten die Erlaubniß zur Zeug-

vdtt des "kcht das Interesse des Lippeschen- °es Reiches hierdurch gefährdet wird.

Berlin wird uns gemeldet: In einer gestrigen^ ^ mchen . 0 «ns gemelvel: In einer gestrigen
g1 b°lizeiiiE l mmlung, in welcher Graf Pückler redete und
A in ^ urde, theilte Graf Pückler mit, er werde
?} Erfolg £iaL.Ĵ °5° tCn?? das Privatleben znrückziehen, da

Ausfsihrû « zielt worden sei. Das Publikum habe
- dr-chstäng- ^ Edigl' ch zum Gegenstand des Spottes gemacht,
iS ? . ^ ermoL 8̂ Nuhstratprozeß . Die verurtheilten Redak-
^nousscw .., ^ m-^ ^ veynert beauftragten auf Grund von
^ T)iederausn- s" ^ -^ urg ihre Anwälte mit der Einleitung

• , e Verfahrens bei dem Landgericht.
«ns: 0x7,^ . " lllioffcn. Ans Friedlandi in Böhmen meldet

^dhegers ? beim ? erschoß der 12jährige Pflegesohn eines
^Arigc ^ dielen m,t einem geladenen Gewehr dessen

und entfloh.
«rkennbü̂ bf $ afm.s irt  Neapel ereignete

xen h,.?, gij Ursache, wahrscheinlich infolge bedeutender
'Seite bca 'Eergrundes , ein sehr starker Erdrutsch. Die

Der ***"? 200  Meter nach rechts fort-^cyoden >st sehr groß.

fb Sonnenbhrg , 21  Juli . Für die am 25. Juli stattfindcnde
Sitzung der Gemein dev er tretung,  ist nachstehende Ta¬
gesordnung festgesetzt worden . Antrag des Gepreindevorstandes
auf ; aj Nichtaussühxung der im Kostenanschlag für 1905 betr.
Unterhaltung der Wiesbadenerstraße vorgesehenen Lieferungen
und Arbeiten, bj Herstellung von Kleinpflaster auf einem Theist
dieser Straße . §• Aenderung der Bachlinie im Hofgarten gemäß
eines Gutachtens des Herrn Reg .- u. Bauraths Lohse vom 16.
Mäl 1904 in Sachen Regulirung des Rambaches . 8. Beschluß,
fassung iiber die am 17, Juli 1905 nochmals stattgefundene Ber-
steigerung der Baustellen 3^—7 im Hofgarten . 4. Antrag des Ge
memdevorstandes guf selbständige Kanqlisirung Sonnenbergs ge¬
mäß des nunmehr schriftlich vorliegenden Gutachtens des Jn

j gemeurs und Kreisbaumeisters G . Panse -Wetzlar vom 5. Juli
^ 1905, eventl. Beauftragung desselben mit der Anfertigung eines

Proiektes . Antrag des Heinrich Seelgen und Gen . hier betr.
den fluchtplanmäßigen Ausbau der Tennelbachstraße . 6 Gesuch
des Maurers Philipp Ludwig Dörr hier vom 19. 6. 05 betr.
Gelandcaustausch mit der Gemeinde an der Platterstraßc . 7
Antrag des Gemeindevorstandes auf Eintausch eines neuen prak¬
tischeren Gießfasses gegen das vorhandene und entsprechende Her-
anszahlung 8. Gesuch des Architekten W. W i n t e r -Wiesbaden
üom 5. Juni 1905 betr . Bebauung seines Geländes im Distrikt
„Aukamm" mit Villen unter gleichzeitiger Dispensation von thchl-
weisen Vorschiften des Straßenbaustatuts und der Landhaus-
baupolizeiverordnung.

es Rambach, 21. Juli . Die Fcu er lö schgeräthscha f°
ten^  der Gemeinde sind wieder um ein Stück reicher geworden.
Es ist dies ein Hydranten - und Geräthewagen , welcher haupt-
l^wnch zur Aufnahme von Hydrantenstandrohren , Dachleitern' und
Schläuchen dienen soll. Auch finden noch weitere Gegenstände,
wie Hhdrantenschlüsselpp. aus dem Wagen Platz . Bei der nächsten
Feuerwehrübung wird das neue Gerath in Funktion treten . —
Für den 1. Oktober d. Js . ist die Besetzung der Pfarrstelle
für das Kirchspiel Sonnenberg -Rambach seitens der Kgl. Negier¬
ung ausgeschrieben. Hoffentlich wird der Kirchenvorstand bei der
Neubesetzung dahin vorstellig, daß eine andere , schon lange her-
beigesehnte Ordnung des Gottesdienstes herbeigeführt wird evtl
mich eine Hilfspredigerstelle resp. eine eigene Pfarrei für unseren
Ort zu erreichen. — Unsere Landwirthe sind z. Zt . vollauf mit der
Kornernte  beschäftigt, welche im allgemeinen eine günstige zu
werden verspricht.

k Biebrich, 22. Juli . Eine Sitzung der Stfldt verord
neten  findet am nächsten Dienstag Nachmittag 5 Uhr statt.
Neben Festsetzung von Fluchtlinien , Rathhausneuban usw. wird
auch über das Abkommen mit der Aktien-Gesellschaft für die Gas¬
beleuchtung über Entnahme von Gas seitens der Stadt berathen
werden. Bekanntlich geht der Vertrag , nach welchem die Stadt
verpflichtet war , nur Gas zur öffentlichen Beleuchtung von ge¬
nannter Gesellschaftp nehmen, am 81. Dezember 1907 zu Ende.

Mainz , 22. Juli . Die Bäckerinnungen  des Großh.
m «J?[ien  hier in den nächsten Tagen zusammen, um bei der
Großh . Regierung die Aufhebung des Art . 186 des Hessischen
Polizeistrafgesetzbuches zu beantragen . Nach diesem Arttkel ist eS
der Polizei erlaubt , in den Geschäftsräumen eines Bäckers oder
Brotverkäufers das zu leicht befundene Brot zu konfisziren
und den Bäcker überdies in eine Geldstrafe zu nehmen. Die In-
nungen behaupten, diese Bestimmung stehe in Widerspruch mit
der Gewerbeordnung — Der Großherzog  wird aller Vo-
raussicht nach der Mainzer Regatta am Sonntag beiwohnen.

r . Niedernhausen , 22. Juli . Die Baut h ätigk  e i t ist
dieses Jahr dahier wieder sehr rege. An öffentlichen Gebäuden
ist das Postgebäude jetzt vollendet,- evangelische Kirche und Bahn-
Hof sollen bis Herbst noch fertiggestellt werden, mehrere Privat,
gebaude stehen im Rohbau und werden noch im Spätjahr be¬
zogen werden können. Der Fremdenverkehr  ist in diesem
Sommer sehr rege. Sämmtliche Kurhäuser sdas Rosenhaus ist
neu hinzugekommenj sind voll besetzt; auch die meisten Privat¬
logis sind jetzt bewohnt. — Die Getreideernte  geht bei dem
trockenen Wetter flott von statten.

a Born , 21. Juli . Nächsten Sonntag und Montag feiert der
hiestg-e Krieger verein  das Fest seines 25jährigen Fahnen-
inbilaums . An demselben nehmen 26 Vereine theil . Da bei uns
seit Jahrzehnten kein gröberes Fest gefeiert worden ist, so rü¬
stet sich die ganze Gemeinde um dasselbe recht würdig zu ae-
stalten.

X. Bingen , 22. Juli . Die schon einmal abgelehnte Fusion
der Bmger Aktienbrauerei  mit der Brauerei Aktien-Ge-
seuschaft in Worms ist in einer neuen Versammlung der letzteren
Gesellschaft von den 'Aktionären beschlossen  worden Die
Hauptversammlung der Aktionäre der Binger Mtien -Brauerei
hat die Fusion mit überwiegender Mehrheit genehmigt.

> * Oberlahnstein . 21. Juli . Heute Vormittag loy 2 Uhr tour,
de auf dem hiesigen Rangierbahnhof in der Nähe des Viktoria-
brunnens der Hi-lfsweichensteller Jakob Ka r b a ch von hier bei
Ausübung seines Dienstes überfahren  und sofort getödtet.
Der Verunglückte, welcher verheirathet und Vater von zwei Kin¬
dern ist, wollte vor dem einfahrenden Schnellzuge zurücktteten
und wurde m diesem- Augenblick von hinten von einem ran-
giercnden Güterwagen erfaßt , dessen Räder ihm den Kopf fast
vollständig vom Rumpf trennten . , '

s Ans dem Mühlbachthal . 21. Juli . Seit einigen Tagen ist
der Korn schnitt  in vollem Gange . Zahlreiche Kornhaufen
oder Kornkasten lassen erkennen, daß das Korn in diesem Jahre
einen guten Ertrag liefern wird . Der Weizen,  der in
hiesiger^Gegend mir in kleineren Mengen gezogen wird, steht
mittelmäßig. Gerste und Hafer  sind durch die große Trok-
kenheit etwas kurz geblieben und standen seither mittelmäßig . Die
K artoffelernte  scheint in diesem Jahre weit hinter der
vorjährigen zurückzublciben; wenn auch die frühen Sorten recht
schöne Knollen liefern , so stehen die Spätkartoffeln größtentheils
sehr schlecht. In den G e m ii s eg ä r t e n sieht es vielfach trau-
rig aus , da sich durch die Trockenheit eine Menge falscher Herzen
gebildet haben. Bohnen und Gurken  setzen meistens gut an
Die S t e i n o b st e r n, e wird noch als eine mittelmäßige fo-’
Segnet werden können: Zwetschen sind ziemlich zahlreich anae-
setzt, dagegen sind Aepfel- und Birnbäume nur hier und da in
ganz geringen Quantitäten mit Früchten behängen. An Grün¬

futter  mangelt es nicht, die Kleesorten stehen gut. Grummet
verspricht auch einen schönen Ertrag zu liefern.
- . T HWt ' a. M .. 22. Juli . Auf den' Bericht Pom 24. Juni
hat der Kaiser der Gemeinde S chw a n h e i m im Kreist Höchst.
Regierungsbezirk Wiesbaden , das En t eign n ngsr  e cht zur

rT e?u?.? "? d dauernden Beschränkung des Grundeigenthums,
welches ftir den Bau der M a i n h r ü cke und der zuge¬
hörigen Weganschlüsfß erforderlich ist, verliehen.
q7 c> Frankfurt 21. Juli . Dem irdischen Richter entzogen. Der
7v “ e-AMent des Gewerbe- und Kaufmannsgerichts P.
^iehl , der, wie wir bereits gestern gemeldet haben, sich am 18.

Vormittags während einer Kassenrevisign vom Dienste ent-
Mnt hatte und nicht zu ermitteln war , wprde am Donnerstag
chtittag in seiner än der Oppenheimerlandstkäße 60 im 3. Stock
Hlmnen  Wohnung tobt  aufgefunden. Er hatte sich dem Kesmide

ön , m Doge , an welchem er sich entfernt hatte, durch
zw ei Rkv o l versch üsse  in die rechte Schläfe zu tobten
versucht, seinen Zweck aber nicht erreicht, sondern nachher am
m !/ -*i *^ ?c € * P $ 8 ^ Die Leiche wurde dem Sach-
ienhauser Friedhof uberwiesen.Die Gattin des Todten weilt gegen¬
wärtig mit ihren vier Kindern im Odenwald ^

WHsbaren , den 22. Juli 1905.
Sie aklnt es nicht!

In der Familie eines Berliner Großkaufmanns gab's schon
seit einiger Zeit zwischen dem hübschen 36jährigcn Weibchen und
ihrem Gemahl Meinungsverschiedenheiten . Sie wollte für einige
Rochen den Berliner Großstadtstaub von ihren Füßen schütteln
und zur Erholung die Znflncht nach der ihr wohlbekannten- Kur¬
stadt Wiesbaden  nehmen . Sie leben- wie Turteltäubchen zu¬
sammen. Warum auch nicht. Ein niedliches Töchtcrchen, das übri-
gtns den Vorzug hat, der ganz besondere Liebling des von For-
tun« überreich bedachten Großkaufmanns zu sein, theilt ja das
im Ehestand ungetrübt bestehende Glück eines sich auftichtig lie-
benden Ehepaares . Also wie gesagt, da es aijch -am Mammon
nicht fehlte, so glaubte sich das in Rede stehende Großkcmf-
mannspaar in den H>immcl auf der Welt versetzt. Natürlich wird
unter diesen Umständen der Herr Gemahl seinem Frauchen die
Bitte , nach Wiesbaden zu gehen, nicht abschlagen, wird die freund,
ttche Leserin annehmen . Das ist ja alles ganz gut, wenn nicht das
Mßtrauen im Herzen dieses Mannes Platz gegriffen hätte
Liebe macht bekanntlich blind . Und so befürchtet der Mann , daß
ihm fern Ottilchen in der Fremde untreu werden könne. Muß es '
oemt gerade Wiesbaden sein, dessen Kurleben ihm in dieser Be¬
ziehung besonders verlockend erscheint? Obwohl er nicht direkt
widerspricht, es wühlt indessen furchtbar in seinem Herzens-Jnner.
sten die Eifersucht, was selbst alle Bethenerungen des hübschen
Weibchens nicht zu ändern vermögen . Nun , schließlich war man
sich doch einig geworden . Sie durfte allein in unsere Kurstadt
reisen. Was sagen wir denn da. Nein , nicht allein . Vielleicht
ist s doch sicherer, wenn das Goldtöchterchen Mama begleitet
sagte sich der von der Äfersiicht tost von Furien gepeitschte Groß^
kaufmann Nun , damit erklärte sich die Ehefrau einverstanden. Nun
Befinbet fie fiel) schon5 Wochen mit beut Stotz bes Ehemannes in
unseren Mauern . Die Wiesbadener Luft bekommt ihr sehr gut
Täglich unternimmt sie stets nur an der Seite ihres kleinen Lieb¬
lings dl-usflüg-e abwechselnd nach Biebrich, Rüdesheim, dem Nie-
derwald, oder in unsere sonsttge schöne Umgebung. Mitunter kann '
man sie auch im Park lustwandeln sehen. Aber nicht allein. All¬
überall befindet sich eine mystische Persönlichkeit in ihrer Nähe
Sie weiß es natürlich nicht. Wer kann diese dunkle Erscheinung
sein und was kann sie wohl mit den ständigen Verfolgungen für
einen Zweck verfolgen ? Des Räthsels Lösung ist sehr einfach
Der Gryßkaufmann hatte nichts Eiligeres zu thun als sich vor der
Abreise mit einem Franffurtex Detekttv in Berbindimg zu setzen
der nun jetzt schon 5 Wochen lang jedem Tag die -wenig dankbare
Aufgabe hat, der Frau nebst dem Töchterchen auf Schritt und
Tritt zu folgen. Selbst im Hotel B . ist das reiche Berliner Groß-
kanfmanns-Weibchen- nicht unbewacht. Und über die gemachten
Wahrnehmungen ist dem Eehmann in Berlin täglich Bericht zu
erstatten. Wehe, wenn derselbe einmal mit der ersten Morgenpost
nicht eingetroffen ist. Für diese seine Thätigkeit erhält der Detek¬
tiv pro Tag 25 A  Nun , er hat bis jetzt noch keine Veranlassung
p ungünstiger Berichterstattung gehabt. Die Freude wird darum
bei der dieser Tage erfolgenden Rückkehr eine doppelte sein Ein
lehrreicher Beittag zum Kapitel von dem in besseren Kreisen
bestehenden gegenseittgen Mißtrauen . BK.

* Postalisches. Zum Fernsprechverkehr  mit Wiesba¬
den sind neuerdings Akkrum und Doetinchem zugelassen. Die Ge¬
bühr für das gewöhnliche Dreiminutengespräch bettägt je 1 X50 A

* Hudde's Revision verworfen . Aus Leipzig wird gemeldet-
Der Metzgergeselle Oskar H u d d e von Schalke wurde am 8
Juni vom Schwurgericht Gießen wegen Mordes in ideeller Kon-
kurrenz mit Raub und wegen schweren Nebstahls zum Tode
und Ehrverlust und zu einer Zuchthaussttase verurtheilt Hnddc
hot in der Nacht zum 12. November 1904 den Pfarrer Thöbe«
in Heldenbergen ermordet und ausgeraubt , außerdem noch meh.
rere Einbrüche in katholische Pfarrhäuser verübt . Die Revision
des Angeklagten war lediglich prozessualer Natur . Zunächst wurde
die Fragestellung hinsichtlich der Jdealkonkurrenz für unrichtig
bezeichnet, da die beiden Verbrechen des Mordes und des Rau¬
bes, die rechtsirrthümlicherweise als ideell konkurrirend getrennt
in die Fragestellung ausgenommen worden seien in etter Frage
hätten vereinigt werden müssen. In der That sind wegen des
Mordes und des Raubes zwei besondere Fragen gestellt worden,
zu denen sich noch eine dritte wegen der Jdealkonkurrenz als Ne- \
benfrage gesellt. Bei dieser wurde noch gerügt , daß dos Stim-
menverhältniß nicht angegeben worden sei. Die Gegenerklärung
der Staatsanwaltschaft erachtet das für unerheblich, da der An-
geklagte dadurch nich-t belastet werde . Einige weitere Beschwerden
sind von geringerer Bedeuttng . Der Reichsanwalt bezcichncte die
Beschwerde für unbegründet,  da die einzelnen Rügen nicht
genügend substantiirt seien. Die gerügte Verbindung der 2 Hauvt-
Schuldfragen sei statthaft , auch bei Annahme von Jdealkonkur¬
renz in der Jndikotnr für zulässig erklärt , deu Fragestoff in zwei
Fragen zu prlegen und dann eine weitere Frage wegen der Zu¬
sammengehörigkeit anzufügen . Der Feriensttafsenat erkannte auf
kostenpflichtige Verwerfung der Revision  des Anae-
klagten, dessen Todesurtheil  dadurch reckts.
kräftig  wird . 1
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* Ordensverleihung . Dem ersten Gerichtsschreiber a. D .,
Kanzleirath Jakob Stammler zu Wiesbaden  wurde l..
„Rerchsanzeiger" der Rothe Adlerorden vi°" er Klasse verstehen.

** Gestorben ist im Alter von 80 Jahren die frühere Thea-
terkassirerin Henriette Stammler  .

** Zum Wechsel im Regiernngs -Prasidimm Unsere frühere
^Nachricht nach der ein Wechsel im hiesigen Regternngs -Prastdmm
geplant sei, hat sich also jetzt bewahrheitet, wie wir gestern bereits
kurz mittheilen konnten. Der jetzige Unterstaatssekretar Hengsten-

"bera hat die Regiernngs -Präsidialgeschäfte denn auch bereits nie-
dergelegt. Dieselben werden einstweilen vom Regternngsrath
von Gyzicki vertretungsweise geleitet. - Regierungspräsident
Hengstenberg erhielt seine Berufung im Oktober 1902, hat also
gleich seinen früheren Vorgängern das Präsidium nicht lange
innegehabt. Er darf indessen mit der Genugthnung von hier
scheiden, daß er die Regierungsgeschäfte im besten Smne des
Volkswohls geleitet hat . Gerade deshalb und wegen seiner aus
jedem Gebiete vorzüglichen Haltung erfreute er sich bei allen po¬
litischen und kirchuchen Parteien allgemeiner Werthschatzung. —
Hefter den neuen Regierungspräsidenten Dr . von Meister
schreibt der „Frkf . Generalanz ." : Landrath v. Meister fleht m
41 Lebensjahre . Er war 3 Jahre , von 1891—1894 tu Höchst als

' Landrath und vom 1. Jan . 189', bis 31. Dez. 1903 als Landrath
in Homburg thätig . Während dieser Zeit erfreute er sich der ho¬
hen Gunst der Kaiserin Friedrich deren Gast er oft auf Schloß
Friedrichshof" war. Wahrend seiner Wirksamkeit m Hom¬

burg wurde Meister vom Kaiser geadelt. Er war sowohl bei der
Bürgerschaft als bei den Beamten allgemein beliebt, deshalb wird
auch die Nachricht von seiner nunmehrigen definitiven Ernennung
zum Regierungspräsidenten wohl allenthalben freundlich ausge.
nommen werden.

k Zur Erweiterung der BahnhosSanlagen zu Curve. Der
Bahnhof Kurve,  einer der größten Knotenpunkte unseres Eisen,
babnnetzes. soll jetzt endlich diejenige Stelle einnehmen, welche
ibm schon lange gebührt hätte . Dank der gewaltigen Neuanlagen
des Bahnhofes Wiesbaden,  sowie im Hinblick aus die Ausheb¬
ung des Personenverkehrs zu Biebrich wird nunmehr die Sta-
tion Curve ein Stationsgebäude mit großen Dienst-, Warte und
Restaurationsräumen erhalten . Das Ernpfangsgebäube kommt
zwischen das jetzige große Beamtenwohnhaus zu Curve sowie
den Bahnübergang des Landgrabens zu stehen. Ausgedehnte Per-
rons , untereinander durch unterirdische Gange verbunden, ver-
Mitteln den Personenverkehr . Da alle Kreuzungen innerhalb der
Station vermieden werden sollen, so werden auch G-elmsan-
lagen «für den Güterverkehr bestimmt« über die anderen Geleise ge-
führt werden, so daß die Güter - sowie auch durchgehenden Perso.
nenzüge den Bahnkörper zu Curve mittels Überführungen passt-
ren und so den eigentlichen Personenverkehr tm Bahnhof selbst
nicht stören. Mit den Erdarbeiten ist vom Erbenheimerweg ab
bereits begonnen worden.

* Gleislose Züge. Wie das „Jntelligenzblatt " mittheilt , sol¬
len beim Kaisermanöver praktische Versuche mit der Einführung
gleisloser Züge unter Anwendung den Oelfeuerung angestellt wer¬
den Es seien bei der Aktien-Gesellschaft Arthur Koppel m Berttn
für diesen Zweck drei Züge mit je sechs Wagen bereits m Aus-
trag gegeben.

* Handelsregister -Eintragungen . In das Handelsregister A
ist am 13. Juli eingetragen worden : Die Firma : Helvetia,
Wiesbaden , Fabrik konservirter Nähr - und Genußmittel ^ n>

. babr S cha l u s u . Cie. Kommanditgesellschaft zu Wiesbaden.
' Peffönlich hastende Gesellschafterin ist die Eheftau des Kauf-
>,manns und Chemikers Jakob Schalus , Frieda geb. Winkelmaun
Prokurist deren Ehemann Jakob Schalus . Ein Kommanditick ist
in die Gesellsch. ringetreten . — Die Firma L. Stamm Wresb . ist
unterm 14. Juli erloschen, desgleichen die Prokura des Kauf.
Manns Otto Schallenberg in Wiesbaden.

* . Gesuchs Leuth. Der hiesige Erste Staatsanwalt sucht
folgende Personen : Den Taglöhner Joseph Eis er aus Wtes-
baden, geboren am 24. Februar 1883 in Eltville , welcher flüchtig
ist und eine durch vollstreckbares Urtheil des Königlichen Land^ -
nichts zu Wiesbaden vom 13. April 1905 erkannte Gefangniß-
strafe von drei Monaten verbüßen soll. — Den Spenglergehül-

: feit Carl Kratzenberger,  geboren am 24. Januar 1874 m
Wiesbaden . Derselbe soll eine durch rechtskräftiges Urtheil des
Landgerichts daselbst vom 8. Mai 1905 erkannte Gefangnißstrafe
von drei Monaten absitzen. — Endlich die Prostttmrte Marga¬
rethe Diefenbach,  geborene Kopp, geboren am 4. Oktober 1867
zu Bürgel , Kreis Offenboch, welche sich verborgen halt Ueber
diese ist die Untersuchungshaft wegen Uebertretung des Paragr.
361,6 St .-G .-B . in fünf Fällen verhängt . ;

* Gütertrennung haben vereinbart : Die Eheleute Kolonial-
waarenhändler Ernst Martz und Marie geb. Arnold zu Wtes-
.baden, die Eheleute Glaser Michael H a b i tz und Karoline geb.
Ober zu Biebrich, die Ebeleute Handlungsgehilfe Lothar Bey-
siegel  und Karoline Maria geb. Köster zu Wiesbaden , die
Eheleute Zuschneider Eugen Anton Schwender  und Amalie
geb Schnupp zu Wiesbaden , sowie die Eheleute Friseur Eugen
Alschwee  und Maria geb. Müller zu Wiesbaden.

** In die Garnison zurück. Heute Vormittag kehrte unser
Feldartillerie -Regiment Nr . 27 von einer größeren Schießübung
vom Schießplatz Paderborn mit klingendem Spiel nach seiner h' e-
sigen Garnison zurück. Zunächst wird die hiesige Abtheilung mtt
den übrigen des Regiments auf dem großen Sand bei Mainz
Hebungen vornehmen um sich dann Mitte August zu den Manö¬
vern zu begeben. . . . , -

' ! Besttzwechsik. Herr I . Dierner  verkaufte sein bekann¬
tes Anwesen „zur Mlhelmshöhe " an Herrn K. Krem er  aus
Oesttich. Dem neuen Besitzer stehen durch seine langiahrige Tha-
tigkeit als Chef und erster Patissier in nur erstklassigen Hotels,
die Erfahrungen zur Seite , welche erforderlich sind, um den bis-
herigen guten Ruf dem Etablissement zu erhalten.

* Die TuNilehrerinnen -Prüsung , welche im Herbst 1905 infAerlin abzuhalten ist,wird Ende November 1905 an einem nochestzusetzenden Tage beginnen. Meldungen der in einem Lehramte
stehenden Bewerberinnen sind bei der Vorgesetzten Dienstbehörde
spätestens bis zum 1 Oktober 1905, Meldungen anderer Mwer.
berinnen bei derjenigen Königlichen Regierung , in deren . Bezirk
die Betreffende wohnt, ebenfalls bis zum 1- Oktober 1905 anzu-

K* Für zukünftige Fleischbeschauerbcachtenswerth! Auf Grund
des 8 ad 3 Abs. 2 des Bundesrathsbeschlusses B vom 30. Mai
1902 bestimmt der Regierungspräsident , daß die für Schlachtvieh-
und Fleischbeschauprüfungen erforderliche theoretisch und prak-
'tische Ausbildung von Beschauern auch bei den am Schlachthofe
zu Wiesbaden angestellten Thierärzten . Schlachthofdirektor Hein.
T h o n und Thierarzt Meyer  erfolgen kann. '

* Der Stemm - und Ringklnb „Einigkeit" veranstaltet morgen
Sonntag von 4 Uhr Nachmittags an , im Saale „zur Germama
lPlatterstraße 100« eine Unterhaltung bestehend in athletisch-
theatralischen Aufführungen und Tanz.
. * Al«. Adolsshöhe. Morgen Nachmittag von 4 Uhr ab findet
im Garten des beliebten Lokals wieder großes Militarkon-
zert statt.

-g-, Ueber einen Automobil -Unfall berichtet uns ein
Wiesbadener Radfahrer : Gestern Abend in der neunten
Stunde fuhr ein bü.n Bingen kommender viersitziger Dietrich-
Wagen , der Firma „Auto -Palast " in Frankfurt a . M . gehö¬
rig , auf der Chaussee nach Ingelheim infolge plötzlichen Bru¬
ches der Steuerung an einer Wegekreuzung über die
Böschungen ins Feld . Der Wagen war von zwei Personen,
einem Volontär der genannten Firma und dem Chauffeur,
besetzt. Er fuhr mit mittlerer Geschwindigkeit . Trotzdem
erfolgte der Anprall mit großer Kraft . Ein am Wegerand
eingerammter , über einen Centner schwerer Stein w-ubde fast
10 Meter weit ms Feld ^ schleudert . Der Chauffeur , der die
Steuerung führte , fand an derselben Widerstand genug , um
sich auf dem Wagen zu halten . Der Volontär hingegen wur¬
de herausgeschleudert und trug außer vielen Hauptabschürf¬
ungen einen doppelten Bruch deslinkenQber-
s che n k e l s davon . Ein Arzt aus Gau -Algesheim legte ihm
den ersten Verband an und sorgte für schleunige Ueberführ-
ung des Schwerverletzten nach Gau -Algesheim , wohin auch
das demolirte Automobil gebracht wurde . Bewuttdernswerth
war die Haltung des Verletzten , der , trotzdem die Knochen¬
splitter sogar das Hosenbein durchdrungen hatten , sofort nach
dem Anlegen des Verbandes sich in aller Gemüthsruhe eins
Cigarette ansteckte. , .

* Friedrichshof . Heilte Abend, sowie morgen zum Frühschop¬
pen gibts wieder im „Hotel Friedrichshof " Mlitärmustk.

gilt für die Tax -Grundlagen , für die .er an zwei Aussp
erinnert : „In Berlin ist jede Taxe zu haben . aber auch . „
der Direktor findet die Taxatoren , deren er würdig ist" . '
Dringlichkeit der von der Regierung wiederholt schon
Jahren zugesagten , neuen gesetzlichen Regelung dev TM
sens werde von niemandem bezweifelt , der die völlig oera
ten gesetzlichen Vorschriften des 6. Titels T . II der PrA
einsieht . Diese Reform müsse auch die ersehnte Reform
der Auswahl der Taxatoren " einschließen , vielleicht tn
Sinne , daß den Gemeindebehörden oder Organen des Hau,
delsstandes (besonders in größeren Städten ) nicht nur AuZ.'
Wahl und Bestallung der örtlichen Taxatoren , jonbzxv  auch
•i'me  ständige Uebertbachung ihrer Gefchäftsthätigkeir ii« l

Wetterdienst
der Laudwirtschaftsschulezu Weillmrg a.  d Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Sonntag, den 23 Juli 1905. _

Meist schwachwindig, vorwiegend wolkig, etwas kühler, vielfach
Regenfülle.

Genaueres  durch die Wcilburger Wetterkarten(monatl. 80 Pf (g.
welche au der Expedition des „Wiesbadener Geuerak-
Anzeiger ", Mauritiusstraße 8, läglich angeschlagne werden.

Perkehr , Bande ! und Gewerbe.
Reform des Reichs -fcypotheken -Gefe &es.

Auf Grund von Erfahrungen , die Geheimrath Budde im
Pommernbankprozeß gesammelt hat , hat derselbe eine Schrift
herausgegeben , in welcher er die Frage einer Reform des
Hupothenbank - Gesetzes  von Neuem aufwirft Das
Gesetz hat bekanntlich den Hypothekenbanken für die Beleih¬
ung den „Verkaufswerth " als Grundlage vorgeschrieben , wo-
bei aber auch der nachhaltige Ertrag zu berücksichtigen ist,
währitid früher die preußischen Normative „sowohl den Er¬
trags - als auch den Verkaufswerth " als Grundlage forderten.
Ferner dursten damals Bauplätze überhaupt nicht beliehen
und Baugelder nur dann zur Deckung benutzt werden , wenn
die Neubauten bereits ertrag ^fähig waren ; jetzt dagezen sind
Bauplätze und Neubauten deckungsfähig bis zu ein Zehntel
der Deckungshypotheken und bis zu £ des Grundkapitals.
Das habe zur Verwirrung geführt , zunächst darüber , was
„VerkaufsWerth"  ist : neben dem Materialwerth könne
man an den Ausverkaufswerth denken, oder an den Liqui-
dationsw 'erth,o 'der an den Marktwerth , an den Liebhaber-
Werth und an den Spekulations -, wenn nicht gar Phantasie
Werth . Die „Anweisungen " für die Beleihung , wie die Hy
pothekenbanken sie zu erlassen haben , verlangen , daß der
Durchschnitt aus Materialwerth und Ertragswerth zu Grunde
gelegt werde ; wie könne man daneben noch, einen Verkaufs
werth berücksichtigen? Dieses Wort wühle das Gesetz nach
den Motiven offenbar in Rücksicht auf ländliche Darlehen.
Aber solche fallen b ei fast allen Hypothekenbanken wenig oder
gar nicht ins Gewicht ; dagegen fehlt jede Vorschrift über die
Werthermittelung von B a u t e r r a i n s . Hiervon ausge¬
hend sucht die Schrift aus den Erfahrungen bei der Pommern,
bank nachzuweisen , daß eine Reform des Gesetzes für die Be
leihung von bebauten Grundstücken nicht, aber destomehr für
die von unbebauten und im Bau begriffenen erforderlich sei.
Der Verfasser schlägt vor , den beim Verkaufswerth von Bau¬
terrains in Betracht kommenden Theil des Reichs -Hypotheken-
bank-Gesetzes in § 12 dahin zu ändern:

„Hypotheken an Grundstücken,  welche emen dem
Darlehenszins entsprechenden Ertrag nicht gewähr
leisten,  dürfen von der Hypothekenbank weder gege
den noch erworben  werden . Bcmgeldhypotheken sind
zwar ohne Rücksicht auf den Grundstücksertrag gestattet , dür¬
fen aber zur Deckung von Hypothekenpfandbnefen nur ver.
wattdt werden , wenn der Neubau fertig gestellt ist und dre
Hypothek den in den §8 10- 12 gegebenen Vorschriften ent-

Er will somit den Hypothekenbanken die Beleihung des
Terrains völlig untersagen,  weil sie unbedingt ge¬
fahrbringend sei. Sollen und müssen die Hypothekenbanken
dagegen B a u g e l d er auch künftig gewähren , so liege doch
kein Grund vor , deshalb von dem strengeren , im Interesse der
Pfandbrief -Sicherheit festzuhaltenden Gebote abzugehen , daß
zu Deckungs -Hypotheken nur solche auf ertragsfähigen Grund¬
stücken Verwendung finden sollen.

Die Buddefche Schrift läßt aber greifbar erkennen , daß
auch mit der von ihr vorgeschlagenen Sperrklausel im Gesetz
nicht etwa jede künftige Mitzwirthschaft verhindert würde . Die
lesenswerthen Ausführungen enthalten manches bemerkens-
werthe Detail ; hier können wir nur einzelnes davon berühren.
Bei der Werthermittelung für B a u p l ä tze stimmt er der
scharfen Stellungnahme gegen die Theorie der „ indirekten Er.
tragsberechnung " zu . In Bezug auf die Baugeld - Hy
potheken  legt sie, wie für andere Beleihungen , den Nach
druck auf den dauernden Ertrag.

Alles in allem tritt diese Schrift dafür ein , daß am letzten
Ende die V e r w a l t u n g es ist, von deren Sachkenntniß , Ge-
wissenhafttgkeit und Uneigennützigkeit die Qualität einer Hy¬
pothekenbank und ihrer Obligationen abhängig bleibt . Das

wagen wird . Weiter werde die Frage kommen , ob die E
richtung von Taxämtern  oder „staatlichen" Taxatore
zweckmäßig sein würde , ob es angezeigt wäre , für gewisse
ten von Taxen oder Taxatoren vorzuschreiben , ob ferner der
Taxatoren die Führung von Taxbüchern aufzuerlegen M
deren Inhaltsbestimmung mit anderen Vorschriften den b
genstand allgemeiner oder besser örtlicher Anwelsungcn bilde;,
müßte , und was sonst noch an Vorschlägen zur Beseitigung
der Mißstände iw TüxMfen vorgebracht worden ist. L

Aber nicht einzig für das Ta .xwesen, für die Auswahl der
Taxatoren und für die Prüfung der Taxen kommt es barauf
an , von welcher Art die Verwaltung einer Hypothekenbank ist,
sondern darüber hinaus , für die ganze Art der Geschäs Îfift,
ring Und da der Gesetzgeber nicht sicherzustellen vermag,
bei jeder Hypothekenbank und auf alle Zeiten hinaus die!
waltungen sachkundig, gewissenhaft und uneigennützig si
und bleiben , so scheint die Forderung voll berechtigt , daß die
S t a a t s a u f s i cht sich nicht auf das Formale beschränken,
sondern eine praktische und wirksame sein muß.

hl der

Das Unglück auf der Grube „Borussia ."
Gelsenkirchcn , 22 . Juli . Von den unlängst auf der Gru¬

be „ Borussia " verunglückten 39 Bergleuten sind die Leicheu
aller,  bis aus 3, g e f u n d e n worden . 14 davon sind
borgen . Man nimmt an , daß die Bergleute von giftigen (
sen überrascht wurden , sodaß alle gleichzeitig gestorben si

Komplott iu der russischen Marine.
Paris , 22 . Juki . Petit Parisien meldet aus Odessa: Fn-

folge Entdeckung eines umfangreichen Komplottes unter den
Mannschaften der Schwarzen Meerflotte und Angestellten Xi
Arsenals in Sewastopol sind die üblichen Flottenmanö¬
ver,  welche demnächst stattfinden sollten , aufgehoben
worden . Es heißt ebenfalls , daß die Kriegsschiffe deear '
würden.

Die Reise des Zaren.
Paris , 22 . Juli . Der Matin meldet aus Petersburg:

Ter Kaiser hat seine Abreise um einige Stunden verschobt
auf Grund von wichtigen Telegrammen ^ die ihm aus Mos¬
kau zugegangen sind. Er wird wahrscheinlich heute Morgen
abfahren . Sein Gefolge besteht aus 200 Personen.
Jachten des Marmedepartements werden den Polarstern m
Begleitschiffe eskortiren.

Die Ankunst Witte 's in Paris.
Paris . 22. Juli . Der russische Premierminister Witte ist»-

Gemahlin gestern Nachmittag 4 Uhr hier eingetroffen,  ö
Begrüßung hatten sich ans dem Bahnhof erngesunden der m
sche Botschafter Nelidow und Gemahlin , die Herren der rustift«
Botschaft, der Kabinetsdirektor des Ministerpräsidenten Ron»« <
Moreau ' sowie Graf Cassini, der neue russische Botschaft
Madrid . jL

Zur Erplosion auf dem Benmngton . Jj
London. 22 Juli . Ueber die an Bord des Kriegsschiffes BW

nington erfolgte Explosion wird aus San Diego noch wener
rickttet. Die Explosion erfolgte um 11 Uhr Vormittags,
Bord Alles beschäftigt war . Man bemerkte, eine
wolle aus dem Innern des Schiffes aufsteigen. Ein Th
Kommandobrückeflog in die Luft, ebenso eine große Anzahl m
licher Körper und Körpertheile . Eine furchtbare Effchlw
folgte im Hasen. Alle dort anwesenden Schiffe sandten soM
Boote zur Uebernahme der Verwundeten . Bis jetzt W
festgestellt. Unter den Verwundeten befinden sich zwei OsiiS ^

Einsturz eines Trockendocks
Neapel , 22. Juli . Im hiesigen Hafen ist die ds^

Hauptwand des im Bau begriffenen Trockendocks bEel . ^
Der hierdurch enfftandene Schaden wird auf 1|
Lire geschätzt. Die Marinebehörden haben eine streng
tcrsuchung eingeleitet.

„Das weiß Gott und der Zar !" . «
Paris , 22. Juli . Der Figero theilt mit , daß

einer Persönlichkeit , welche ihn gefragt habe : ^
endlich Frieden machen ?", die Antwort erthcilte : „Das ^ .
Gott allein und der Zar !"

Elektro-Rotntionsdruck und Verlag der Wiesbadener
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwo _■
Politik und Feuilleton : i. V. W. Me Yb erg;  fai:

Theil und Inserate Carl Röstel,  beide zu Wies "tjl

«gS.̂ acherli »“? '
ii_ li . il t . CE t IAI i «fr h tt . (1UaicrtUbt ! R,at » Flalche - k Äitchr *» btt

844 In Wiesbaden bei den Herren:
Christ . Tauber . Kirchgasse 6.
A .Verling . Drog.Gr.B»rgsir.12.
Fritz Bernstein , WellritzNr. 39.
Ed . Brecher , Neugaffe t2.
Tr . A . Cratz Langqasse 29.

Willy Graeie
Heinrich Llncipp, ^1«»
E . Kock. Drog. --

Richard Scyb.

Für Brnchieidende l
Radikale Hilfe ohne Operation. Verlangen Sie gratis
neu erschienene Broschüre von SI . Freilich , Spezialist 1^
leidende u. Erfinder derK. K. pal. Bandagen in Lemüerg, lvr



Gegr . Sarg - Magazin 1879

Carl Rossbacll , Weibergasse 56.
Großes Lager jeder Art Hol, - und Metallfärg «,

sowie komplette Ausstattungen . Sämtliche Lieserungen
zu reelle» Preisen. 7463

Beerdigungs - Anstalt
Karl Müller , UtNstr. 29.
Große» Lager jeder Art Holz - und Mctallsärgen , sowie
komplette Ausstattungen . Sämmtliche Lieserungcn zu

reellen billigen Preisen. 18̂ 5

gestärkt durch die hl. Sakramente , im 62. Lebensjahre

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen

Frau Margarethe Wenz,
geb. ßingelstein . *

Wiesbaden , den 21 . Juli 1905

den 24 . Juli , Nachmittags 5 Uhr,Die Beerdigung findet Monta;
Trauerhause , Möhringstrasse 9, aus statt,

vom

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telef . 2861 SaalgaSSB 24/26 . Telef. 2861

von

Heinrich Becken
Grosses Lager in allen

Holz - und Metallsärgen
Keiü Laden,zu reellen Preisen,

Beerdigungs-Anstalt Wiesbaden.
Ed . Hansohn.

Haltest . Elektr . Bahn . MorftZStr . 49 , Telephon 3322.
Grosses Lager in allen Arten von Holz - und

Metallsärgen . Complette Ausstattung. Uebemahme
von Leichen -Transporten . 2562

iarg - Iiager
Jacob X£ ©XX©s „ Walramstr.32

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

Hiebst« HIhe der Haltestelle der elektrischen Bahn Weissenburg-
oder Hellmandstraase . 5328

Nr. 170. WtcSdnvener tveneral-Anzetger« 20. JaHra-ug,

Für die liebevolle Teilnahme beim Hinscheiden
unserer lieben

geb. Schmidt,
sagen wir unseren herzlichsten Dank,

Familie Christian Beckel.

Familie Wilhelm Pohley.

Wiesbaden , den 22  Juü 1905
Rostock l. M.,

5162

WitSbMnrr KkNdiMlirs-Iiißiiut,
Pritz & Müller,

MT Schulgaste¥ "WA 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Neichhaltig-s Lager in Holz- «. Metall
särge » aller Art . Kompl . Ansstattnngen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

AHMR ( Scheuerseifenstein)
scheuert verblüff . leicht Küchemtensilien,
waren , Glas, Emaille , Porzellan , Marmor, Oeltuch,
Badewannen , Fliesen , Waschkessel, Blechgeschirr.
Holz u s. w.

Greift nie die Hände an. 1703/301
ist dein in Amerika allgemein gebrauchten
SAPOLIO (Scheuerseifenstein ) ebenbürtig.

I ^ oeneuöröyueuöLöiii;

15 Pfg sĉieU0r*'^̂rbiüff.leicht KtichenutensilienT̂öpfe,
p. St.

JTO..._ _ _ _
Vertreter : Lumrnrl & Schmitz , Fernsprecher 2382.

Kindermilch
in Portionsfläschchen— trinkfertig zubereitet— in mehreren Mischungen—

dem Alter des Kindes entsprechend,

Dickmilch,
aus Kurmilch hergestellt, täglich zu haben 5188

R. Kraft'? MMKmaastalt,
Telefon 659 . Dotzheirnerstrahe 99.

Handelsschule.

JnsHhrfĴ MUm ^ nz
Oofzheimerslc 21p. WIESBADEN Dolzheimerstr.2lp.

Bestempfolilenes und oestüesnchtes Institut.
Gründlicher , gewissenhafterUnterri chtbis zurböc 1>Men Ausbildung

Bnchführung, lrkni. Rechnen, Schimsclireiben,
Stenographie, Maschinenschreiben etc.

Tag-u. Abendkurse. ♦ Modern © Sprachen . ♦ Stellenvermittlung.
Für Hamen separat © Räume ! I 3030

Einzelfächer . Oesamthnre «. _
Prospekt gratis nnd franko . Hie Hlrektton.

^nigsberger Geldlotterie. Ziehung 17.- 19. August, Haupttreffer 75,000 Mark baar, LooseL 3 Mk., Liile und Loosporto nach auswärts 30 Pfg.
extra, empfiehlt und versendet, auch gegen Nachnahme, die Glückskollekte von Carl Cassel , LLttesbaden, Knckp
gasse 40 und Marktstraße 10 (Hotel Grüner Wald). Teles. 3348. öl2ö



CBteffa &enet © ei»et «l»Wiijet8« 4a . Juli wob. Nr. 170.

Mur  klirre ZeitI
Vergrösserung

Infolge

einer
verbunden mit

grossem Räumungs -Ausverkauf
gewähre ich auf sämtliche fertige 4867

Herren- uni) Unaben -Garderoden
10 % kübatt bei Barzahlung

Ausserdem kommt ein grosser Posten Herren - und Knahen -Anzüge , Paletots , Havelocks , Hosen , Westen , Joppen , Waschanzüge und

Blusen pp . zu wirklich Staunen erregend billigen Preisen znm Ausverkauf.

Bruno Wandt , 42  Kirchgasse 42,

Restaurant..Zur Petersau".
zwischen Biebrich und Kastei,

mitten im Stromgebiet des Nheincs, 5 Minuten von der neuen Kaiserbrucke.
Die Brücke wird Nicht mehr geschlossen.

Zum Ansschanl gelangt prima Lagerbier aus der Brauerei NaLbaner , Kastei.
. *Für sonstige Getränke und Speisen ist bestens Sorge getragen.

Um geneigten Zuspruch bittet „ . mrich Rieds ,- ch .

Bahnholz
Telephon No . 432.

Restaurant u. Cafe.
Schönster Ansflagsort am

Platze . 8io
Möblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Ein Juwel
ist ein zarter, reines Gesicht,
rosiges, jugendsrisches AndsehSU,
weiße, sammelweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles
dies wird erreicht durch: 576

Steckenpferd -LiUenunlch-
Seifc

v. Bergmann & Co.^ Nade-
beul mit Schutzmarke; Stecken¬
pferd ä St. i OPf. bei: A. Ver¬
fing. Fritz Böitcher, A. Cray.
Ernst Kocks. E. Portzehl, Robert
Sauter , Otto Scbandua, Otto
Siebert, Ehr. Tauber, Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenheimer,
Apotheker Nestel. Drog. Moebus,
Taunusstr. 25,BackeLEskIoiip.765

Nassauer Hof , Ionnruberg.
Haltestelle der elektrischen Bahn, beliebter Ausflugsort.

Prima ländliche Speisen, naturreine , ausschließlich
bei Winzervereinen gekaufte Weine , einen vorzüg¬
lichen Apfelwein . Jeden Sonntag große Tanz-
belMSiig &aBiss. Großer luftiger Saal , welcher auch
Wochentags an Privat-Gejellschaften zu vergeben ist. Schönn
geräumiger schattiger Garten mit gedeckter Halle. 82>

Hochachtungsvoll
DN Kksitztt: Wilh . Frank.

Restauration
G Waldtiänschen » G

Schönster AusEugspunkt , 794
B

Gartenwirtschaft
<6„Znm Blücher

6 Blücherstrasse 6.
Freundliches , angenehmes u .heimisches

Germania-Biir. BiarlSSisaS « Germania-Bier.
Zu floissigesn Besuche ladet höfl. ein 1623

_ Carl Trost
Gasthof „Zur Stadt Biebrich“,

Albrechtstrasse 9.
Bringe meinen schöne» schattigen Garten in

empfehlende Erinnerung. 1-804
. . Achtungsvoll

_ Willi . Jgriumgngo
Achtung! Achtung!

Restaurant

Burg Scharfensteiu,
Kiedricherstr . 8 , obere Dotzheimcrstr . 4438

Bring- meine Garten -Wirtsck -aft in rmpschlendc ffirimtening,
wozu freundlichst ein adet_ M . Heng.

Hotel-Restaurant„Ifcathskeller “,
Rüdesheim a. Ith.

Dem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend empfehle
meine Räumlichkeiten zur gefl. Beachtung.

LoaiS mit garnirtem frühstück von Mk. 2,30 an.
Diner von Mk . I .- an . 4392

Kronenbier nach Pilsner Lrauart , nur ff. Niideslieimcr Weine.
A. W. Wlainingshaug , früher Kaiserautomat.

Restauration §

Hubertushütte‘!,
Goldsteinthal.

Restaurant „Klostermühle.
Herrlicher Ausflugspunkt. Schattiger Garten mit gedeckten Hallen.

Igfrsr * Sommerfrische.
Neu hergerichtet. Vorzüglich- Speise » und Getränke . 983
Sonntag : Eröffnung der Kegelbahnen,

' ferner steht ein neue « Billard zur Verfügung.
Zum freundlichen Besuche ladet ein Karl liillk.

Ramkavfc.
Saatbau „Zur Waldtust '

Heute und jede » Sonntag von 4 Uhr ab

Große Tanz-Biusik,
wozu ergebenst einladet ^ . . . . . 894

Phi ! mp Cwrist.
Prima Speise» und Geiräukc. grosser, s haltiger Garten

Dierstädt, „Saalban zum Adler",
neu erbiint, Tanzfläche ca 180 Quadr. Met.

sZ"4%T‘"a Große Tauz-Mufik. |
wozu freundlichst«inladet Hciur . Brühl , Besitzer.

Prima Eveisen «nd Getränke. — Großer schattiger Garten.

—Dierstädt.
Saalbau „Zur Rose ".

Heute und jeden Sonntag von4 Uhr ab: Groste

T anz >91 n s i b,
prima Speisen tu Getränke, wozu ergebenst einladet

Ph . Sfhieben #?

I Bambach . \
Gasthaus zum Taunus.)

A
Z
>

Beliebtester Ausflugsort.
Sommerfrische.

Empfehle schöne lustige Fremdenzimmer mit Pen¬
sion von 3 Mk. täglich an.

Aufmerksame Bedienung. — Vorzügliche Speise»
1 und Getränke.

Hochachtungsvoll
Lndwig Meister.

AB. Meinen bedeutend vergrößerten Saal halte ich
für Vereine, Gesellschasten und Ausflügler für Tanz-
beluftiguug bestens empfohlen. D. O.

i
c

(

Sonnenbergg
Restauration mm  Kaiser Adolf

am Fusse der Burg-Ruine.
Grosser 1 schattiges » Garten.

Vorzügliche Speisen und Getränke.
Germania -Bier . Selbstgckelterteu Apfelwein.

Zum Besuche ladet freundlichst ein 822
_ Hch Diesenbach.

Saalban ^ riedrichshalle,
Mniuzertandstrastc 2.

©3ST Tanzmusik.

Zum Jägerhaus
Schiersteiner straffe 82.

Sonntag , den 23 . Juli , von 4 Uhr an:Garten-Konzert und Tanz.
Eintritt frei.

Kinderspiele . Wettlaufen , Fähnchckit-Poionaise,
schnappen u- f. wü -,-z

ES labet freundlichst ein ^ .
_ _ \V . Karst ._

„Alte Adolfshöhe."
Sonntag , den 23 . Juli 180 $ : J|

Itojjes Kiliiäl-Eosscert
Anfang 4 Uhr . Ende 11 Uhr

Eintritt frei . 51jg
ES ladet höflichft ein M

l ' aul^

Restauration „Zur Insel ",
Biebri .n : . . «

Große Tanzmnslx
Saal neu rcnovirt.

Neue Kartoffeln A
per Etr. 5 Mk. bis 5.50 Mk., Bei Abnahme von 5 dtt . viu>r i

Neue Zwiebeln per Ctr. 5 Mk. . £®i

Carl Kirchner, 8 »-
( . imnni waren

werden billigst revarirt.
5022

Gummihauö J Kes» ler ’
Saalgaffe 10.
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Mein diesjährigerSommer
Mitutiiungs

Räumungs -Verkauf
beginnt

Samstag, drn 22. Juli.

Eine grössere Anzahl Schuhwaren
die nicht weiterführe , werden zu

staunend billigen Preisen
ausyerkauft . Yersäume Niemand die sehr günstige Gelegenheit . ^

Gustav Jonrdan,
Michelsberg 32. Wiesbaden , Ecke Schwalbacherstr.

EsßZr. Neupebauer,
Telephon 411 , 8 Mauritiusstratze 8.

Großes Lager in ollen Arten von Hoi, ' und Metall-
Särgen , sowie complctle Ausstattungen zu reell
völligen Preisen . Transporte mit privatem Lelchen-

inagen 9707

Wiesbadenev Kranken-Verein
(Zuschutzkasse ) .

Die Stelle un'eres PereinSdieucrs ist durch ein Mitglied baldigst
neu zu besetzen. Als Kamion müssen 30 ) Mk. gestellt werden. M.t-
qlicber wollen ihre Bewerbung schriftlich bis zum 1. August bei unserem
Vorsitzenden Herrn I . Meyer, Hellmundstr. 39, II ., einreichen.
5 1̂2 Der Voriland.  r

Gratis ein Stück feinste Blumenseife,Famos*
erhält bei je
10 Packeten

jeder
regelmässige
Verbraucher

6152
von

Statt jeder besondere « Anretge
daß unsere gute Mutter,

F»»« Maria DeckerW«.
heute sanft im Herrn entschlafen ist. *

Um stille» Beileid bitten
Die trauernde » Ainterbliebeneu.

Wiesbaden , 20. Juli isoö.
Platterstraße 17.

Die Beerdigung findet am Sonntag Vormittag 11*/« Uhr vom Leichenhause au» statt.

Jurany & Hensel ’s Naclif«
»8 Wilhelmstratze 28

Buch - und Kunsthandlung,
(Telefon 2139) gegründet 1843. _ (Park-Hotel).

Abonnements auf Zeitschriften»
Modejournale, Leihbibliothek.

Theatertexte . Opernführer . 8699
Bedeutender Journallesezirkel.

Hotel-Rest. „Friedrichshof “.
Heute Samstag , den 22. Juli , Abends von 8 bis 11 Uhr:

Grosses Militär -Oonoert,
ausgeführt von dem Trompeter -Corps des Feld -Art .-Regts . Nr. 27 (Oranien),

unter persönlicher Leitung seines Stabstrompeters Herrn F. Henrich.
Morgen Sonntag, den 23. Juli , von 11'/-—IV, Uhr:

Frtihschoppen-Concert.
Dineri Mk. 1.10,

im Abono. 90 Pfg.
Königin -Suppe.

Roastbeef und junge Wachsbohnen.
II . Zur Wahl:

Junger Hahn, 1 Compote
Kalbsteak . J oder Salat,

Himbeer -Eis oder Käse und Butter

Menu:
Souperä Mk. 1.00.

Schinken und junge Schneidebobnen.

Junge Gans
mit Compote oder Salat,

Himbeer -Eis
er uaoc wii« , oder Käse und Butter.
Montag , den 24 . Juli , Abends von 8 Uhr ab:lYlOnidg, Ut/Il ÄJ4*« XlUV/ilVlDTvr*

Großes Wiütär-Lonzert.
ausgef . vondem Trompeter -Corps des Sehlesw .-Holst . Dragoner -Rgts . No. 13.

Stiftst

!!Hermann Nestrum!!
erregt allabendlich -wahre L-aobsaivea.

Vex »8 8 « « ,
Kfunstsebütrs und Lassowerfer.

Ulellini ’s
dunkles Geheimnis

Q*j das übrige erstklassige Spezialitäten- Programm.
Sonntag, den 22 . er., bei ungünstiger Witterung

2 grosse Vorstellungen , 5208
Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr.

Kiirhi-jaus zu-
» Sonntag , den 28 . Juli 1905.

onzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
Morgens7 Uhr:

1 pIltl *'er  Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRNlER.
2 n^ 1- »O , heil’ger Geist*
3 Sni t?re 2U .Mozart “ SuppÄ.
4 4 lUe »hanner , Walzer Job . Strauss.
J " Ve Maria, Lied Frz . Schubert.
i F®fKurPHrk>Polka-Mazurka Frz. Fraund.
7. p. ““ sie <*<*» Spohr ’s ,Jessonda“ Sehreiner.

«unenade.Marsch Max Jeschke.

Ich empfehle in größter Auswahl und zu den
billigste » Preisen:

Kemli ,Namen-,Kuubeu-
Mlt iHätfdleiuStii’frf

vom einfachsten bis zum^feinsten Salon - und Straßenstiefel
in bester Ausführung und Patzforui.

© LpkslMiit: Handarbeit. G
Bitte beachte » Tie meine Schaufenster u. Preise.

Johann Hai sy , 139
Manergasse 19. _ Mauergasse 19.

Männer Gesang-UerrtuCacilia”.
Morgen Sonntag , d. 2 » . Juli , nachm, von 3 Uhr ab:

auf der Himmelswiese . recht» an der ob« -,, Plntt -rstrast-. Hierzu
laden wir unsere vcrehrliche Gesamtmttglicd,chaft

NB Speisen und Getränke dürfen an Nichlmilglieder nicht abge-
geben werden. _ ^

Cigarren und Cigaretten
empfiehl»
4832

Rosa l *inkernelle,
Kl. Webergasse 11.

Hrtranntmachang.
Naffauischc Sparkasse.

Wir haben in Biebrich eine SaWmclstelle der
Nassanischen Sparkasse errichtet und mit deren Der-
waltung Herrn Kaufmann Fritz Winkl ©r , Ecke der
Rathaus - und Armenruhstraße beauftragt . ^

Derselbe ist befugt, Einzahlungen auf Sparkassen¬
bücher Lit . ck. Serie li anzunehmcn und Rückzahlungen
aus solche Bücher zu leisten.

Wiesbaden, den 20 . Juli 1905. 51
Direktion der Nassaus »cheu Laudesbank.

Rll̂ rgewölinl.UngcBot.
Ich verkaufe mein Hierselbst gut gelegenes

schuldenfreies Terrain für deu Preis von ISO 00«
Mark - nehme gute 2 Hypotheken m Höh - b.S
4SO OOO Mark in Zahlung und zahle das Gut-
habeu über Mark 150 OOO in baar herans . Ich
bitte behufs Prüfung der Hypotheken um genaue
Aufgabe derselben unter Nr . 5201 au dre Exp.
d. Gen eral -Anzeigers. _ _ _

Frei vank.
Sonntag,  morgcnö 7 Uhr , nt in der wer ti ge»

Fleisch einer Kuh (35 Pf.), einer Kub gekocht<25 Pf.), Zweier
Schweine roh (45 Pfg ), zweier Schweme gekocht: (40 ff .).

Wiederverkäufern(Flelschhändlern, Metzgern, WurstbereUern, Wirtben
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfieisch verboten. 0223

Stadt . Schla d, thof -Bcrwaltung.

Möbel ii . « ettea KSSÄ
haben .907  A . Leicher , Adelheidftr. 4®.



Fortsetzung
unseres

Demselben untersteht unser gesammtes Lager in fertigen

Inzuge « zu 10 Mark. I ca. 200 Herren-Anzüge . .
Lnzüge . zu 15 Mark. i ca. 200 Herren -Anzüge . .
Jtoff-Hosen . . von 3 Mark an. J ca. 100 Burschen -Anzüge . .
ca. 100 Knaben-Anzüge für das Alter bis zu 8 Jaliren von 2.50 Mk. an
Ein grosser Posten Herren -Stoff-Westen von 2.25 Mark an.
Ein grosser Posten Knaben-Stoff-Hosen von 50 Pfennig an.

HIVYlßrWirlZlPßn al!: ^ ^^oh -Auzüge, Paletots und Mäntel, Lüstre -, Leineu - und Loden-Joppen,
IHIIICS TVOai oll ; für Herren und Knaben, sowie einzelne Blousen , Fantasie - und Wasch-Westen

. . . zu 18 Mark,

. . . zu 20 Mark,
von 6.50 Mark an.

4 Mauritfusstrasse 4L, 4 Maarltisssstrasse 4L

in mcherAustoaW

SD. J -Hrga».23. Juli 1905. Nr. 170. Wiesbadener General -Nnzeiger«

Ich weise hierdurch

besonders darauf hin
dass ich Waren und Möbel Buff Credit unter folgenden Bedingungen verkaufe:

Möbel für 88 M,Anzahl. IO M.
Möbel für 185 M.Anzahl. » 8 M.
Möbel für 888 M.Anzahl.30 M.

Einzelne Möbelstücke
Anzahlung von 'ML 5 .— an.

Elegante Einrichtungen in grösster Auswahl.

Herren-Anzüge, Damen-Blousen,
Jaquets, Cosiume-Röcke, Unterröcke

etc. etc.
Anzahlung von Mk. 5 .- an.

J . Wolf,
33 Friedrichstrasse 33. 5142

2763
Germania -Drogerie,

Apotheker C. Portzebl,
Rheinstrasse  55 , Telefon 8 tL

ivktM|
!nach de»

IieuM
, Mustert

und zu billigen Preisen angtMH
fomte Wolle geschlumpt. Nähen»
Michelöberq 7 . Korbl. S°»j

Kiiitiüiiikcit,
BerusSstörung, gar. unschädl., 1»
Zcuqn. TbielêS Entsettungstee.
Packe: M. 1.50. Zu dab. Kr-n-°>
Apotheke, Gerichts- und Orameü»
rasten-Ecke. 1221^

tzkMt rL -LS
gegenllünde aller Art (P°rM«°
seuerfcstu. im Wasser haltb.) O ;

lUllitimm . puiseiwiaL̂
Äilfc * g. « lulstocknng. Tnnc-'
'V mann . Hamburg . Äq
straßc 33. 16211

Sachse» u Thüringerverein
Gegründet 1892.

Sonntag , den 23 . Juli veranstalten wir von nachmittags
4 Uhr an bei freiem Eintritt in dein herrlichen Garten de- Restau¬
rants zur Kronenburg. Sonnenbergerstraßc. ein

Sommer -Zeft
bestehend in

Konzert.Tanz-u. KinderveluMgrmg.
Zu diesem schönen Feste, bei welchen, wir noch ganz besonders als

Spezialität die Tdüringer Bratwürste , aus dem Rost geraten,
besten« empfehlen wollen, laden wir jedermann herzlich ein. 4958

Ter Vorstand.
NB. Die Veranstaltung findet bei ungünstiger Witterung in den

großen RestaurationSräunienstatt.  _
Feldstecher , in jeder Preislage.Operngläser.

0 . Höhn ( Inh . C. Krieger ) , akanggaffe 5.
4759

Lokal-Stcrbc-Vcrsichcriiiigs-Kasse.
Dir Stelle unseres Kaffenboten wird zum 1 Oktober d Ir

frei. Mitglieder , — nicht über 45 Jahre alt —, welche 1000 Mark
Kaution stellen können, mögen sich schriftlich bis zum 8, August
d. Js . bei unserem Vorsitzende», Herrn Hell , Hellmundstraß: 38,
melde». — Angabe der seitherigen Tätigkeit, Referenzen u. s, w. er-
iordcrlich. — ©avautirieä Jahreseinkommen1500 Mark.
4784_ _ _ _ Der Vorstand.

Raueuthati. Utzg.
Gasthaus„Zur Krone
Altbekanntes Haus. Große nnd kleine Gesellschaftssäle mit

Piano. Herrlicher schattiger Garten mit Kegelbahn.
Naturreine Weine eigenen Wachstums.

- ~ -r- . .. Anerkannt gute Küche. ——■ --
954  Joh . Paul Schuth , Bes.

ZugjaLorrsieen, Rollläden j
werden gut und billig reparirt von

Ph. Hücker, FrstdriGr. 44

flikeihaus,*"!£ £
- 1 Aunrigell 'Ue -ellbllY

Schönster Ansflngsort der Nmyestend
Brima selbstgekeltertenAnfelwein . Vorzügliche lä«d»«

Speiien . Inh .- Juliusllie »«* ^
1090

Kellerskopf-
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Zweite Ausgabe.

Rauchsäulen am Borizont
Prinz und Prinzessin Arisugawa von Japan haben von

England aus die Heimreise auf dem Dampfer „ Preußen " an¬
getreten, wie sie auch die Reise nach Europa aus dem deutschen
Tampser„Prinz Heinrich " zurückgelegt halten . Von der bri¬
tischen Nation haben sie sich mit einer von der japanischen Ge¬
sandtschaft in London veröffentlichten Kundgebung des
Dankes für empfangene Gastfreundschaft verabschiedet und
die Londoner Blätter sind unerschöpflich an Kommentaren
über diesen Besuch und seine Zwecke. Bekanntlich spielt das
Bündnih mit Japan in dem politischen Credo Englands eine
große Rolle. Jeder Engländer ist auf dieses Bündnitz ein-
geschworen und der Glaube , daß die japanische Armee Indien
für England vertheidigen werde , ist in England allgemein.
In Indien selbst ist diese Ansicht weniger stark vertreten.
Dort hat man im Gegentheil die Thatsache vor Augen , daß
die japanischen Siege der bisherigen Meinung der Inder
von der Unüberwindlichkeit des weißen Mannes einen starken
Stoß versetzt haben und auch dorthin einem Gememsamkeits-
gefühl der asiatischen Völker , gegenüber dem Europäerthum
die Wege gebahnt haben . Es ist miWg , asiatische Zukunfts-
tzclitik zu treiben , hei der plötzlich Elemente in den Vorder¬
grund steten und den Ausschlag geben, die niemand ist Euro¬
pa gekannt und an die niemand gedacht hat . Aber daß Ja-
M , sobald es selbst sich von russischer Bedrohung frei weiß,
geneigt sein sollte, einen großen Einsatz für die Festigung ir¬
gend einer europäischen Herrschaft in Asten zu machen , halten
wir für ausgeschlossen.

Herr DelcassS hat bekanntlich die Angliederung Nuß-
des Verbündeten Frankreichs , an ein englisch-französi-

^es Bündniß im Auge gehabt , ebenso wäre Japan als der
«Endete Englands aygegltcdert worden , es wäre damit
em Dierbund entstanden , mit eurer gegen Deutschland und
«nestka, vielleicht auch nur gegen Deritschland allein geeichte-
MOp itze. Wenigstens hat die britische Diplomatie keine

sÜc\ 3e*ra Scn' w Washington auf das länderverfchling.
-E ^ utschland aufmerksam zu machen, das in Asien Shan-

^rrs wie in Europa Ofterreich bedrohe und das eine Ber-
wMng der Mächte zur Erhaltung des Gleichgewichts erfor-

: mache. Beim Präsidenten Roosevclt haben die eng-
IMihUnglaubwürdigkeiten freilich nur wenig Eingang gc-

Est Ü^ sich auch leicht überzeugt haben , daß die
ll-Eisenbahn keineswegs dazu bestimmt ist, das Rück-

r Plüschen Vormarsch , wie die mandschurische
fleL [r77 nJ i*r den russischen, abzugeben . Auch daß wir nicht
IfcrIt 'L ? * Tsingtau ein zweites Port Arthur zu machen,
rc. ®etc9 triftige Gründe zu Vorsichtsmaßregeln sich nicht

der Hand weisen lassen, dürfte englischen Ent-
wiai ®̂ nii£>er  für die deutsche diplomatische Vertret-
we^ ^ lhington leicht nachweisbar gewesen sein . Vorneh-
smd bis • 1e'si lie ?.n ^ en  letzten Monaten England besuchten,

Z 1* höchsten Kreise des Hofes hinein einem un°
^ «wrouctjen Mißtrauen gegen Deutschland begegnet , zu

dem deutscherseits den Engländern nicht der geringste Anlaß
geboten worden ist. Im Gegentheil ist eine Reihe militäri¬
scher und politischer Maßnahmen Englands sehr dazu ange-
than , das Mißtrauen Deutschlands herauszufotdern ; auch
das Marokkoabkommen mit Frankrejch gehört in diese Kate¬
gorie . Symptomatisch für die große Londoner Presse ist es
dabei , daß , während die Blätter die Abreise des japanischen
prinzlichen Paares , dem ein Geleit von sechs Torpedobooten
bis auf die hohe See folgte , mit allein Einzelheiten ausführ¬
lich beschreiben, sie doch den Lesern sorgfältig verschweigen,
daß die Abreise sich auf einem deutschen  Dampfer , der
„Preußen ", vollzog , das Schiff wird kurzweg als „the
steamer " bezeichnet. Dabei ist in England bekannt , daß alle
besser situirten Engländer die Reise von und nach Asien mit
Vorliebe auf deutschen Schiffen machen und z. B . die briti¬
schen Gouverneure von Hongkong sich nach ihrer Ablösung zur
Heimfahrt seit Jahren stets eines deutschen Dampfers bedie¬
nen . Aber die Abneigung gegen Deutschland muß eben zu
allem herhalten , auch zu den vom Admiral Lord Beresford
in Anregung gebrachten gemeinsamen Manövern der franzö¬
sischen und der englischen Flotte , „ das sei nothwendig , da sie
doch gemeinsam kämpfen müßten ."

Es sind nur wenige Wochen mehr als ein Jahr verflossen,
seit in Kiel die deutschen und die englischen Flottenmann-
schaften ähnliche Versicherungen austauschten . Man braucht
auf solche dekorativen Vorgänge , die kaum das Geld Werth
sind, was sie kosten, wirklich nur sehr wenig Gewicht zu legen,
und diese Erwägung soll für uns auch bei dem Besuch des
französischen Nordseegeschwaders in Cowes und Pottsmouth
maßgebend bleiben . Pariser Blätter , „Eclair " und „Huma-
nitd ", haben die Idee , die in England Boden gefaßt zu haben
scheint, aus Konkurrenzneid über uns herzufallen , kurzweg als
Seeräuberei bezeicknei, die Frankreich nicht mitmachen könne.
Wir glauben auch kaum , daß Amerika die Störungen seines
Handels und seines Seeverkehrs durch einen englisch-deutschen
Krieg ohne Weiteres ruhig hinnehmen würde , schließlich wird
also England doch wohl in Ruhe die Frage prüfen , ob es bei
einem solchen Krieg auf seine Kosten käme . Lassen wir uns
einstweilen an der Wahrscheinlichkeit genügen , daß die eng¬
lisch-französische Entente für England gar keinen anderen
Sinn hat , als den, ein französisch-deutsches Einvernehmen zu
verhindern , dem England vielleicht nicht gewachsen wäre.
Eine solche Politik aber scheint doch auf sehr unsicheren Fun¬
damenten zu stehen.

Oer Erwerb einer Wales*Kohlengrube
durch ein deutscher Syndikat

Der über den beabsichtigten Erwerb einer Wales -Koh'en-
grnbe durch ein deutsches Syndikat stark erregten öffentlichen
Meinungen Englands setzen Financial News die folgende sachliche
Erwägung und Erklärung entgegen: „Es macht keinen Unterschied
für England , ob deutsche Rheder und Industrielle Wales -Kohle
ans unseren Märkten kaufen oder das Risiko der Selbstgewinnung
auf sich nehmen. Die Befürchtung , daß unsere Kohlen dazu best
trogen können, den deutschen Wettbewerb gegenüber unserer ei¬
genen Industrie zu stärken ist völlig unbegründet . Wenn es

Berliner Briet
jjjöwbotion Nachdruck eettoten.

?. — Da
— Klub-

AuSstellung
der Zahnkürhilcr.

' ein- befindet sich augenblicklich in Renovation!
' Bern « « .utzt man gern die Zeit , während welcher
:grösst Greift ist. Und das ist wohl jetzt der Fall.
Merke« ^ ^ °dation ist so ziemlich auf Schritt und Tritt

-öt uns st,gestrichen !" — Das typische Plakat
?sibn Wegen entgegen . Die Häuser erhalten

Men m , die Anschlagsäulen neue Zierraten , die Brief,
mr blaues , schon mit Gold verziertes Gewand,
gwfct d-stst,die  elektrischen Masten und die Feuer-
pku", wie Der große Aufputz , das „ Plätten auf
^det s-i« "berliner sagen , muß während der Ferien

' Arnigsteris pflegt man sich in dieser Zeit
f®®eift R ^ urch dieses sommerliche Großreinemachen

iuiruer wieder aufs neue seinen Ruf als
- der Welt . Einer , der für diesen Ruf sehr

' Direktor gesorgt hat, daß
nach «,,st.AchloSky, ist amtsmüdc gei

^hnte Mverdientcr Ruhe . <T ' '
Direktor der Berliner

Berlin ihn be-
geworden und sehnt

Schlosky ist über ’ zwei
Dix ’XJ:l fiU0T  ® er  Berliner Straßenreinigung ge-
staer " i:oten Sprengwagen , die Regimenter

^ .' <die großen Straßenwaschungen mit den
~~ alles ist ein Werk, und die Organisation

dieses großen Werkes ist musterhaft . Und wenn der oberste
Leiter dieses Werkes jetzt vom Schauplatz abtritt , so be¬
gleiten ihn die Wünsche der Berliner in dem Sinne,
daß in seinem Geiste weitergefegt werden möge . Die Ber¬
liner haben bei der geringsten Unsauberkeit das Wort ge¬
prägt : „Heiliger Schlosky , steh ' mir bei !" Sie haben die
hübsche Variante erfunden : „Fege , wie Du , wenn Du fegst,
wünschen wirst gefegt zu haben !" Oder : „O feg ' so lang'
Du fegen kannst !" Und ich möchte diese anmutige Samm¬
lung beim Abschied Schloskys ergänzen , indem ich ihm
nachrufc : „Da legt er seinen Besen hin und sagt Berlin
Ade !" Und noch einer , ein gar bekannter Mann , ist vom
Schauplatz abgetreten , der Gehcimrat Adolf Frenzel , der
Vorsitzende des deutschen Handclstages . Der Name Frenzel
als Name überhaupt , hat einen guten Klang , aber „ dieser
Frenzel " war besonders klangvoll in der großen Gemeinde
ehrenwerter Kauflcute . Der 70jährige Handelstag -Präsi-
dent ist gestorben , und er hat zunächst eine empfindliche
Lücke zurüekgclasscn ; in einer Zelt , in der die Achtung
und Ehrerbietung vor der Kausmannswelt entschieden im
Wachsen begriffen ist, um so empfindlicher . Im allgemeinen
hat man heute mehr Respekt vor der Kaufmannswelt als
z. B . der Graf Pückler , der immer weiter lustig auf die
Kaufleute losdrischt , von denen er annimmt , daß sie alle
Juden sind. Ich will mich selbstverständlich bei seinen
Elaboraten nicht mehr aushalten , ich kann dem großen
Kreis meiner Leser aber das neueste von Pückler doch
nicht vorenthalten . Der Graf hat eine Fahne . Bisher
hatte er nur eine aus Papier , aus schwarz, weiß , rytcM

ökonomisch und vortheilhaft wäre , auf überseeischem Wege Kohle
für reguläre industrielle Zwecke zu beziehen, und wenn darin
allein das Geheimniß eines erfolgreichen Wettbewerbes läge,
würde das in so geringer Entfernung von den Kohlenfeldern
in Südtoales gelegene Irland längst die Vortheile einer solchen
Nachbarschaft haben spüren müssen."

Wenn andererseits in der chauvinistischen Presse Englands
behauptet wird , daß der Erwerb des Whitworth -Bezirkes am letz¬
ten Ende durch die Absicht veranlaßt sei, die englische Floiix mit
der Schmälerung ihres wichtigsten Bedarfsmittels an ihrer
empfindlichsten Stelle zu treffen und zugleich der deutschen Flotte
für den Kriegsfall die Versorgung mit der vorzüglichen, für den
Gebrauch auf Kriegsschiffen anerkannt besten Walliser Kohle zu
sichern, so ist das eine Behauptung , die sich allerdings recht gut
zu neuen Hetzereien gegen Deutschland verwenden läßt , die aber
sachlich maßlos übertrieben und deshalb gegenstandslos ist. In
den Kreisen der Grubenbesitzer von Wales herrscht nach wie vor
die Meinung , daß die Angelegenheit in unverantwortlicher Weise
aufgebauscht worden ist. Das Whitworth -Feld liegt weil außer¬
halb des Kohlenbezirks, aus dem die britische Flotte ihren Bedarf
bezieht. Außerdem spricht da die dem, Mhitworth -Feld benach¬
barten Bezirke geringere Qualität liefern als die sog. Admira-
litätsgruben , die Wahrscheinlichkeit dafür , daß auch das Whit-
worth-Feld, wenn es abgebaut wird , ein minder gutes Erzeug»
niß liefert. Die der Walliser Kohlenindustrie nahestehende Presse
behauptet geradezu, wegen der minderwerthlgen Qualität der
Kohle des Neothdistriktes , zu der auch das Besitzthum Whitworth
gehört, würde die britische Admiralität nie daran denken, sich diese
Gruben zu sichern. Endlich ist es keineswegs etwas Neues, das
englische Kohlenbergwerke von Ausländern bettieben werden. So
befindet sich beispielsweise ein in der Nähe des Whitworth-Be-
zirks gelegenes Feld in belgischem Besitz, an anderen Kohlenberg,
werken sind ausländische Kapitalien mindestens stark betheiligt.

Aus allen diesen Gründen verurtheilen die Vertreter der
Walliser Kchlenindnstrie die Art und Weise, wie die Angelegen¬
heit zu einer nationalen Frage ersten Ranges aufgebanscht und
zu gehässiger Agitation gegen Deutschland benutzt wird, auf das
schärfste. Die Meinung dieser drei sachlichen Beurtheiler der in
Aussichr genommenen Transaktion geht dahin, daß das Produkt
des Neath-Bezirkes der in Nordwestdcuffchlano und Belgien ge¬
wonnenen Kohle ziemlich nahekommt, als mit Hilfe englischer
Kohle sich größere Borräthe auf den kontinentalen Märkten zu
sichern. Deshalb halten sie es auch nicht für möglich, daß die
englische Regierung gegen den Ankauf des Whitworth-Bezirks
durch ein deutsches Syndikat Einspruch erhebt Die bezüglichen
Aeußerungen des Premierministers Balfour und dcz Parlaments,
sekretärs Pretymann seien vielmehr so zu verstehen, daß ein an-
deres deutsches Syndikat die Absicht geäußert habe, zwei von den
25 Kohlengruben zu erwerben , deren Erträge int Kriegsfälle für
die britische Admiralität reservirt sind. Aber auch hier sei kein An¬
laß zur Beunruhigung geboten, da die Verhandlungen gegenwärtig
eingestellt seien.

Bus aller Welt
. . . . Und das war mci Mann ! Von einem Ausflug nach

Hallstatt im. Salzkammergut erzählt im Frankfurter Herold ein
Sommergast : Wer hat nicht von dem uralten Städtchen schon
gehört, der Stätte keltischer Kultur . Es gibt wohl wenig Plätze
in der Welt, die dem kunftfreudigen Auge so viel malerische
Punkte bieten. Jeder Winkel jede Ecke ein Bild . Nichts ge¬
macht. Es muß hier im Volke großer Kunstsinn stecken. Die

Papier , die er sich vorauftragen ließ , wenn er den Ver¬
sammlungssaal betrat . Es war eine billige , bescheidene
Fahne . Nach und nach müssen aber die Versammlungen
doch ein Erkleckliches gebracht haben , denn der Graf hat
sich eine veritable Stofsahne machen lassen , auf der
„Deutschland , Deutschlano über alles " zu lesen ist. Diese
Fahne wird jetzt dem Grafen bei allen feierlichen Ge¬
legenheiten vorangetragcn . Ob - der Graf schon einen Fah¬
nenjunker ernannt hat , weiß ich nicht . Jedenfalls zeigt
er noch keine Friedensneigungen.

Im Gegensatz zu ihm geht ein großer Friedenszug
durch die Welt ; vielleicht wird Washington der Ort , von
dem der allgemeine Friede diktiert wird , aber ein kleiner
Friede im besonderen ist jetzt auch wieder einmal in Ber¬
lin diktiert worden . Es ist ein Klubsriede . Ich habe an
dieser Stelle in Ergänzung der mannigfachen Tagesberichte
erzählt , daß im Klub 1900 ein großer Krieg entstanden
war . Beschuldigungen über Beschuldigungen gegen den Vor¬
sitzenden und hochnotpeinliche Untersuchungen . Wenn auch
der Klub als ganz hervorragender Spielklub bekannt ist
und wenn dort oft sehr gewagte Spiele gespielt werden,
so erschien mir das Ktiegsspiel gegen den Klubvorsihenden
entschieden zu gewagt . Und die neuesten Vorkommnisse
scheinen meine Ansicht zu bestätigen . Es ist nämlich Friede
mit dem Vorsitzenden geschlossen worben , die private Unter-
suchungs -Kommission hat das Verfahren eingestellt . Aber
— solche Sachen haben alle ein „Aber " . — Die Geister,
die du riefst , die wirst du nicht wieder los . Die Klub-
rnoralisten find ein Teil v.ou jener Krast , die stets —«
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prächtige Kirche, da oben auf dem' Felsen, mit dem Doppelschiff!
Trotz der Unregelmäßigkeit, dem Zufälligen , t»' e wirkt hier alle
so harmonisch in Form und Farbe ! Die flld &e Bemerkung kann
man übrigens auch in der Krrche in St . Wohgang machen, dm
sogar trotz der Mischung von Gotik und Barock wunderbar wirkt.
Kultur , Tradition und eine glückliche Hand ! Wie schon bm der
Kirche der kleine Friedhof, mit dem Blick auf See und Berge.
Eine alte behäbige Frau sitzt zwischen den Gräbern und strickt
im Sonnenschein . Sie fragt uns , ob wir nicht das Benihau^
sehen wollten. Sie schließt ein einfaches Seitengebäude aus.
Eine Art kleine Kapelle. Wie auf einem treppenfornngen Altar
sind Hunderte von Schädeln ordnungsgemäß aneinandergereiht.
Auf jeder Stirn der Name des Inhabers mit Todechahr ^ n
schönen lateinischen Lettern, wie eine Reklame oder eine Visiten¬
karte aus dem Jenseits . „Sengertts gnä Herr , unser ^ riedhos
is so klein, daß er alle zehn Jahr umgrab 'n wird Da mach!
der Todtengräber dann die Schädel für die Verwandtschaft so zu¬
recht. Sengend , das sind Bruder und Schwester, der Vater
und die Mutter leben noch. Der da hat da unten eenen * aden
gehabt, seine Frau führt ihn jetzt selbst." Und so, wußte sie von
jedem eine Geschichte. Dann deutete sie noch auf einen großen
Schädel , streichelte zärtlich die Stirn und sagte, mtt einer
Thräne im Auge : ..Und das war mei Mann !".

Ein Vulkan als Waschanstalt. Unweit der isländischen „Haupt¬
stadt" Reykjavil findet sich ein bis dahin unterirdischer Abfluß
des Geyser, und diesen benutzen die Hauptstädter als Wascyan»
stalt Das bis zu 100 Grad heiße Wasser quillt aus dem steini¬
gen Boden hervor , und dort haben die Stadtväter einen drei
Meter breiten Kanal durch behauene Steine einsassen lassen in
dem 50 Wäscherinnen Zeug spülen und es auf den Steinen klopfen
können. Dort gehen Waschen und Reden munter voran und der
Kaffeekessel kreist: das heiße Naß dient dort auch zum Kochen.
Eine Waschfrau bekommt für den Tag 1 Kr . und Kaffee a dlscre-
tion , dafür muß sie die Wäsche hin und zurück im Handwagen
befördern oder auf dem Kopfe tragen . Viele reiten übrigens auch,
da auf Island die Porstes sehr zahlreich und somit fast zu ,eder-
manns Verfügung sind. , ,, _ .

Das größte Theater der Welt wird ;etzt fertiggestellt. Es
wird in Buenos Aires erstehen. Es ist ein Riesenbau , der einen
imposanten Eindruck erzielen soll. Der Vorhang des Theaters
wurde iu den letzten Tagen vollendet und zwar in Paris . Rack,
den Berichten ist dieser Vorhang so groß , daß ihn der Eiffelthurm
als Hemd benutzen könnte. In dem Theater , das die Argenti-
nier Theater Columbe nennen , befinden sich sieben Range . *
haben eine große Anzahl Logen aufzuweisen. Die Buhne ist 10
Meter breit und 20 Meter hoch, so daß die große Pariser Oper
sich dagegen wie ein Wursteltheater ausnimmt . Auf dieser Buhne
haben 2000 Personen Platz . Vielleicht wird es hrex Vorkommen,
daß mehr Personen auf der Bühne als im Zuschauerraum zu
finden sind.

Wiesbaden , den 23. Juli.

* Der neue Regierungspräsidjent. Aus Homburg , v. d. H.,
wird uns gemeldet: Die Bestätigung  des Herrn v Mei-
st e r zum Regierungspräsidenten m Wiesbaden ist, wie der „Tau-
nusbote " mittheilt , nunmehr auch hier  eingetroffen.
' * Die tbeuerste Ecke in Wiesbaden . Im Vergleich zu der No-
tiz eine theure  Ecke in Berlin sei mitgetheilt, daß hier am
Kranzplatz, einer der besten Lagen P " ürlich,im Jahre 1901 von
dem Badehaus - und Hotelbesitzer Theodor Ries für den Bau-
platz seines jetzigen Hauses folgende Preise bezahlt wurden, für
76 qm oder 8 Quadratruthen 1 Schuh R5,000  stl. also pro Ruthe
31,250 A;  für 49 qm oder 1 Quadratruthe 24 Schuh 8o,OM -K.
also pro Ruthe 43,362.50 A  Wenn diese Summen auch den Preis
von 60000 A  pro Quadratruthe in Berlin nicht erreichen, so
würde doch ein Bauplatz von IM Quadratruthen in ersterem
Falle auf 3,125,OM A  im zweiten Falle auf ^ ,336,250 A  ober
int Mittel auf 3,730,625 A  zu stehen kommen. In Anbetracht des¬
sen daß die Grundstückspreise in dortiger Gegend immer noch
an ' Werth gewinnen , dürfte eine Baufläche von 100 Quadratru-
then unter 4 Millionen A  nicht zu haben sem. Dieser Bauplatz
würde eine ähnliche Fläche darstellen nur etwas größer wie das
knapp 95 Quadratruthen große Museumsgebaude m der Wilhelm-
ftraftf.

* Der Mannergesangverein „Cacilia " hält heute Sonntag
Nachmittag von 3 Uhr ab ein Picknick für seine Mitglieder aus
der Himmelswiese, rechts an der oberen Platterstraße ab.

n Ausflug des Gewerbevereins . Die Anmeldungsfrist für die
Betheiligung an dem Ausfluge nach Qberstein -Jdar stventl. auch
.Neunkirchen, Eisenwerke Stummj lauft noch bis Montag , 24.
Juli , Mittas 12  Uhr . Spätere Anmeldungen verlieren den Bor-
theil ' der Fahrpreis ermäßigung _

das GutUlQund doch das Böse schafft ; das zuständige
Ministerimn ist durch den Klubskandal auf dre Vorgang
im Klub 1900 aufmerksam geworden nnd hat setzt erne
allaemeine Enquete über das Spielen rn den Klubs an-
55 - - - Der Freitag dieser Woche war für
die Sviellustigen einer anderen Kategorie ein großer Tag,
^ick,t allein für Berlin , aber für Berlin zn allermeist

i da Berlin zu diesen Spiellustigcn das größte Kontingent
l stellt Am Freitag ist nämlich das neue Wettgesttz m Kraft
betreten . Die Sportkundigen wissen , wc^ rch meme , es
soll keine Wettvermittler , keine Buchmacher , es soll nur

e efri)äftc — auch die verbotenen Sportbureaue - lM Ver-

^ ^ Jn "der 'sommerstchen Rulst ist sonst ein Emignis von
Besonderheit nicht zn vermelden . Halt ! doch eins noch,
-s ist nämlich eine Ausstellung eröffnet worden . Und

7-f 1,1  foaar eine sehr interessante ; sie nennt
sickn" Fachausstellung ^der Zahnkünstler '. Der ' Zahn der
L5mn ? ers ^ it nagt nicht an dieser Ausstellung , denn ste ist
Lick bAstcktz und erweckt sicher den Neid aller ZalM
T^ itiaen Wieviel Zähne gibt es doch, die wir nicht
chaben ' Fachleuke erzählen tnir , daß die Ausstellung sehr
interessante Objekte aufweist , glänzende Berschvnerungs-
obiekte des menschlichen Antlitzes. Wie stolz können die
Zahiikünstler aus ihre nackMöpsertsche Tätigkeit fein!

** Tjür Radfahrer ! Der Kaufmann Wick verunglückte be-
kenntlich seinerzeitbeim Radfahren in der Nähe des Kochdenkinal^
lödtlich. Am Schluß seines diesbezüglichen Berichtes sprach senrer-
reit eine biesiae Zeitung ihr Bedauern darüber aus , daß an der
beim Kochdenkmal einmündenden steilen Nerostraße rnch!. fchon
längst eine Warnungstafel  für Radfahrer angebrach sei.
Der Magistrat möge mit demi Stadtverordneten -Kollegtum ! °
halb bei dem Radfahrer - Verein vorstellig werden.
Dies ist nun seitens des Magistrats geschehen. Der Verein erwi¬
dert nun darauf , daß an der fraglichen gefährlichen Stelle ichon
lange vor dem Nnglücksfall eine solche Warnungstafel ange¬
bracht ist und es darum umso mehr zu bedauern sei, wenn dieselbe
von fremden Radfahrern so wenig beachtet werde. Ter Verein
werde indeß beim Bunde gern wettere Anträge betr Anbringung
der Tafeln stellen und bittet den Magistrat um Vorschlag geeig¬
neter Plätze hierzu . „ ^ „

* Konkursverfahren . Die Gläubiger des früheren Kaufhauses
Max Le v y, das bekanntlich fällst geworden ist, sollen eme Ab-
schlags-Bertheilung von 20 Prozent erhalten . Vorberechtigte For¬
derungen 12593 A  nichtvorberechtigte 66,439.88 A

* Kurhaus . Der ausgezeichnete Cornet -a-piston-Virtuose Herr
Königlicher Kammermusiker Fritz Werner  von b^ r wird auch
heute, Sonntag in dem unter Leitung des Herrn Kapellnieisters
Afferni  stehenden Abendkonzerte der Kurkapelle solistisch auf-
treten . , .

!IGedöchtnißkirche in Speicr . Die Mitglieder des hiesigen
evangelischen Kirchengesangvereins nebst Angehörigen werden un¬
ter Führung des Vereinsdirigenten , Herrn Lehrer , Carl Hofhemz
am Sonntag , den 13 August d. I . Vormittags das Dank^ denk-
mal der evangelischen Christenheit in der altehrwurdrgen Kaiser-
stabt Speier besuchen, dem Gottesdienst beiwohnen und in dem¬
selben drei gemischte Chöre : „.Hoch thut euch aus, ihr Thore der
Welt, " „Ehre sei Gott in der Höhe", und „Sei getreu bis m den
Tod " vortragen . Die Predigt hält Herr Professor Dr . G um b e l
ein ganz votrefflicher Redner . Ein Besuch des katholischen Domes
ist ebenfalls geplant . .

? Der Allgemeine Krankentstrcin iE . H.j ladet seine Mitglie¬
der zur 2 ordentlichen Generalversammlung am, Montag , den 24.
Juli in dm „Deutschen Hof" ein. Wie aus dem Anzetgentheil d.
Bl . ersichtlich, ist von seiten des Vorstandes der Antrag . anfErhoh-
unq de'- Beiträge gestellt worden . Die fortwährend erhöhte In¬
anspruchnahme der Kasse durch die Mitglieder sowie auch die
eingeführte freie Aerztewahl haben die Kasse bedeutend hoher be¬
lastet^ Aus diesem Grunde ist der Vorstand zu dem Entschluß ge¬
kommen, schon jetzt die Erhöhung der Beiträge den. Mitgliedern
zu unterbreiten , damit es möglich wird , den Reservefonds zu er-
höhen. .

* Der Männergesangverein „Union" unternimmt am Sonn-
tag, den 30 Juli er . eine Rheinfahrt  mit Musik per Extra-
tVMvfer nach St . Goar -St . Goarshausen . Die Abfahrt erfolgt
pünktlich um 8 Uhr Vormittags ab Biebrich. Zusammenkunft um
halb 7 Uhr aus dem Luisenplatz. Der Abmarsch von hier ans ge¬
schieht Punkt 7 Uhr . Der Fahrpreis beträgt nach St . Goar hin
und zurück 1,40 A  Liste liegt noch bis zum 25. ^ uli zum Etn-
zeichnen offen bei unserem 1. Präsidenten Herrn H. Schleim
Schachtstraße 1. Freunde und Gönner des Vereins ladet der
Verein zur Betheiligung ein.

* Der Sachsen- und Thüringervervin lgegr. 1892! feiert
Sonntag , den 23. Juli von Nachmittags 4 Uhr ab sein So m me r-
f e st im Garten des Restaurants „Zur Kronenburg Sonnender-
qerstraße 53. Für Unterhaltung als Konzert, Tanz , Kinderspiele
üsw. ist gesorgt. Landsleute, Freunde und Gönner stnd hiermit
nochmals darauf aufmerksam gemacht.

* Garten -Restaurant „Zum Jägerhaus ." Ein schöner Aus-
fluasort ist ohne Zweifel das Saal - und Garten -Restaurant »Zum
Jägerhaus ", Schiersteinerstraße gegenüber der Infanterie -Kaser,
ne. Vielen der Leser wird es unbekannt sem. daß dort ein schöner
schattiger Garten ist. Dort ist heute ein Gartenfest , bei. dem sich
Alt und Jung weidlich amüsiren werden.

Eine Maffen -Aussperruilg.
Leipz'g, 23. Juli . Wegen Lohnbewegung wurden in

20 000 Arbeiter der Textilbranche ausgesperrt.
Endlich »ingesehen.

Berlin , 23. Juli . Wegen Mangels an Schlachtvieh in der
Provinz Posen hat die Regierung beschlossen, Mastschweine au|
den Ostseeprovinzen zuzulassen.

Das Bombenattentnt aus den Sultan.

Paris , 23. Juli . Wie der „Eclair " berichtet, fand in Ko«,
stantinopel am Abend vor dem Attentat eine Versammlung ftatt,
welche sich bis in die späte Nacks hinein ausdehnte . Die Polizei
welche Kenntniß davon erhalten hatte, nahm mehrere Verhes.
tnngen vor, welche sich jedoch als belanglos erwiesen, da die Bei.
hafteten ihr Alibi Nachweisen konnten. An diesem Abend wind,
das Attentat beschlossen und der Thäter bestimmt.

Konstantinopel, 23. Juli . Wie der „Deplai " meldet, expl«.
dirte die Bombe im Hose der Moschee in unmittelbarer Näh«
des Sultans.

Die Lape in England.

London, 23. Juli . Ministerpräsident Balfour hatte mit den
König eine ' längere Unterredung , in welcher er dem König ch
Lage erklärte, und mittheilte , nicht zurücktreten zu wollen.

Wieder slott!

Tokio. 22. Juli . Das russische Schlachtschiff „PoltapM
das in Port Arthur gesunken  war , ist wieder flott geumH
worden.

Eine Resolution des Semstwokongresies. _
Moskau . 28. Juli . In der gestrigen Sitzung der Vertreta

vcs Semstwokongresses wurde folgende Resolution  Mg«,
nommen, in der es heißt : Im Hinblick auf die häufigen Verletz,
ungen der bestehenden Gesetze müssen alle mit friedlichen Milte!«
für die Aufrechterhaltnng i-er Menschenrechte eintreten, doch
schließt dieses nicht aus , daß bei solchen GesetzesüberschreitunM
nöthigenfalls auch der Obrigkeit der Gehorsam verweigert werde.
Dann wurde der Entwurf eines Aufrufes an das Voll
verlesen, in dem der Gang der jüngsten Ereignisse klargelqt
wird , und das Volk aufgesordert wird , sich zur Berathung da
Volksvertretorfrage in Gruppen zu vereinigen . Gegen diesen Aff-
ruf wurde geltend gemacht, daß er der Kategorie der revoluti»
ren Proklamation zugezählt werden und auch das Eingreifen da
Behörden gegen die Volksmassen Hervorrufen könne. Ander« ^
hen im Gegentheil in diesem Aufruf ein Gegengewicht gegen
solche Proklamationen . Es wurde dann mit allen gegen 5 Stirn-
men beschlossen, den Aufruf zu erlassen. Die Vertreter der PrM
brachten einen Protest gegen die jüngsten administrativen M»W
regelungen der Presse ein.

Schlechte Friedensaussichten.

Petersburg , 23. Juli . Die „Nowoje Wremja " meldet, dch
Rußland zum Frieden nicht geneigt ist, wenn Japan ummnchitz
bare Forderungen stellen wird .Rußland ist entschlossen, deuKM
bis aufs Messer sortznsetzem

r Kastcl, 22. Juli . Gestern Morgen stürzte  ein Infante¬
rie -Offizier mit seinem scheu gewordenen Pferde kurz vor der
Rheinbrncke an der Straßenrnnzäunung ab. Reiter und Pferd
wurden erheblich verletzt.

□
□
o
□
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3eder KurgaSt
bestellt sich mit Vorliebe dea

„'Wiesbadener ßeneral-Bnzeiger“,
das Amtsblatt der Stadt Wiesbaden,

weil dieses Blatt die
■wm imin- oiiizielle Fremdenliste . .

und die
. - Konzert'Programme des Kurhauies ""
aus amtlicher  Quelle erhält . Die Pros,amme der
Sonntags -Konzerte im Kurhause u. lu der Koohbrunnen-
Anlag « erscheinen allein im „ Wiesbadener General-
Anzeiger “ , weil die anderen Tageszeitungen niest mehr
in der *Lage sind , die Programme aus unserer zweiten

Sonntag -snummer uachzudruckon.
Mit dom Abonnement auf den „Wiesbadener General-

Anzeiger “ kann täglich begonnen werden.
Abonnements- Preis 50 Pffl. monatlich.

P
□
□
□
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Briefkaffen
Den verschiedenen Fragestellern zur Nachricht, daß M

Briefkasten-Onkel die gestellten Fragen in der DienstagsmiMM
beantwortet.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlass
anstält Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortli chM
Politik und Feuilleton : i. V. W. Meyberg;  für den ums»-

Theil und Inserate Carl Röstel . beide zu Wresbad« . ,a

aber nur in Maschen , wo ’jffCaftate aushänge^
844

Ltirtit . Tauber , Kirchgassc 6.
A . Vcrtiug Drog.Gr.Vurgftr.ttl
Fritz Peru stein. Weltritzftr. 39
Ed . Brecher , Siengasse 12.
Tr . A . Cratz , Langgasse 29.

^ !t ’-UiloUrtDcn 0e\  Den ipetun: .
Willy Graefe WebergaßkM
Heinrich Kneipp.
e . D, °>. s

Richard Scyb , Rh-instr-M

Fürst lickst- Reisende in Cronberg.
Cronberg , 28. Juli . Die Großherzogin von Luxemburg hat ge.

stern Schloß Königstein wieder verlassen und die Reise über
Frankfurt und München nach Schloß Hohenburg angetreten , wo
am kommenden Montag der 8 8. Geburtstag  des Großher-
zogs von Luxemburg gefeiert wird.

Die Todtcn der Zeche „Borusiia ."
Esstn, 22. Juli . Der Rh . Wesff. Ztg . zufolge stieß gestern

spät Abends die Rettungsmannschaft der Zeche „Borussia " wieder¬
um ans eine dichtgedrängte Gruppe von Todien , deren Zahl auf
22 angegeben wird

Frteoho Früchte und
Bei heißem Wetter erfreut kaum etwas mehr als dstsW

frischen Früchten und Mondamin hergestellten
Mondamin kann mit Milch als Milch -Flammeri oder^ ^ W
Pudding zubereitet werden und mit abwechselnder
frischer gekochter Früchte versorgt es den Familien 0 t o
vielen erfreulichen Gerichten . Frucht -Gelees werden " .st
aus natürlichem Fruchtsaft , frischer gekochter^ Fr » ! ,
Mondamin hergestellt . In dieser Weise sind sie rech
und besitzen größten Nährwert.

„Mondamin“
zum Verdicke» vorzüglich und sehr ergie big

In ^ emeursckule ru ^ annkeiw
Ltädt. subv. kökere teckniaeke Fachschule.

Programme kostenlos.
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«o 'ilrabi in brauner Sauce . 6 Personen . 1—1*[* Stunden,
g Mandeln Kohlrabi werden geschält in Scheiben geschNNten unü1 /«_ , hnif,  meick ackockn. indessen brät man 100 Tramm

W . ® g auce( [egt die balbweichen, mit einem Schaumlöffel au» dem
KLffcr aenommknen Kohlrabi hinein und lägt sie darin vollends
*°.(i Aen gicbt etwas Pfeffer , Salz nach Geschmack, sowie 2 Tbce-
Mel Maggi's Würze dazu, und richtet das Gemüse auf einer liefen
f fflfet an. - - -- -- — - -

Vacuum
G. m. b. H.

Wiesbaden
Kirehgasse

38 , I.
Telefon 747. Wiesbaden

KJrchgasse
33 , 9,

Eeiuiguog ganzer Wohnungen mitteist reiner Saugänft
in bisher unerreicht voilkonimener Weise durch unsere
fahrbares Apparate an Ort und Stelle . Teppiche,
Polstennöbel , Matratseen etc. reinigen wir ebenfalls
nach unserem patentierten Verfahren in unserem Werk
billigst und lassen solche durch unser Fuhrwerk kostenlos
abholen und wieder zustellcq . öläG
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Auszug aus den(rivilstands-Registern oer Stadt
Wiesbaden vom 22. Juli ISO».

Geboren:  Am 20. Juli dem Tünchergehülfen Karl
Brechtere. T . — Am 15. Jul , dem Kaufmann Hermann
Bölkene. T. Henny Elisabeth Susanna . — Am 20. Juli dem
Architekten Wilhelm Koche. S . Wilhelm Adolf Hans . — Am
19. Juli dem Messerschmied Heinrich Maus e. S ., Heinrich , —
Am 16. Juli dent Masseur Otto Höh e. T ., Elisabeth Ottilie.
—Am 16. Juli dem Fuhrmann Adolf Gerhardt >e. T ., Elsa
Helene. — Am 17. Juli dem Oberkellner Gustav Noe e. S .,
Paul Josef. — Am 18. Juli dem Taglöhner Friedrich Wahl
e. § ., Heinrich Karl. — Am 16. Juli dem Kupferschmredgehül.
sen Georg Winter e. S „ Wilhelm. — Am 16. Juli dem Haus¬
diener Karl Toch!termann e. S ., Christian Franz Johann . —
Am 18. Juli dem Küfergehülfen Josef Marx e. T ., Elisabeth.
— Am 21. Juli dem Lehrer Rudolf Dietz e. T ., Marguerite.
— Am 17. Jtrli dem Bierbrauer Josef Weber e. S ., Josef
Fritz Wilhelm.— Am 15. Juli dent Spenglergehülfen Hein¬
rich Jmschweilere. T ., Barbara Susanna Agnes . — Am 17.
Juli dem Feldwebel Paulus Schilling e. T ., Elisabeth Bertha
Emilie Ottilie.

Aufgeboten:  ArchUekt Eberhard Katz hier mit Eli¬
sabeth Wurm hier. — Metzger Philipp Schlafhäuser hier mit
Sophie Friedlein hier. — Droschkenbesitzer Heinrich Heuser
hier mit Marie Pauline Nutzenberger in Neustadt . — Bäcker
Jatöb Rapp in Schwemmingenmit Frieda Link in Schura . —
Praktischer Arzt Doktor med. Heinrich Albert Walter Eckhardt
m Sangerhausen mit Jda Sophie Klara Rehse in Halle. —
Straßenbahnschaffner Hermann Farnung hier mit Ernestine
Rogasch hier. — Taglöhner Philipp Seidel in Höchst mir
Wendeline Schneider geb. Rehardt in Höchst.

Perehelicht:  Am 20. Juli : Chemiker Dr . phil.
Friedrich Glaser in Höchsta. M . mit Karoline Weil hier. —
Molkereigehülfe WUHelm Gläß hier mit Anna Grill hier. —
Herrnschneidergchülfe Robert Ghitalla hier mit Katharine
•cktinter hier. — Am 22. Juli : Tünchergehülfe Johann Baum-
LMM hiermit der Wittwe Franziska Kropp geb. Pauli hier.
77 Katasterzeichner August Götte in Düsseldorf mit Helene

-STr/  ^ e.‘ ~ Schuhmachergehülfe Wilhelni Leibach hier
M Katharine Schmitz in Friedrichssegen. — Büreaudiener
Franz Mesest hier mit Karoline Guckes in Biebrich a. Rh.

Gestorben:  Am 20. Juli Hülfsbote Julius Sauer-
7?"' ^ ^ Am 20. Juli Margareta geb. Rudel , Wittwe
E Wagners Nikolaus Klomann, 72 I . — Am 20. Juli Her-
Mnn L. des Schaffners Heinrich Thorn , 0 1 . - Am 20.

Taglöhners Peter Reifenberger , 5 I . —
Maria geb. Jülich , Wittwe des Bildhauers An-

mu.̂ Eer , 61 I . — Am 20. Juli Wilhelmine geb. Euders,
LV des Taglöhners Philipp Wilhelni Krüger , 61 I . —

»a Juli Rentner Philipp Wen».' 62 I . — Am 21, Juli
^aÄöhners Karl Christ 2 M . — Am 21. Juli

21 'o®VöeS  Taglöhners Jakob Schmidt, 26 Tg. — Am
»ÜÄ ' geb. Fischer, Wittwe des Landwirths Johan-
nch Ahronŝ 21. Juli Paul , S . des Schlossers Hein-Am21.Juli Auguste, T . des Taglöhners
8enri Ptr “~ "1-'1' * •J - — Am 21. Juli Theaterkassirenn a. D.Annette « temmler, 80 I . Kal. Standesamt.
August Schmidt, 2

us

cht ge

Damen-
Strümpfe

gewebt , extralang , mit verstärkten
Uochftrsen , Sohlen und Spitzen
das Paar

50 pfg.,
75, 100, 1_5, 150 Pfg . bis zu den

bester , und feinsten Florstrümpfen.
billigere Qualitäten

ZU 15 , 20 , 35 Pfg.
in bunt

durchbrochen
von 50 Pfg . an
von 75  Pfg . an

_ Mrumpfwarenhaus 1363

^ Schwenck, Mühlgasse 13.
Ga**, 1873.

Jur
Beim Einkauf von kl » « dt« Elologn « findet man
noch vielfach die Meinung vorherrschend, als seien
die kölnischen Marken mit besonderen hygienischen
Eigenschaften versehen. Diese Annahme beruht auf
einem Irrtum . Es kommen zwar auch viele minder¬
wertigere Produkte auf den Markt , tatsächlich besitzt
aber jede gute Pan de Cologne , ganz gleichgiltig.
ob dieselbe in Köln, Frankfurt oder an einem anderen
Orte hergestellt wurde, dieselbe angenehme, erfrischende,
belebende unü anregende Wirkung. Diese Tatsache
ist den Herren Aerzteii längst bekannt, Daher und
weil mein Pan de Cologne aus den auserlesensten
Ingredienzien bereitet, auch noch den Vorzug großer
Billigkeit besitzt, wird dieselbe sowohl hier, wie itt
Frankfurt von vielen AerztKr benutzt und empfohlen.
Vorrätig in den bekannten Eau de Loiogne -Flaschen;
V2 Fl . M . 0.60, Vi Fl . M. 1.—, ■/» Fl M. 1.75.
Liter M. 6.—, Korbst, ä M . 1.50 und M. 3.—,
Kiste mit .6 fein verpackten Fl . M . 5.—, blau de

Cologne zum Baden : Liter M . 4.—.
klau de Cologne -Seife Stück 0,50 , Carton
M - 1.25. Die Herstellung dieser Seife geschah auf
Anregung meiner verehrten Kundschaft infolge des
großen Beifalls, welchen meine Dun de Cologne fand.

Dr. KL Albersheim, F?tL ™Z
Lager amerik-, deutscher, engl. u. franz. Spezialitäten,

-- ■-  sowie sämtlicher Toilette -Artikel. - - -

Wiesbaden , Frankfurt a. M.,
30  Wilhelm str . 30 . 1 Kaiserstr . 1 .

Fernsprecher 3007 . 4558

Versand gegen Nachnahme. Jllustr . Katalog kostenlos.

"Viele 1000 ? 4L
im Gebrauch!

Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten zeichnen
* Sanitas Monats-Binden
im Gebrauch durch tadellos guten Sitz, sowie
bequemes Tragen aus Preis das Dtz . Mk. L—

bei 6 Dtz porto - und spesenfrei
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk. 1 —.

Probebinde zur gefl Prüfung kostenfrei!

Carl ciaes,nersandt,Wiesbaden.
Hbthlg. ßahnhofstr io .’

20. Fohrs *»,.

Rurhaus zu Wiesbaden .
Sonntag , den 23. Juli 1905.

Abonnements - Konzerte
des

städtischen liur - Orehesten
unter Leitung seines Kapollmeisters Herrn UGO AFFERNI

Nachm . 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Zigeunerin “ W . Balfe.
3. Bolero L . Pachulskl.
8. Burcarole P . Tscbaikowsk.
4. Prolog ans „Pagliacei * R . Leoncavallo
5. Ein Schubert -Album , Fantasie A. v. d. Voort.
6. Vergebliches Ständciien A Macbeth,
7. Geschichten aus dem Wiener Wald , Walzer Joh . Strauss.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Barbier von Sevilla“
2 Ungarische Tänze No . 5 u . 6
3. Vorspiel zum III . Akt aus „Das Heimchen

am Herd“
4. Konzertstück über „Gott erhalte Franz den

Kaiser * für Cornet ä pistoüs
Herr Fritz Werner.

5. Ouvertüre zu „Itaymond“
6. An der schönen , blauen Donau , Walzer
7. Zwei Lieder für Cornet ä pistous.

a) „Schwanelitied“
b) „Grüsst mir das blonde Kind am

Rhein“
Herr Fritz Werner.

8. Radetzky -Marsch

G. Rossini.
Joh . Brahms.

C. Goldmari.

W . Popp.

A. Thomas.
J . Strauss.

H . Geist,

F . von Blon.

J. Strauss.

Montag 1, den 24. Juli  1905.
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen“Anlage

Morgens 7 Uhr:
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRNIEft.

1. Choral : „Wie wohl ist mir , o Freund der Seelen“
3. Ouvertüre zu „Don Juan “ Mozart.
3. Aubade printani &re Lacombe.
4. Die Schönbrunner , Walzer Lanner.
5. Calabraise Rosenhain.
6. III . Finale aus „Der Freischütz “ Weber.
7. Don Cesar -Marsch Delllnger.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kur -Orchester»
Nachmittags 4 Uhr:

unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Festmarsch
8. Ouvertüre zu „Loreley“
3. Divertissement aus „Lucia“
4. Allerseelen , Lied
5. La vague , Walzer
6. Arie aus „Das Nachtlager in Granada

Solo -Violine : H »rr Konzertmeister A . V, d, Voor
Solo -Posaune : Herr F ranz Richter,

7. Ouvertüre zu „Norma“
8. Vom Hundertsten in ’s Tausendste , Potpourri

E . Hartmann.
W . Waliace.
A . Donizetti,
E . Lassen.
O. Metra.
C Kreutzer.

V. Bellini,
A . Schreiner.

Abends 8 Uhr :
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

1. Ouvertüre zu „Iphigeni in Aulls “ Ohr . Gluck,
Schluss von Rieh . Wagner.

2. Malaguenja aus „Boabdil M. Moszkowski.
3. Marsch der Priester , Chor und Arie aus

„Die Zauberflöte “ W , Mozart .'
4. Ballet egyptien (4 Sätze ) A . Luisrini.
5. Preislied aus „Die Meistersinger “ R. Wagner -Wilhelmy,

für Violin -Solo : Herr Kapellmeister Inner
6. Ouvertüre „Rakoczy “ A . KZler Bela.
7. Norwegische Frühlingsnacht R. Franz.
8. La Manjola , Serenade espagnole It . Eilenberg,

für Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f. Deutschland

J.C.F.Neumann&Sohn
Kgl .Hofl ., Berlin,Taubenstr .5162.

Befreit
wird mau von all. Unreinlichkeiten
der Haut , als : Mitesser, Finnen.
Blüthchen. Gesichtsrötde re. durch
täql Waschen in. Nadebenler
Carbol-Theerschwefel-Teife

Schutzmarke : Steckenpferd,
ä Stück 50 Pf . bei C Portzhel
Backe L Esklony._ 977inderios?

Aus mein Verfahren zur
Eriüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswünsche erh. ich Deutsch.
Reicbspatent . Aussübrliche
Brasch. Mk. 1.20. 607/90

K . Onclimann , Kon¬
stanz I > 153.

Hotel-Rest. „Friedriohshif “.
Heute Sonntag, den 23. Juli , von 117a—-1V2 Uhr:

Frühschoppen -Concert.
Dinerä Mk. 1.10,

im Abonn. 90 Pfg.
Königin-Suppe.

Roastbeef und junge Wachsbohnen.
II . Zur Wahl:

Junger Hahn, 1 Compote
Kalbsteak. J oder Salat,

Himbeer-Eis oder Käse und Butter.

Menn:
Souperä Mk. 1.00.

Schinken und junge Schneidebohnen.

Junge Gans
mit Compote oder Salat,

Himbeer-Eis
oder Käse und Butter.

Montag, den 24. Juli, Abends von 8 Uhr ab:

v>roßes Militär -Konzerl,
ausgef . von dem Trompeter-Corps des Sehlesw .-Holst. Drage ner-Rgts. No. 13

Lanolin-
SG jf 6 mit dem Pfeilring.

Rein , mild neutral , eine Fettseife ersten Ranges.

pr.i. 25  pr* Lanolinfabrik Martinikenfelde,
Anch bei Lanolin -Toilette -Cream -Lanolin = =- ß

wird garuutirt durch

405
uo -cro . m uAiwim - - - -- "nfttrr nrrltW
achte man auf die Marke Pfeilring . *' b PF EU-



A.  J . Keils Gratiszettel fttr

Hof -Theater,
Residenz -Theater , Kochbrunnen-

und Kurhaus -Konzerte.

Bestes Insertions -Organ.
Jedwede Garantie für prompte Verteilung.

Billigster Insertionspreis.

Der Theater -Anzeiger wird jeden Morgen
am Kochbrunnen, sowie jeden Nachmittag resp.
Abend vor dem Kurhaus , Hoftheater und Residenz¬
theater an die Theater - und Konzertbesucher
gratis verteilt.

23. Juli 1905. Nr . 170. WteSbavener General-Anzeiger. 20. Jahrgang.

| Nachtrag. |
Wohnungen etc.

6 .Zimmerwohuungm.Veranda,Balkon , Garten (Einfamilien¬
haus ) zu vermiethen Eigenheim¬
straße 3._ 5182
i | | J orit}ftWBe 28 ift die 1. oder
wJ + Z. Etage, bestehend aus 6
oder 5 Zimmern , Badekabinet,
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Mans . nebst allem Zub , zu vcrm.
Näheres das., Komptoir. 522 -,

» -Zim . Lvohnung
(Garten ) zu vermiethen 5181

Eigcnbeimstraße 3,

4 Platterftratzc 4 , J
neben Eoangcl. Vercinshaus , sch.
Parterrewohnung (ringsum Gart . )
v. 8 gr. Zimmern , Alkofen, Küche,
Keller u. Mans . p. 1 Okt . zu
530 Mk. an ruh . Leute zu verm
Nab , im 1. St . --214
/-tzschierNemerstr. 19, 3-Zimmer.
>§ > wohn. (Preis ZOM . monatl .)
zu vermiethen._ 5230

Bierstadt.
In meinem ncuerbauten Hause,

Ecke Adlerstr. u . Langgasse, sind
schüne 2- und 3-Zünmer -Wohn .,
der Neuzeit entiprechend einger,,
mit WaM ? u, Gasleitung , cvent.
auch BadeeiUrichtung auf 1. Okt.
zu verm. Näh . bei Wilh. Dicht,
Sattler und Tapezierer , Erben-
heimerstraße. 1- 40

zwei Zimmer , Äüche u. Zubeh.

^Wiano von Biese für 300 Mk.
Hg (of. zu verkaufen Bismarck-
ring 4, Part. _ 517 ,

Damenrad,
fast neu , billig zu verkaufen. Näh.
Wilhelmstr. 24._ 5160
Für Schuhmacher!

Wegen Gcichä' tsaufgale gut erh.
Cqlindermaschine und verschiedene
Schuhmacherartikel zu verkaufen
Hermannllraße 21, 1, , r . 5165

14 tat . Sav Uhr (Älashüile)
für 65, Mk. zu verk. Näd. in

der Erped. d. Bl . 5234

50 Nt». W- «'°
verkauf. Hutgcschäft Faul-
brunnenstr. 4. 5237
r ^ aus mir Wirthfchafl, sehr renr .,9g kein Bierzwang, für 100,000
M . zu verk. Off . u . H . S 5215
an die Exped. .d Bl . 5215
^aus mir Wiribschast, ,n bester9g Lage, für 80,000M. zu verk.

Off . unt . W . I - 5214 an die
Exp, d. Bl . 5216
^aus mit Mineralwasserfadrik,

compl. Einrichtung , 2000 Fl,
pro Woche, allein am Platze von
7000 Einwobner,n mit 4001 M.
Reingewinn , 6000 M , Anzahlung,
wegen Sterbefalles zu verkaufen.

Offert , u . M F 5Ä1 « - di-
Exped. d. B . 5217

Arbeitwnarkt.

Suche

3 zu vermieten per 1. Oktober.
R^uenthaleriir, 12._ 5̂220
,« ,chierstcmerstr. 19, 2 Zimnur,

Küche u. Keller (Preis 20 M.
monatl .) zu verm._ ° 229

I aimm«, Küche und Zubehörzu verm. per 1. Okt. Rauen-
tbalerstraße 12. M 5221

einige Herren z. Bcrtr . eines neuen
Buches. Jedermann iil Käufer.

Off . u . 8 . E . 5173 an di-
Exped. d. Bl . 5180

80 lücht. Erd - und
W Felsarbeiter , eventl.
mit Schachrmeister für Bahnbau
bei Westerburg gegen hohen Lohn
sofort gesucht. A. L G. Buschung,
We.sterb»rg . 1223

Junge Frau
empt- i. im Ausbess. von Wäsche
Blsmarckring 17, P , l. 5218

Verschiedenes,
Mein

Zuschneide-Kursus
beginnt am 1. » . 15. jed, Bits,

Frau Angnste Roth,
5186 Stiftstr . 24 , 2, St.

Pensionat
Wehrfniiz,

(Inh:FfauB.Efcerwein).
Gegr . 1878. Gegr . 1878.

Bensheim
an der Bergstrasse,

Gründlicher Unterricht in
allen Zweigen des Haushalts,
Kochen , Backen , Einmachen,
Handarbeit , Korrespondenz u.
Buchhaltung , auf Wunsch in
Kleidermachen , Putzmachen,
Musik , Malen , Sprach -Stundep.
Gesunde Luft und vorzügliche
Verpflegung . Villa mit grossem
Garten . Beste Referenzen.
Pensionspreis jährlich 800 Mk .,
halbjährlich 400 Mk . Prospekte
d. die Vorsteherin . 1237 /261
Wille Arte » Möbel werden
^4 gut und billig reparirt.
polirt bei W . Fischer . Schreiner.
Walramstraße 7. Bestellung per
Karte genügt. 5173

Privat-u.ßkrremviWt
wird angen. u gnt besorgt 5206

L>ellmundstr. 49. Hth. 2.

thalerstratze 12.

Rheinstrasse 58,_ t* w“^

S

Manfardwohnung , 1 Zimmer , K.
und Keller an ruhige Leute, am
liebsten an einzelne Person z vm.
Näh , daselb!» Sth ., P . 5203

bcstmöbl. Zimmer in gut.
-v Lage an ruh ., sol. Herrn fof.
od. per bald zu verm. Bertram-
straße 20, 3. links, 5200

jung Mann -rh. Schläfst
ID Blelckiir. 21 , Hth. 2. »209

chlaistelle,ür fand. Mann frei
^ Bleichstr. 22 , 1._ 5176

/Llisabethenstr . 10, Gth ., Part,
V ? sreundl. möbl, Zim . a. gleich
oder 1. August zu verm. »219
L ^ apellenstr. 5 , 1. St ., ein schön
SV möbl. Zimmer mit und ohne
Pension zu- vcrm._ 5222
VüljitsppSbecgftr . 2, leere« Zim.
ey>̂ an -ruh . Perl , zu vm. 51 <7
«Aöderallee 22 , P ., 1. gut movu
«Jl Zimmer zu verm. Preis 20
Mk . der Monat . 5187

.insach möbl . Zimmer auf gleich
i oder später zu vm. Seeroben-

straße 23, H.. ! ., ■*. 517v
rfgtin junger Mann tarnt Teil an
ISP ein. Zim . haben Sedanstr . 11.
Hth ., 1. St .. ■t , 5228
Wttellr .tzlstr. 27, 2 jg. Männer

erh. Logis._ 5241
a | l >öbl. Zluimer an reinl . Arv.
W\  zu verm. Zimmermann-
straße 10. Hth ., 3 t. 5210

in - und Verkäufe.

AuMmm-Haarr

gegen hohen Lohn gcs. Franz
Stamm , Biebrich. 1241

HSii MalergehülfT
gesucht K Hardt . H-llmund-
st aße 6, 1. St. _ 5224

Geübte

Kieidttincherill
auf 1. Sept . für danernd gesucht
Webergaffĉ 39^ 2^ ^ ^ ^ ^ ^ 20^

Perfekte
Schneiderin

empfiehlt sich in u. außer d. Hause
S -iftstr. 22. 1. 5211

HauSb. v. ausw . f. Fr.
Rompel. Mauerg IS

5226

Die »och vorhandenen 4830

Partljic-Weil
Wasch - Anzüge

für Herren, Jünglinge u . Knaben,
einzelne Blouson . Sommer¬
joppen in Loden, Seinen und
Lüster, Anzüge , -inzel. Saceos
und ein großer Posten Hosen
für Herren, Jünglinge u. Knaben,
für jeden Beruf geeignet, weit

unter Preis verkauft

Ikutiilf; 22, 1. St.
Damen

K . Moudrion , Hebamme,
Walramstr . 27 . 686

Wahrsagerin,
weltberühmt , wohnt nur Walram¬
straße 4, Vdb., 3. Et ., nah - der
Bleicher . Sprechstund , für Herren
und Damen zu jed. Tagesz . 5238

E

Gesundheits-
Einden,

I . Qualität,
p . Dtzd . 1 Mk., |

p . */i Dtzd.
60 Pfg.

kauft
5227

W Göbel,
Oranienftraße 1.

Irrigatenure,
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch -, Mutter - und
Clystier -Rohr

von Mk . I . —
Grosse

Auswahl in

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.

IMe Edafetyiiuhin,
5 Mom alt , ( Stammbaum Romeo
von Watmals ) , bill. zu verkaufen
5240 Dtudenür , 8, Ldh . ^Parb^

Hühner,
11 St ., 1 Hahn , Nass. Legehühner,
weg. Umzuges bill. zu verkaufen.

M. Heiffwolf, Schierstein.
_ Rathhansstraße 5236

Fahrräder
noch einige gebe., bill. zu verkauf.
E . Stößer , Hcrmannstr . 15 . 5213

Sportwagen
billig zu verkaufen 5204
_ Römcrberg 6, 1,

Ueuc und gebe.
Fcderrollen zu

verkaufen 5205
Dotzheunerstraße 85.

Tauber , Artikel zur Krankenpflege,
1758 Kirchcrasse 6. — Telenhon 717.

Billiges

Brennholz
zu verkaufen. Näb . Dionnenbof-
2!eudau. Blnmentbal . 5199

Kiimpi
38
Pfg-

Gutkovende , neue

Rosen-
Kartoffeln

Centner M . 4.50.
0. F. W. Schwanke Nachf.,

4 t Schwalbacherstr43.
Telefon 414 . 5302

METs Stoffwäsche
der Kgl. Sächs. u. Kgl. Rumän. Holliel.

NIEY&EDLICH, LEIPZIG-PLAGWITZ,
Billig * praktisch , von_ m wn - -^ ^ «,1  zu unterscheiden,elegant,

Obige Handelßinarlce trägt jedes Stück.
Vorrätig in Wiesbaden bei : C. Koch PapiJvlager

Ecke des Michelsbergs ; Louis Hutter,Kirehg . 08 ; S Nemeoek,
Bleichstr . 43 ; Carl Michel . Querstrasse 1 ; E. Groschwitz,
B' aulbrunnenstr . 9 ; P. Hahn, P aPete " ?- ‘g- »1 ]!
Sulzer , Marktstr 10, Hotel „ Grüner Wald ' tLudw^  Becker,
Gr . Bürgst .asse 11 ; Max Bänger , Kirehgasse 7 ; Ferd . Zange
Marktstrasse 11 ; V Fay , Gencl .tsstrasse 1 ; Carl Brau«
Michelsberg 13; W. H.liesheim , Kirehgasse 40 ; Carl Hack
Schreibmaterialienhandlung , Itheinstr . 37. In lsicbilt -
bei 6g . Schmidt . — ln Hachenbni -g bei 8 Rosenau,

iw«« ii « t « sich Tor Nachahmungen , welche mit I
*l,Juohen Etiketten , ln ähnlichen VerpacUnngen
und grösstenteils auch unter 1 «» ^ ‘‘„ XilckUeh
« .geboten werden , und fordere heim Karf ansdrueuuen j

echte Wäsche von Mey L Edlich.

Todesanzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung,

dass unsere liebe, gute , fürsorgende Mutter, Schwiegermutter, Gross¬
mutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Frau Louise Hess, Wittwe,
geb. Fischer,

nach kurzem Leiden sanft dem Herfh entschlafen ist.
Dies zeigen tiefbetrübt an

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 21. Juli 1905.
Scharnhorststrass « 17. 1
Die Leichenfeier findet am Montag, den 24. Juli , Nachmittags

5 Uhr, in der Leichenhalle des alten Friedhofes statt, daran anschliessend
die Beerdigung auf dem neuen Friedhof. 023»

Möbel gegen Lasse
kaufen Sie spottbillig nur im Möbel-Credithaus

Julius Jttmann, Bärenstr. 4.

Vornehmstes,
Reellstes,
Grösstes

■£>' Lun*. Lredithms
ist und bleibt

JuliusPaletots,
fertig und

jßi  nach Mass.

CL Jttmann
Wiesbaden

4 Bärenstrasse 4.

Möbel aus Lredit
kaufen Sie gegen kleinste Anzahlung und vom Käufer

selbst zu bestimmender Abzahlung bei

Julius Jttmann , Bärenstr. 4.

Jaltets , -Blusen,
-Capes,

-Böcke . «Al

Nährtulz -BackPulnerZ ^ ,
bück leichtes , lockeres G -süge. weshalb leichter verdaulich Preis
10 Pfg . Für reichlich 1 Pfund Mehl ausreichend . Nützlingen ist ganz-
lich ausgeschlossen. 2o76

Nur zu haben K.»»eipp -H » « S' Rheiustrasze 59.



Erscheint täglich. ^ ftltM MleShU ^ U . Telephon Ur. lS«,
Druck und Verlag der Wi -Sbad- uer B - rlagSaustalt Emtl Bommert in Wiesbaden . - Geschäftsstelle: Mauritius nratze 8.

gmtlicker Cheil
Bekanlltmach«»«.

Während der Neupflasterung der Neugasse können akzise¬
pflichtige Wagenladungen nur bei der Akziseabfertigungsftelle
am Ludwigsbahnhof abgefertigt werden.

Wiesbaden, den 18. Juli 1905. ^
Mg _ | Dtt Magistrat.
" Wiesbadens

An der im Ausbau zur Oberrealschule begriffenen
ftädt. Realschule i . E am Ziethenring (Klassen
YI—UII ; sind zum 1. April 1906 zu besetzen die Stellen:

a) eines Oberlehrers mit Lehrbefähigung für evaug.
Religio » ; daneben für Deutsch oder Geschichte;

b) eines Oberlehrers mit Lehrbefähigung für Chenne
und beschr. Naturwissenschaften , event.
Mathematik ; erwünscht die Befähigung Turn¬
unterricht zu erteilen.

Gehalts- und Pensionsverhältniffe wie an Staatsan¬
stalten. Lebenslauf und Zeugnisabschriften sind bis zum
25. August an den Direktor der Realschulei. E. am Zieten-
rin'g, Prof. vr . Klein , einzureichen.

Wiesbaden, den 15. Juli 1905.
Das Kuratorium

4959 für die städt . höheren Schule « .
Bekanntmachung

Der Fluchtlinienplan für die Erbreiterung der Elconoren-
ftraße (Abänderung des Fluchtlinienplanes 1905/17) hat
die Zustimmung der Ortspolizcibehörde erhalten und wird
nunmehr im Rathaus, 1. Obergeschoß, Zimmer Nr. 38a,
innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen
gelegt.

Dies wird gemäß8 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
2l. Juli beginnenden und einschließlich dem 18. August er.
endenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich
anzubringen sind.

Wiesbaden, den 17. Juli 1905.
5001 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die an der Adler-, Büdingen- und Hirschgrabcnstraße

belegeneu ,4 Bauplätze sollen freihändig verkauft
werden.

Angebote werden bis
Freitag , den 28 . Juli d. Js .»

mittags 1 Uhr,
Friedrichstraße 15, Zimmer 22,

kntgegengenowmen.
Zu mündlichen Verhandlungen ist der dort anwesende

Stadtbaurat bereit.
Wiesbaden, den 21. Juli 1905.5141 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Georg Egly , geboren am 17. Ok

tober 1874 zu Biebrich, zuletzt Karlstraße Nr. 3 wohnhaft,
entzieht sich der Fürsorge für seine Familie, sodaß dieselbe
aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir bitten um Angabe seines Aufenthaltsortes.
. Wiesbaden, den 19. Juli 1905.

_ Der Magistrat. — Arme nverwaltung.
Verdingung

Die Ausführung von Dachdeckerarbeiten(Umdecken von
Gebäuden) und zwar: a) Städt . Krankenhaus, Los I,

Leichcnwagenremise, Los II , c) Schule an der Rleich-
urage. Los III , <j) Schulen am Schulberg 10 und 12,

I », sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
engen werden.
. .. Angebotsformulareund Verdingungsunterlagen können
Ehrend̂ der Vormittagsdienststundcn beim Stadtbauamt,
ô wdrichstraße 15, Zimmer Nr. 2, eingesehen, die Ver-
r ^W"Ssunterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder

llellgcldfreie Einsendung von 50 Pfg. bezogen werden.
Ms .verschlossene und mit der Aufschrift „G . U. II , Los

' versehene Angebote find spätestens bis
Mittwoch , den 36 . Juli 1905,

?i Ctijw vormittags 10 Uhr,Ĵeremzureichen.
Üalti C der Angebote erfolgt — unter Ein-
etwa Egen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
K scheinenden Anbieter.
5gcr v. Ulr  die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
flchĤWungsformular eingereichten Angebote werden berück-

' Zuschlagsfrist: 30 Tage.
vOî '^ badcn. den 19. Juli 1905.

Ttadtbauamt, Bureau für (Äebäudeunterhaltung.

Berdiugung
Die Ausführung der Maler - und Anftreicher-

arbeiten in der Aula derOberrealschnle ack Zieten-
ring zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreib,
ung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15. Zimmer Nr. 9, eingeschen, die An-
geborsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift „H . A . 52"
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 27 . Juli 1905,
vormittags lo Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagsfrist: 30 Tage.

Wiesbaden, den 21. Juli 1905.
5123 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von 65 lfd. m Betou-

rohrkanal des Profites » 0/20 cm in der Rhein-
gauerftrafte vom bestehenden Schacht nächst der Eltviller-
straße bis zur projektierten Kiedrichcrstraße, sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagenund Zeich-
nungen können während der Vormitlags-Dienststunden im
Rathause Zimmer Nr. 57, eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis
Mittwoch , den 26 . Juli 1905 , vormittags 11 Uhr
einzurcichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll-
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬
dingungsformular eingereichlen Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist 14 Tage.
Wiesbaden, den 14. Juli 1905.

4927 Städtisches Kanalbanamt.
Bekannrmamung.

Die Lieferung von 300,000 (Dreihunderttausend) Stück
Briefumschläge für die städtische Steuerverwaltung soll
öffentlich vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen nebst Muster liegen im
Rathause, Zimmer Nr. 6, während der Vormittags Dicnst-
stunden zur Einsicht offen,

Angebote sind daselbst unter Beifügung von Proben
bis zum 5. k. Mts., vormittags 11 Uhr, einzureichen.

Wiesbaden, den 19. Juli 1905.
Der Magistrat. — Steuerverwaltung.

5107 Dr. S ck>olL_
Bekannimaryuug.

Im Anschluß an die Bekanntmachung des Magistrats
vom heutigen Tage, betr. die Sperrung der Neugasse
während der Neupflasterung für akziscpflichtige• Wagen¬
ladungen weisen wir darauf hin, daß die Abfertigung
akzisepflichtiger Traglasten nach wie vor bei der Alzisc-
abfertigungsstelle, Neugasse 6a, stattfindet und zwar in den
Stunden von 7—12 Uhr vormittags und von 2—7 Uhr
nachmittags. In den Stunden von 12—2 Uhr bleibt die
Dienststelle für jeden Verkehr geschlossen. Die Zufuhr ge¬
nannter Traglasten hat bei Vermeidung der in 8 28 der
Akziseordnung angedrohten Strafen ausnahmslos auf den
in 8 4 der Akziscorduung ausgeführten. Straßen zu ge¬
schehen.

Wiesbaden, den 18. Juli 1905.
5017 Städt . Akzijeamt.

Bekanntmachung
Es wird hiermit wiederholt daraus ausmerksam gemacht

daß nach Paragraph 12 der Akziseordnung für die Stadt
Wiesbaden Beerwein-Produzenteu des Stadtberingö ihr Er¬
zeugnis an Beerwcin unmittelbar und längstens binnen
12 Stunden nach der Kelterung und Eiukelleriing schriftlich
bei uns bei Vermeidung der in der Akzijcordnung angcdrohteu
Defraudationsstrafen anzumelden haben. Formulare zur
Anmeldung können in unserer Buchhalterei, Ncugasse 6a.
unentgeltlich in Empfang genommen werde».

Wiesbaden, den 6. Juli 1905.
4340  _ Städt . Akziseamt

Herr Stadtarzr Dr . Grhaffncr ist vom 19. Juli
1905 bis 10. August 1905 verreist.

Ec wird für die Dauer feiner Abwesenheit von Herrn
Dr Böhmer , Adolfsallee Nr. 3 wohnhaft, vertreten.

Wiesbaden, den 17. Juli 1905.
5086 Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Maurer Karl Becker , geboren am 10. Sep¬

tember 1866 zu Bicrstadt. zuletzt Adlerstraße Nr. 23 wohn¬
haft, entzieht sich der Fürsorge für seine Kmder, sodatz dre-
sclbcn aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden muffen.

Wir bitten um Angabe seines Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 18. Juli 1905.

5087 Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Akzise -Rnckvergütuuz.
Die Akziserückvcrgütuugsbeträge auS tzorigtin Monats

sind zur Zahlung angewiesen und können gegen EmpfangSi
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Abfertigung! »
stelle, Neugasse6a, Part ., Einnehmerei, während der Zeit
von 8 Vorm, bis 1 Nachm, und 3- 6 Nachm, in Empfang
genommen werden. , r „ „ ..

Die bis zum » I. d. Mts . Abends nicht erhobenen Akzise.
Rückvergütungen werden den Empfangsberechtigtenabzüglich
Postporto durch Postanweisung übersandt werde«. 4918

Wiesbaden, den 15. Juli 1905.
Städt Akzi,eamt.

Freiwillige Feuerwehr.
Montag » den 24 . Juli er., abends

7 Uhr , findet an den Remisen eine Uebnva
der Saugspritzen - uud Retteradteilimg 4
statt. ^ . .

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 20. Juli 1905.
5209  Die B randdirektron.

Freiwillige Feuerwehr.
Montag , den 24 . Juli 1905 , abendS

7Vs Uhr , findet eine Uebuug an den Remisen
der Leiter -, Fenerhahu - und Retter Av»
teilung des H. Zuges statt.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 21. Jusi 1905.
5160  Die Brandd irektio » .

FremcLen -Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)vom 22. Juli 1905.

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Friedrichsen Kim ., Berlin
Busse Bauunternehmer m. Fr,
Hildesheim
Feege m. Fr ., Godenstedt
Titze m. Fr ., Hohenhameln

Bayerischer Hc . ,
Delaspeestrasse 4.

Jakob m. Fr . Ludwigshafen

Hotel Bender,
Hälnergaese 10.

Alexi Eisenbahn -Inspektor m
Sohn Budapest

Sehwarzer Bock,
Kit -hzplatz 12.

Hassenfeld Kfm., Antwerpen
Mertz Stud . ehern-, St . Johann
Simonsohn Frl . Kent . Berlin
Beeler 2 Hrn ., Kent ., Manche-

Hölzken Ober-Ing ., Sterkrade

Hotel Bucbmann,
Kapellenstrasse 4.

Krüger Fr ., Berlin

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 3G.
Müller Kent . m. Fr ., Bremen
Andressen 2 Frl ., Hamburg

Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Selzer Kfm., Tiflis
Schlecht Fabrikant m. Ir .,

Walldorf
Tricke Bezirkshauptmann m.

Toclit., Kaiserslautern

Wiederhold Kfm., Hilden
Heimburger Geh. Rath Dorsten
Duesberg Kfm. m. Fr., Dorsten
Hilburg Sekretär Unna
Fenner Fr . Leipzig
Röhr Kim., Leipzig
Schaaf Kfm. m. Fr., Leipzig
■Schott Frl., Frankfurt
Eichstädt Kfm. Berlin
Theiss Kfm. Berlin
Lorenz Kfm., Berlin
Werner Kfm. m. Fr., Berlin
Rottsieper Kfm Mannheim
Arad Kfm Koblenz

Eisenbahn -Hotel,
Kheinstrasse 17.

Gerecke Lehrer Quedlinburg
Reitzig Berlin
Schmidt Kent. m. Farn., Wol-

fenbüttel
Varenbergt Kfm., Gent
Heller Kfm. Nürnberg

Englischer Hot
Kranzplatz. 11.

Gierlings Kfm. m. Fr. Braun¬
schweig

Simon Frl. m. Bed., Mainz
Weitzenkorn m. Farn., Pott-

stown

Darmstädter Hof
Adelheidstrasse 30.

Lehmann m. Fr ., Halle
Härtens m. Fr ., Halle

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Schulze Frl ., Griesheim
Zimmermann Frl ., Mainz
Maas, Frankfurt
Walter Kfm. m. Fr ., Frankfurt

Einhorn
Marktstra -̂ e 32

Kustalius Kfm., Frankfurt

Erbprinz  Mauritiusplatz
Quenstedt Sekretär Braun¬

schweig
Rückert , Lehrer Leutesheim
Enderes Kfm. Aachen
Hüber Kfm, Köln
von Velse Utrecht
Ilan d. Eyk Arnheim
Schmidt Delmenhorst
Brauns Kfm., Krefeld j)

/

Europäischer  Hol,
Langgasse 32.

Hammon Fr. Kaiserslautern
Efferts Fabrikant M.-Gladbaotz
Wolpers Kfm. m. Sohn Ham¬

burg
Albert! Kfm. m. Schwester Bre,

men
Albcrti Kfm., Bremen
Schnitze Kgl. Oberförster m. •

Fr ., Nakel
Stöcker Kfm. m. Fr., Kassel

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Dellen Aschaffenburg
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\ Kr iedrichshof,
Fried riehst ra.-se 35.

feothenburgerPfarrer Wahlrod

Hotel Fuhr,
Geiasbergstrasse 9

Meirusehke Architekt m. Fr.
Berlin

Rudorff, Bankier, Berlin

Grän er Wald,
Marktstrasae.

Tress Kfm., London
Bickenbach Kfm-, Berlin
Moos Kfm. Bonn
iVaasen Kfm. Krefeld
Maier Kfm Hannover
doll Kfui Berlin ,
Bohnert Kfm. Frankfurt
Schomann-Kfm. Frankfurt
Beck Kfm. Düsseldorf
Kirchgaessner Kfm. Pforzheim
/Teil Kfm. Köln
Beinkaüer Kfm. Altenkirchen
ßtählse .Kfm m.' Farn Amster¬

dam
Gross Kfm. Nordhausen
Maronson Kim. Hannover
Altorif Kfm. m. Fr. Antwerpen
Hallet Kfm. m. Fr. Antwerpen
'Seewald, Kfm Be>Pzig
Bergmann Kfm. Frankfurt
Rose Kfm. Halle
Davis Rent, m. Fr. Berlin
Weiter Kfm Todtnau
Braker Kfm. m. Fr. M.-Glad-

bach
JäclienkelbergKfm Kleveland
Zort Kfm. Reutlihgcn

/ chwieger Kfm.m.Fr.Frank¬furt ’ ,•
Seager Kfm. Darmstadt
Mai Kfm. Frankfurt
Natus Kfm m Fr. Elberfeld

HamburgerHo t,
Taunusstrasse 11.

Geisthövel Dr. med. Bielefeld
V,

Happel.  Schillerplatz 4.
:-Beyer Kfm. Plettenberg
Scherler Stationsvorsteher

Osterburg
Beyer Fr. m. Töcht. Weimar

tebling Lehrerm..Fr. München
ßtraus Dr. Rostock
Mager Kfm. Aachen
Menges Sekretär m. Fr. Strass¬

burg
Bergmann Kfm. m. Tocht. Leip-
f zig
JWolff Kfm.<Ludwigshafen
Lochmann Kfm. Köln

X1er J »F r eszeit en,
Kajser Friedrichplatz >

Köper Kfm m.>Fr. Newyork
ßymons m. Fr., London
Faneil Dublin
Hayden Dublin

Kaiserbu  d,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

ßchmidt Dr. phil. Dresden
ivon Königsmark Graf, Raden
Kreuzwaid Landgeriqhtsrath

i Köln'
Caen m. Fr. Amiens

Kaiser hoi
(Augusta-Victoria-Bad),
Frankfurterstrp.ssa 17.

SanderSon London
Clark St:- Pani
Sartell Preutin Newyork
Clark Fr. St, Paul
Levings Fr Stamford
Warten St, Paul
Vauce Newyork

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Eschwege Kfm. Fulda

Kranz,  Langgasse 50.
Schönleben Fürth

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

!Müller Kfm. Berlin
DubielCzyk Oberpostassistent

Berlin
ßchulze Fr. m. Sohn Berlin

M e h 1e r, Mühlgasse 3.
Steil m. Sohn Kircliberg
ßchäferle Rent. m Fr. Strom-

berg

Steinweg Kfm. Bonn
Janitsch Kfm. London
Norris m. Fr. London
Essen Apotheker m. Fr. Köln

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Lange Kfm. m. Fr. Leipzig
Hoven Dr med. Köln
Schnell Kfm. Bremen

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser-Frieörichplfttz 3.

Irvine Rent. Edinburgh
Talewiteh Fr. Gräfin m. Bed,

Rumänien
Zenker Frl. Lehrerin Chemnitz
Capitaine Dr. Brüssel
Minke Rent., m. Fr. Boston
Isaacs Rent. Newyork

National.  Taunusstrasse 21.
vom Schloss Kfm., Willingen
von Keleporsky Fr, Gutsbes. m

2 Töcht., Elisabethgrad
Frhr. von und zu Pudlitz Direk¬

tor Heydekrug
Sayn Kfm. Freilingen

Luftkurort Neroberg.
Makejew Frl. Rent. Petersburg
Lessig Frl. Rent. Petersburg
Lerche Frl Petersburg
Selioinz Fr, Rent. St. Goar
Fulda Rent. m. Farn. Paris
SchaaffhausenRent m. Farn.

Paris

Hotel Nizza
Frankfurterstrnsse28

Winkelmann Kfm. Hamburg

Rose,  Kranzplatz 7, t a. #.
Ross Fr. Newyork
Wood m. Fr. Halifax
Brouson Fr. Newyörk
Grünewald Rechtsamv. m. Fr.

Giessen
Pasau Fr m. Kind Giessen
Ritter von Kieleniewski Gali¬

zien
Tokarzevski Gutsbes. Galizien
Master Bankier m. Fr. Rams-

gate

Wzisses Ross,
Koehbrunnenplatz 2.

Hempel, Streb1«.
Raehshofferm. Fr. Rappolts¬

weiler
Schmidt Kfm. m. Fäm. Leipzig

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Katz Kfm. Beiseförth
Katz Frl. Beiseförth

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

HouwermannKfm. m. Fr., Am¬
sterdam

Weddef, Rent, Amsterdam

0 r a h i e n,
Bierstadterstrasse 2.

Goodrich Fr. m- Tocht Mil¬
waukee

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Pichler Rent. Köln
Fitzgerald Rent. m. Fr. Redhill
Rüper Fr. München
Mx. Callum Rent. m. Fr. Yairn
Röper Frl München
Liehl Fabrikant B-Baden
Schröder Architekt Hannover

HotelduPärcn . Bristol«
Wilhelm strasse 28—30.

von Münch Baronin Stuttgart
von Münch, Baron Stuttgart

Kronprinz , Taunusstr. 48.
Cohn Fr. Krone
Weil Fr. Hopstutten
ßalomons Rent. m. Fr. Emden
Lewin Frl Haag
Berg Kfm. Haag

i .",ot el Llo d, ■
Nerostrasso 2.

Knoll Heidelberg
Landberr Kfm. Köln

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse6 u. 8.

Gammerslach Justizrath"Köln
Manger Direktor Kleve
Nooyen m. Fam Haag
Löeb m. Fr. Newyork
Fleitmann Kontra-Rath m.

Töcht., Scliwerte
Lindenson-Danghter m. Fr.

London
Löwanstein Kfm., Langerwehe
Georg! Giessen
ßchürmann Münster i. W.
iWolfsohn Kfm. Berlin

Pariser Hof,
Spiegelgasse9

Bonjour Fr Metz

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Gunkel Kfm. Dortmund

Qu i s i s a n a, Parkstrasse S
u. Erathstrasse 4. 5, 8, 7.

Kei, Fr Rent. Pittsburgh
Sutton Fr. Pittsburgh

Köln
Gerke Stud. Leiden
Reimers Fr. Köln
Pamperin Frl. Köln
Ritter Barmen

Viktoria - Hotel  u n 3
S n d h a u s. Wilhelmstrasse L

Abbonnelly Fabrikant m. Fr
Philadelphia

Leviticus Prokurist m. Fr. Am¬
sterdam

Wilkonson Fabrikant m. Fr
Philadelphia

Scaramanga Fr. Petersburg
Dreulers Stud, Paris
Tripper m. Fr. Barmen
Westkott Fr. Barmen
Botscli Frl Hamburg
Ahlen Sn. Fr. Pittsburgh
Droulers Stud. Baris

Die Preise der Lebensmittel

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Sönnichsen Kfm. m. Fr. Altona
Reinhardt Frl. Kassel
Scheffly Kfm m. Fr., Frankfurt
Leopold Kuttenbach
Bender Dotzheim

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Heise Stationsvorsteher Fried¬
richshütte

Promenade . Hotel,
Wilhlmstrasse 24,

Köllner Fr. Leipzig

Qucllenhof,  Nerostrasse 1L
Stephan Staufenberg
Lieber-Schmidt- Kfm. Eschwege

König !. Schloss,
Buffavant Kgl. Portier Berlin

Schützen hof,
Schützeuhofstrasse 4.

Olzewski Fr. Krone
Lobeck Ing. m. Fr. Essen
Heuer Kgl. Oberlandmesser

Olpe
Enger Obefing m Fr. Stettin
Zuckermannm. Fr- Bergen
Normann Kfm. München
Borgards Prokurist Duisburg

SchweinBberg,
Rheinbalmstrasse 5. .

Gerike Lehrer m Fr. Wilmers¬
dorf

Wittenberg Inspektor Hildas-
heim

Krüger Sekretär in. Fam. Haue
Poser Lehrer Amsterdam
Mensinger Lehrer m. 2 Schwe¬

stern Amsterdam
Roberts Fr, Newyork
Evans Newyork
Wuhse Kfm. Newyork
Wittenberg Kfm. Wudeiach
Müller Berlin
Werner Kfm. Limburg
Hering Kfm. Berlin
Müller Lehrer Berlin
Spielschka Dr. med. m. Fr.

Brünn
Lomnitz Kfm. m. Fr Stuttgart

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Kauffmann Kfm. Würzburg
Brüller Lehrer, Magdeburg
Fahrig Frl. München

R e ich s po s t,
NieolasstraBse 18.

Popler Dr. Kuttenberg
COeythauseKfm.Varis
Gundelach Guben
Pfeng Kfm. Düsseldorf
Fritz Kfm. Ilmenau
Teichmann Kfm. Ilmenau
Hiller Frl. Graudenz
Teicbmann Kfm. Diez
Klockner Köln
Unkerbeck Fr. Duisburg
Küpper Kfm. Berlin
Bracker 2 Frauen Duisburg
Brinkmann Fr. Duisburg
Ettwisch Fr. Duisburg

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse i6

Riel Kfm. Warengton
Echtermann m. Fr. Düsseldorf
Büsche Godesberg
von Pauer Direktor, Frankfurt
Lüdke Oberleut. m. Fr. Berlin
von Roetberg Offizier Ulm
Berdisini Kfm. m. Fr. Caten-

berg
Schlüter Hotelbes. m. Fr. Berlin
Zipfel Regierungsrath Berlin

HotelRies,  Kranzplatz.
Keim, GerichtssekretärPforten
Külbel Fabrikant Koburg
Brotzye Fr, ICatharinoslaw

v c g e 1, Rheinstrasse 27.
Taschdzan Kfm. Wien
tiiidemann Bremen
Kzorygielski ReUt. Paris
Difon, Newcastle
Seifert Oberlehrerm. Fr. Mon¬

tabaur
Hallengoufth Newcastle
Farzcyth Lehrer Toronto
Süss Kfm. Mannheim
Helmes Berlin
Wester Ing., Düsseldorf
Eerking Fr. Söhüningen
Schulz Dr. med. Dortmund
Müller Kfm m. Sohn Bremen
Corners Bremen

Union.  Neugasse 7.
Spoelder Stud. Leiden
Bielfeld Kfm. Lägerdorf
Riemann Kfm. Lägerdorf
Pollast Kfm. Solingen

Weins,  Bahnhofstrassa 7.
Fischer Dresden
Pennis Kfm m Tocht. Leiden
Moseskä Kfm. Chemnitz
Nimmenheim Direktor Amster¬

dam
Fischer Kfm. Chemnitz
Burgemeister Kfm. Köln
Becker, Landgerichtsdirektor

Dr., Dortmund
Völkner Frankfurt
Stüder Frl. Lehrerin Frankfurt
Caesar Apotheker Höchst
Lammers Fabrikant Schwerin

Spiegel,  Kranzplatz 18.
Heidelberger Frl Frankfurt

Tannhäuser,
Bahnhofstrasce 8.

Gerbert Kfm. m. Fr- Köln
Syd Kfm Boppard
Jungnickel Sekretär Herdecke
Klein Kfm. St. Johann
Riebe Lehrer Celle
Hintze Kfm. Hermsdorf
Geisheim Sekretär m, Tocht.

Breslau
Schulte Buchdruckereibes. m

Fr. Bottrop
Berle Fr. Elberfeld
Oertel Kfm. Leipzig
Meisslahm Kfm. Delmenhorst
Eicke Kfm m Fr. Markolden¬

dorf
Raul m- Fr. Elberfeld
Feldmeyer Kfm. m. Fr. Barmen
Sieek Kfm. m Fr Eckernförde
Gerne Kfm. Heilbronö
Olbrick Kfm. m. Sohn Düssel¬

dorf

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

dänisch Kfm. Bremn
Metge Kfm. m- Fr. Krimmit-

schau
Giraud Kfm. Charlottenburg
Jacoby Kfm- Enkirch
Katzenstein Dr. med. Berlin
Klienelt Fr. Rent. m- Tocht
Dresden
Loewenstein Amtsrichter Kir¬

chen
Freytag Ing Charlottenburg
Suswöhmer Gerichtsassessor

Recklinghausen
Bleicher Kfm. Rheinböllerhütte
von Pohlmann Rektor m. Fr.

Stockholm
Weidlich Hanptm. m. Fr. Berlin
Zoneff Fr Dr med m Fam

Petersburg
Neumann Kfm Folkestone
Sanderson Kfm Birmingham
Worram Kfm Kensington
Heyes Frl London
Weil Kfm Paris
Bloch Kfm. Hagenau
Levy Kfm. Hagenau
Bull 2 Hm Kflte. Amsterdam
Barry Rent m Tocht. Manche¬

ster
Mercer Kfm m Fr, Hamp -

stead

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Moritz Bergwerksbes. Weilburg
von Schirp Bonn
vc ü Schirp Geh. Justizrath m

Fam. Düsseldorf

Wilhelms,
Sonnenbergerstrasse1

Lullon 2 Frl. Pittsburgh
Lullon 2 Frauen Pittsburgh

In Privathäusern

«mb
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse

zu Wiesbaden
waren nach den Ermitlelimgen bc8 Akziseamtes vom 15

MS einschließlich 21. Juli 1905 folgende:
I. Die bi» arkt . N. Pr. H. Pr.

(Schlachtgewicht.) M.Pf. M.Ps.
OchsenI. O . 50 kg 74 — 78 —

II. „ , „ 68- 74-
Kühe I,„ „ „ 66 — 72 —

II. „ . „ 60 - 64-
Schweine 1 „ 128 136
Mast-Kälber 1 „ 140
Sand- „ 1 „ 120
Hammel 1 „ 144

IT. Früchtiiiaikt.
Hafet .100 kg. - -
S >r°h « „ 4 20
Heu „ „ 6 40
ill , Vi klualietiiiiarkt.

170
160
150

4 80
7 40

Eßbuttet
Kochdutler
Trinkeler
frische Ehr
Kalk-Eier
Handkiise
Fabrikkiise
Eßkartofselii

1 ,
ISt.
1 »
1 ..

100 .

30
ö-

-— 8
— 7
— 6

4 —
( 4

100 kg-
1 .

Neue Karloff. I
Zwiebeln 5Ö
Zwiebeln 1
Knoblauch 1
Erdkodlrabi 1
Note Nilbtn 1
Weißt „ i
Gelbe 1
Kl. gelb« Rüb. 1
Rettich - .
Trtibttttich
Radieschen
Spargel
Supptnsparg.
Schwarzwurz.
Meerrettich
Petersilie
kaUch
Sellerie
Kohlrabi
Feldgurlen
Treibgurken
Einmachgurk.
Kürbis
Tomaten
Grüne dicke

Bohnen 1
Sig .-Bvhn. 1
Btischbohn. 1
Prinzeßb. 1

Erdscn mit
Schale1

ohne „ 1
Zuck rschoten 1

- 10
4 —

— iO
—40

2 40
2 1Ö

— 8
8

- 1
7 —
6-

- 12
5-

-12
—40

—25 — 80
-7o
— 80
— .»
— 5

3

-35 - 40
110 1 15

— 10 — 12

1 St.
1 Eid.

1 .
1 kg
1 »
1 ..
1 St.
1 kg
1 St.
1 ..ln
1

100 „ 1 50
1 kg-
1 .. -so

— 30
-60
-85

■75
35

- 6
■ 6

— 15
—40
-24

90
-45
-26

—95

—35
— 65
-40

— 30 - 35
150 160

50
1

Abeggstrasse  8.
Saxer Fr. Zürich
Lorentz Fr. Rordhausen
Gabler Fr. Regierungsrath

Berlin
ElisabethenetraBse  '

Stehenoff Frl. Petersburg
von Wolff Fr. Petersburg

Flohr 's Privathotel,
Geisbergstr. 5

Eekard Pfarer Ottenhausen
Reytz Frl. Darmsudt
Friedrichstrassa  21 l.

Ascher Nördlingen
Häfnergasse  4 -6

Ennigstadt Elberfeld
Dopheide Elberfeld

H e ek's Privathot#  1,
Geisbergstrasse 14

KruBchel Lehrer m. Fam. Leip¬
zig

Simon Lehrer Schneeberg
Levi Neustadt
Günther Fr. Leipzig
Levi Kfm. Neustadt

Christi . Hospiz  I»
Rosenstrasse 4.

Reinhard Frl. Potsdam
Pape Frl. Osnabrück
Richards 2 Frl Newyork
Saekmann Frl. Lehrerin Altona
Lehmann Frl. Lehrerin Altona
Hermann Fr. m. Tocht. Arns-

walde
Lutsenstraese 12

Reschiet Rent. Paris
Körner Kfm. Worms
Schoppe Ing. in- Fr. Bremen
Pack Kfm m Fr-, Dortmund
KlinkhammerKfm Bingen
Forwerk Berlin

Luisenstrasse 41
Raethke Ostrowo
Pension Villa Tereslc,

Geisbergstr. 24
Herbrich Kfm. Berlin
Victor Frl. Wien
van Lfiaueourt Frl. Brüssel

Pension N 'srothal  i2
Brunn Fr. Travemünde

Prlv .-Hotel Silvana,
olthaus Kfm. m. Fr. Haspe

Stiftstrasse  2p
Eger Kfm m. Fr Paris
Schlesinger Fr Rent London

Taunusstrasse 1
Geisheim Eisenbahnbetriebsse¬

kretär m. Tocht Breslau

Weißkraut
Weißkraut

Nokhkraut

Wirsing 1
Blumenkohlhies. 1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

R.Pr. ß.tft
M. Ps. MW

Vachscrell., leb. 1 kg 10—— 50 —an
6 - i —
4 - 6-

-24
— 24 —gg
— 30 120

1
1
1
1
1
1

Backfisch- „
Hummer
Krebse „
Schellfisckie
Bralschellfisch
Kabeljau

(Stockfisch
gewässert)

Salm
Seehecht
Zander
LachLsoielltn
Seeweißlinge

(Merlans)
Blaufelchrn
Heilbutt
©teinbutt
Schollen
Seezunge
Roizunge

(LimandeK)
Grüner Hering1
Hering aesalz. 1

-80
3«

— 30
2 40
3 -

-60
3 20
2 -
o_
1 °-
340

-70
7-
ISO
8-
300

i ».
»SO
240
350
140
4*.

V.
.ö* r —* ... ~

4fuge l Und Wild.
(Ladenpreise.)

St . 7 - 8-

St.

120 Uo
— io —12
— 3 » 6

5 50
150
3-
2 —
130

8-
3-
8-
2*-
120

(ausländ.)
Rosenkohl
Irün -Kohl
Oiömisch-Kohl
Kopf-Salat
Endivien
Spinat
Sauerampfer
Lattich-Salat
Feldsalat
Kresse
Artischocke
Eßäpfel
Kochäpfel
Eßbirnen
Kochbiren
Zwitschert
Kirschen
, Rhein. Herz,
„Sauer

Pflaumen
Mirabellen
Reineclauden
Pfirsiche
Aprikosen
Apfelsinen
Zitronen
Melonen
Ananas
Kokosnüsse
Bananen
Feigen
Datteln
Kastanien
Wallnüsie
Haselnüsse
W-intrauben

(rheinische)!
(südländ.)) 1

35 — 40
1 kg - —
ISt . - 50 —60
1 .. - 35 - 40

— 50 - 55

kg-

St . —

kg

—20 —25
— 8

-40
■80

■45
■90

St.
1 kg.
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1 20 1 20
— 50 —50
—60 — 80

-40 ■60

Gans 1
Trurhadn 1 „ — -
Truthuhn 1 h —— —
Ente 1 , 3 - 380
Hab» 1 „ 120 180
Huhn 1 „ 2 20 250
Mästhuhn 1 „ 550 7-
Perlbnhn 1 „ — — -
Kapaunen 1 „ — --
Taube 1 „ —65 —70
Feldhubn, alt 1 H - •—

„ jung 1 , -taselbühuer1„——-irkhühuer 1 „
Schueehühnerl „ — —
Fasanen 1 * 3 50 45u
Wildenten 1 „ 280 3-
Schnepfen 1 - f
KranunetSvög. 1 „ -
Haien 1 ,, - -
R«h.Rücke» 1kg 8 - 12-
„ Keule 1 „
„ Porderblt. 1 „

Hirsch-Rücken 1 „
„ Keule 1 ,

Porderblt. 1 H
Wildschwein 1 „
Wildragout 1

VI. Fleisch.
Qchsensieischv. d>

Keule 1 kg
„ Bauchflrisch

Kub- o. Rindfi.
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Hauunelfleisch
Schassieisch
Dörrfleisch
Solperfleisch
Schinken
Speck(geräuch.)
Schweineschmalz
Rierenfelt T
Schwarren»iag.(sr.)

„ (geräuch.) „
Bratwurst 1 „
Fleischwttrst 1 »
Leber-u.Plutw. ft. „

. . geräuch. „ . _
VII. Getreide . Mehl

U © rot sc.
a) Großhandelspreise. , ,

Hs SS

" - 70 - 19
(Ladenpreise.)

152
186
140
170
160
120
130
160
170

— 40 —60
—40 — 70
-80 1-
— 60 —;ao

St.

kg

St.

1 —
-60
— 10

1 20
1 —

- 15
— 8 — 10
-80 1 —

kg-

Stachelbeeren
Johannisbeer.
Himbeeren
Heidelbeeren
Preiselbeeren
Gartenerdbrer.
Walderdbeeren

2 50 3-
— 50 — 60
—32 — 50
1 - ISO

— 40 - 60

l 120 140

180
ISO

-80
ISO
180
ISO
150 19°

—96
180 13°

IM
141
148
180
190

,170
140
180
ISO
240
134
180
1-
2-
24-
130

Roggen „
Gerste *
Erbsenz.-Ksch. „
Spcisebohnen „
Linsen „
Weizenmehl

S!o. 0 ,
. Ra. I .
' No. Il .

Noggenmehl
Nu. 0 „

„ No. I . _
b) Ladcnpreiser . xg

1 kg —26 « F

13 50 1*9°
24— 30-
26— 33-
28— 40«'

2950 32'
27— 21M
05— 2669

03— 23-
21- 21-

IV. F >schmarkt.
Aal lebeud1 kg 3 20 3 60
Hecht „ 1 „ 3 40 3 20
Karpfen „ 1 „ 2 — 2 40
Schleien , 1 „ 2 80 8 20
Bariche „ 1 „ 1 60 2 40

Wiesbaden, 21, Just 1905.

Erbsenz. Koch.
Spcisebohnen1
Linsen 1
Weizenmehl zur

Speisedereit. 1
Roggenmchl. 1 „
Gerstcngraupe1 »
Gerstengrütze1 u
Buchwcizengrützl.
Hafergrütze 1 *
Haserfiocken 1 »
Java-Reis,mittl. ,

. Kaffe« . roh ,

gelb.gebr. „

— 26
-24 - «

-26
- 26 'rt—24- « ' Sl

—40
240 3 "

Sveifesalz
Schwarzvrod

Langbrod

160
-18

Rundbrod

0.5 .
1 Laib
0,5 kg
1 Lai»

13
4°

rodl Wasscrweck— * ' 3

-13
-43
-13
-45

-34

- 1»

1 Plilchbrod
Stä7t. « ',.s* - - '

Webergasse  37 L
Keller Kgl. Revierförster a. D

Oberlahnstqin

Augenbeilanstalt,
Elisabethenstrasse 9,

Neu, Frl. Guckheim
Feldgänger Frankfurt 5000

Bekanntmachung . . ajj«
Die städtische Feuerwache.

Nr. 6 ist jetzt unter 2995 an das ff ^
sprechamt dahier angeschlossen, s°d°v „
jedem Telephon -Anschlntz
nach der Feuerwache erstattet werden ro

Wiesbaden, im Arpril 1903.
Die Braaddirrktsu.



23. Juli 1905.
Nr. 170. DöleSdaveaer General -Anzclger.

Fahrplan der in Wiesbaden mundendenEisenbahnen.
Sommerdienst 1905.

TAUNUS-BAHN.
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung: Curve (Biebrich ), Castel (Mainz), Soden,
^ Frankfurt a. M., und umgekehrt.

Die Schnellzöge sind fett gedruckt.

in vv lesuituru. V, .-
A 11 50 1 14. 1,39 , 2.40' . 3,10, » 21 , 3,59, 5,28 6,00 , 6,39

7,51, 8,47, 9.35. 9,43 , 10,43, 11,4 $ , 12.52.
* v 0n bezw. bis Kastei.

Richtung : Wiesbaden -Mainz.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,30 , 6,05, 7,07, 7,32, 8,08, 8,42, 9,52,
ADtanrr vu _ 1.32, 2,04 , 2.50f-, 2,58 , 3,33,

A k9 02 , 9,38, 10,38 , 11,08, 11,41 , 12,28, 1,05,2,00 , 2,33f,
2,18 3 31 3,45 . 4,18, 4,25 . 5,16, 5,39 , 6,30 712,

. 7,38. 8,18t , 8,33, 9,10 , 9,23t , 10,18, 11,33 , 12,13 , 12,40,
2,08.

tj Nur Samstags ab 1. Juni,
f Nur Soun- und Feiertags.

' RHEIN-BAHN.-
(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )

Richtung : Mosbach (Biebrich ) , Rüdesheim , Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05, 6,37*, 7,15, 8,00* 8,50 , 9,38,

10,42,11,24 , 12,46, 1 .10, 1,43*, 2,16 2,25*§, 2,4o, 3,2o §,
4,30 **. 5,00, 5,44 , 8,29' , 7,30, 8,37*, 10,22t, 11,56.

AahSfTiT Wiesbaden : 5,23, 6,27*. 7,40*, 8.48. 9,16* 10,32,
11,22, 11,37 , 12,07 **, 12,45 , 1,35*. 3,08, 3 4b, 4,2a*,
5,18 " , 6,24, 6,56 , 7,28* 8,18tt , 8.27Z*. 8,36, 9,51fi*§,
10,00*710,12 , 11,078* 11,20, 1,06.

* Von bezw. bis Rüdesheim. § Nur Sonn- u. Feiertags,
t Bis St. Goarshausen. tt Von Eltville,
tt Ab bezw. an Taunusbahnhof.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1 —2. Hasse.

;D SCHWALBACHER-BAHN.
(Afahrt Rhein - Bahnhof ).

Richtung : L.-Schwalbach , Diez , Limburg u . umgek.
Abfahrt von Wiesbaden: 6,08t , 7,07, 9,04§, 11,17, 1,11§, 2,10*tt.

2,25, 9,44*tt , 3,1788, 3,40Stt , 4,01 , 5,16 * 6,208 ?, 7.008,
7,23§?, 8,01, 11,00§.

Ankunft in Wiesbaden: 4,50??, 5,33§, 5,47§?, 6,45§, 7,42, 10,19,
12,31, 2,04§, 3,16*tt , 4,34, 5,01' tt , 6,07§g, 6,39*?, 7,32*tt,
7,53§, 9,16§tt , 9,33, 10,18*yt , 10,50Stt-

t Nur Werktags bis Dotzheim.
§ Von bezw. bis L.-Schwalbach.
* Von bezw. bis Chausseehaus.
§§ Von bezw. bis Hohenstein.

;tt Nur Sonn- u. Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Nur Werktags.

LUDWIGS-BAHN.
(Abfahrt Hess . Ludwigs - Bahnhof .)

Sichtung : Niedernhausen -Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein , Lorsbach ), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden: 5,27, 8,62 , 8,25, 10,28, 12,00, 2,53,
4,54, 6,45*, 8,40, 11,00.

Ankunft in Wiesbaden : 4,52§, 5,22 , 7,00 , 7,48 *, 9,58, 12,38
2,00, 4,32, 7,23, 8,37 , 10,13, 10,57**.

* Nur Werktags.
** Nur Sonn- und Feiertags,
t Nur Werktags, ausser Montags u. dem Werktag nach Feiertag,
§ Nur Montags und am Werktag nach Feiertag.

GmpFehlenswerthe Husflugspunkte etc.
Restaurant Waldlust, Platterstraße.
Restaurant Gcrmrnia , Platterstraße.
C-se-Restaurant SchützcnhauS, Unter den Eichen, Paul Joh ».
L-mmersrische Waldcck, Aarstraße.
Restanrant Klostermühle, vor Clarenthal.
Vü'chzucht-Anstalt bei Wiesbaden.
Restaurant Waldhäuschen.
Restaurant Kronenburg.
Wartthurm Bierstadter Höhe.
We Adolsshöhe bei Biebrich
Reitaurani Neue Adolsshöhe. ' '■
«ctarant Taunus , Biebrich.
S' TOMrt zum Tivoli . Schierstem,
g "elmühle zwischen Sonnenberg und Rambach.
«ur Hubertushütte, Gvldsteinthal.

Rusfichtsthurm und Restaurant.
sthMs zur Burg Frauenstein,

estaurant Brenner , Uhlerborn bei Mainz.
' Wuer Hos, Sonnenberg.

Kaiser Adolf, Sonnenberg.
e .tuS  ium Adler. Bierstadt.

zur Rose, Bierstadt.
«Maus zum Taunus . Rambach.
R auraut Waldlust. Rambach.

Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz
Krone. Hochheim am Main.

uauinut zur Petersau , zwischen Biebrich und Kastel, auf der
Reh»»? Rhein.

* nrant „Grüner Baum " Schierstein,
n . , Sommerfrifchen , Kurorte etc.

Bahnholz Sonnenberg.

" (£a°unu3’|atU1Cn!)UTß  zwischen der Eisernen Hand und Hahn
Hotel Taunus Hahn-Wehen.

M »us Ktcdnchthal. h. Eltville.
.Pr,w^ 5" ' ias, Niedernhausen.
?cnr „ Michelbach b. Bad Schwalbach.
Cronh" ^ îderthal, Kcttendach (Nassau).
Aju. o?»"' Taunus . Hotel und Restaur . Schützenho
N°!t°«ra»̂ '.cWeiIb.,rg a. d. L.
'' , " Waldlust, Station Saalburg.

Ausgabestellen
des

„WlksbaiirllkrGklierlil-AlizkiM"
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

Wo«atlich-r Astounemrntspreis 5V Pf.
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben.

Puobcuummern werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolgt.

Adelheidstraße — Ecke Moritzstraße bei F . A. M ü l l e r . Colo-
nialwaaren - und Delikatessenhandlung.

Adlerstraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colanias-
waarenhandlung.

Adlcrstraße — bei Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 27 — Roth  Colonialwaarenhandlung.
Adlcrstraße 55 — bei M ü l l e r , Colonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße - Ecke Nicolasstratze bei Georg Müller.  Co-

lonialwaarenhandlung . ^ .
Bertramstraße , Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung . t .
Blcichstraße Ecke Helenenstraße bei Karcher,  Butter - uns

Eiergeschäft. ^ _ T . .
Bleichstraße — Ecke Hellmundstrabe bei I . Hube  r , Colonral-

waarenhandlung.
Bleichstratze 20 - bei S che r f, Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstratze, Ecke Rüdesheimerstraße , — Fritz 3Jcu U ei,

Colonialwaarengeschäst.
Eltvillerstratze 19—21 — M . Schwarz. ^ ,
Erbacherstratze 2, Ecke Walluserstratze — I . ri r e y, Colonial-

waarenhandlung.
Frankenstratzr 22 - bei Carl Krieger,  Colonialwaaren-

Handlung.
Feldstra 'tze 10, Philipp Riehl,  Colonialwaarengeschaft.

Gneisenaustratze 10 — Hofacker,  Colonialwaarenhandlung.
Goldgasie - Ecke Metzgergosse bei Ph . Sättig,  Colomai-

waarenhandlung . .
Goethestrabe Ecke Oranienstratze Li es er , Colonialwaaren-

Handlung . ^ .
Hasengarten , bei Joh . Kraus (Friedrichshalle ) Mainzer Land-

straße 2.. m .
Hclenenstratze 1 — Ecke Bleichstraße , Kar cher , Butter - und

Eiergeschäft. - , . ,
Helenenstraße 16 - bei M . Nonnenmacher,  Colonial-

waarenhandlung . _
Hellmundstratze — Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r , Colonral-

waarenhandlung.
Hirschgraben 22 - bei P i « r r e, Schreibm .^ >dlg. .
Hirschgraben — Ecke Adlerstraße bei A. Schüler.  Colonial»

waarenhondlung.
Jahnstratze 7 — Barnscheid,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstratze 40 — bei I . F r i s chke, Colonialwaarenhandlung.
Jahnstratze - Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn.  Colonral-

waarenhandlung . ,
Klarenthalerstraße 3. Karl Lab ach , Colonui .waarenhandlung.
Lchrftratzc — Ecke Steingasse bei Loms Lässt er,  Cylontal-

waarenhandlung . .
Ludwigstraße 4 — bei W. Dienstbach,  Colonialwaaren-

Handlung. ,
Luiscnstmßc — Ecke Schwalbacherstraße bei I . ^rey,  Colo¬

nialwaarenhandlung . , < . ^ »
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten ) bei Joh . Kraus

(Friedrichshalle ).
Mainzerlandstraße . (Arbeiter - Kolonie ), Phil . Ehrengardt

Colonialwaarenhandlung . . _ .
Mctzgrrgasse - Ecke Goldgasse bei PH. Sättig,  Colonial-

waarenhandlung . __ .. ,, _ . . ,
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraße bei F . A. Müller,  Colonial-

waaren - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — Fuchs , Colonialwaarenhandlung.
Nerostraße Ecke Querstraße Michel,  Papierhandlung.
Nerostraße — Ecke Röderstraße bei C. H. Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Ncttelbeckstraße 11 — Meier,  Colonialwaarenhandlung.
Nicolasstraße — Ecke Albrechtstraße bei Gg. Müller,  Colo¬

nialwaarenhandlung.
Orauienstraße 60 — W. B e r n h a r d, Colonialwaarenhandlung.
Oranienstratze — Ecke Göchestraße , Li es er , Colonialwaaren-

Handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße . Michel,  Papierhandlung.
Rauenthalerstraße 4 — Scholz,  Colonialwaarenhandlung.
Rheiustraßc 87. Ecke Wörthftratze . Hermann Würtz Colonial¬

waaren . und Drogenhandlung . r . . , .
Röderstrabe 3 — bei Schiefersteln,  ColonialwaarenhaNd-

NSderstraße 7 - bei H. Z b o r a l s ki, Colonialwaarenhandl.
Röderstraßle — Ecke Nerostraße bei C. H. W a ld . Colouial-

waarenhandlung . ,
Röderstraße 29 — Starck,  Colonialwaarenhandlung.
Saalgasse - Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Schachtstrabe 10. Josef Köhler.  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstratze 17 - bei H. Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstrabe 30 - bei Ehr . -P e u p e l m a n n Wwe., Colonial-

waarenhandlung . „ . _ ,
Schvalbacherstratze - Ecke Luisenstraße bei I . Frey,  Colo¬

nialwaarenhandlung . .
Schwalbachcrstratze 77 - bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Steingasse 29 — bei Wilh . Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Steingatze - Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-

waarenhandlung . ~ ,
Walramstratzc - Ecke Bleichstratze bei Scherf,  Colonial-

waarenhandlung . _ T . _ . , ..
Walramstraße 25, - Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Wcbergasse - Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe.  Drog.
Wcstendstraße 36 — Adam Don eck er „ , . ,
Wörthstraße - Ecke Jahnstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial-

waarenhandlung . „ , , ■
Wörthstraßc Ecke Rheinstraße , Herm . Wurtz Colonialwaaren-

und Drogenhandlung.
Zimmermannstraße — Ecke Bertwistraße bei I . P . Bausch,

Colonialwaarenhandlung.

2« . Jahrgang.

Bekanntmachung
Brennholz Verkauf

Dir Natural -Berpflegungsstation dahier verkauft von
heute ab:

Buchenholz , 4-schnittig, Raummeter 13 .00 Mk.
^ 5-schnittig , Raummeter 14. 00 Mk.

Kiefern (Anzünde )-Holz pr. Sack 1.10 Mk.
Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und i)t von

bester Qualität.
Bestellungeu werden von dem Hausvater Stur  m

Evgl . Dereinshaus , Platterstraße Nr . 2, entgegen genommen.
Bemerkt wird , daß durch die Abnahme von Holz die

Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird . 1593

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

In der Zeit vom 21 . bis 27 . Augusts d. Js . findet
eine Einquartierung statt , wovon die Bürgerschaft in Kennt¬
nis gesetzt wird.

Gleichzeitig fordere ich die Herren Wirte , sowohl
Private auf , welche gesonnen sind, Soldaten zu verpflegen,
gegen einen Satz von 1.20 Mk . pro Tag und Kopf, mir
bis zum 15 . August d. Js . Mitteilung zukommen zu
lassen.

Sonnenberg , den 11 . Juli 1905.
691 Der Bürgermeister : S ch midt.

kekanntmackung.
, heu 24 . ^ uli er ». uu ^ mrttaAd

3V . Ilhr , versteigere ich im Pfandlokale , Kirchgasse 23 hier:
24 Cartons Papierkragen , 1 Parthie Brlderrahmen
für Photographien , Notizbücher , Normal -, Kanzlei -,
Brief - und buntes Papier , Couverts , Uhrketten, Hem¬
den - und Manfchettenknöpfe , Mundharmonikas , Blei-
stifte, Stahlfedern , Feuerzeug . Borte, ^ Fenster eder,
Cigarrenspitzen , Messer . Gesang - und Bürger !. Gesetz-
bücfycr, edjabloneit , SUJonô rotHtnc, ^ intcnfcijfcri cütl.
Warenfchränke , Regale u . dgl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Versteigerung bestimmt . ^
Galonske, GMtsoMMH
Srachlah-Versteiaerunr,.

Moraen Bflontag , den 24 . Juli , Vormittags 9 */,
und Nachmittags 2 l/2 Uhr beginnend , versteigere ich rm
Amtraae der Erben in meinem Verfteigerungssaale

27 Lchwalbcrcherstraste 27,
nachverzeichnete gebraucht - Mobiliar - Gegenstände:

mehrere vollständige Betten mit Roßhaarmatratzen , 1.
und 2-thür . Kleiderschränke , Kommoden, Sophas , Tische,
Stühle , Spiegel , Bilder , Kleiderständer , Nachttische,
Bücher -Ncale , Borhange mit Gallerten , Nouleaux . Bücher,
Koffer , Reisetaschen , Schmetterlingssammlling , best, aus
33 Glaskasten , Küchenschrank, Anrichte , Sitzbadewanne,
Kleider , Glas -, Porzellan -, Küchen- und Kochgeschirr
und viele hier nicht benannte Gegenstände;

Ferner in weiteren Aufträgen : ^ n ..
Mehrere vollständige Betten , I - und 2turige Klcider-
schränke, Kameltaschen -Garnitnr , Sopha , 4 Sessel, Kamel-
taschen-Garnitur , Sopha , 2 Sessel , Divan , Sophas,
Spiegelschrank , Hcrrn -Schreib -Bürcaux , Pfeiler - und
andere Spiegel , Auszug - und andere Aische, Qtiomane,
Flurtoilertc , Stühle , Deckbetten und Kissen, Lüster, Ge-
sindebetten , Rauchtische , schmicdeiscrnes Firmenschild,
großes Srehicheeibpult , Waschkommoden und Naä 'ttische,
Etageren , Handtuchhalter , einzelne Roßhaarmatratzen,
Teppiche , Kinderbett , eiserne Betten , Kleiderständer,
Küchenschrank, Glas , Porzellan , Bilder , Vorhänge und
Rouleaux und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion . 5235

Georg Jäger,
Auktionator u Taxator.

_ 27 Schwalbacherstr . 27.

NMirß-DechcherMg.
Im Aufträge der Erben versteigere ich am Montag,

den 24 . Juli er., N .:ch»'ittags » Uhr beginnend,
in meinem Versteigernngssaale

I Zchwalbacherstr. Z
zum Nachlaß der ch Wwe . Th . Foreit , geb. von Pawlow,
gehörige Mobiliar -Gegenstände als:

Betten , Waschkommode, Nachttisch, Kleiderschränke, Kom¬
mode. Console , Sofa , Tische, Stühle , Spiegel . Bilder,
ein gr. rnffisches Heiligenbild mit Sibertreib-
arbeit , Nippsachen , Bücher , gr. Badewanne , Doppel¬
leiter , Koffer , Küchenschrank, Glas , Porzellan , Küchen-
und Kochgeschirr, 1 Herren - und 1 Damenuhr , div.
Gold -, Silber - und Schmucksachen u. dgl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage . 5232

Wilhelm Helfpich,
Auktionator und Taxator . Schwalbachrrstraße 7.

Das zur Konkursmasse des Willi. Michel
gehörige Haus, Adolsstraße1, ist zu verkaufe».
Nähere Bedingungen werden auf dem Bureau des
Justizrathes vr . Alberti, Adelheidstraße 24,
mitgetheilt. 2w&
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Enorm billige Blusen!
Diese Woche gelangen ca.

1500 BLUSEN

Wäsch -Binsen H Well Binsen # seidene Binsen

MrchgaM
29/51.

mit 20 %■  Rabatt
zum Verkauf.

R Schneider

Tf 'mnnabor
Das Meisterwerk der Fahrrad-Technik!

Brennabor behauptet in seiner hohen Vollendung
den bisherigen ersten Platz und wetteifert nicht

Im Preise mit minderwertigen Fabrikaten.

Schneidige Form. Bestes Material. Prima Pneumatiks.
Brennabor-Werke Brandenburg a. H.

Vertreter für Wiesbaden und Umgebung:

E. 8t0sser , Mechaniker,
Hermannstrasse Np.  15 . — Telefon 2213. 4943

Bürger-Schützen-KorpsE. ¥.
Gregr. 1843.

Am 23 . und Sck . Juli d . j « .

findet unser diesjährigesVogel-mul EOnlüsschiesseD
statt.

Unsere Mitglieder treten am Sonntag, den 23. Juli»
mittags 1 Uhr, bei unserem Mitglied W. Beilstein („zum Zieten “) an und wird voa
dort ans der König abgeholt.

Wir bitten unsere Mitglieder , sich recht zahlreich an dem Ausmarsch zu
teiligen und machen gleichzeitig aut die Bestimmungen betreffs Mitschiessen auf <«B
Vogel aufmerksam.

BrunoWandf
WIESBADEN 42.Kirchgasse42.

gegenüber Schulgasse

Special-Abteilung
für

Original Münchener
Loden Joppen Anzüge

a Peilerinen.

"3iur

Ernmach Zeit
:bringen wir auch in diesem Jahre unseren speziell vriiparirtcu
! Emmach-Essig, Wirke„Edel",
in empfehlende Erinnerung. Unser Einmach -Esslg , Marke „Edel ",

/ist nach einem besonderen Verfahren. daS sich seit nunmehr 24
!Jahre » glänzend bewährt hat, hergestellt. Derselbe braucht vor dem
/jkinmachen nicht erst abgekochl zu werde» und sind dw ciuzumachcn-
dru Früchte nur kalt bannt z» iibergiefcen. — Auch beb avf der Essig
vor dem Gebrauch keinerlei Zutaten von Krauter » und Gewürzen,

/da er bere tS darmck gelagert h' t Es rersäume niemand, unsere»,
speziell präparirten Einniach -Essig . Marke „Edcl ", zum Preise von
80 Pfg . per Ltr. zu verwenden.

Lieferung frei HauS in sauber ausgestattetou HauSlialtungskorv.
Paschen in allen Quantitäten. » et erbijerer Abnahme Preisermäßigung.

Gleichzeitig empfehlen wr unsere anderen Essige nnd In Tafcl-
Oele , sowie prima Himbeersaft z» anerkannt billigen Preisen.Hot &Linck Nachf.,
Göhenstratze7. (<». Markus .) Bleichstr. SO.

f okl'Stecfie-H)erftfnetungssäa(f?.
Samstag » de» 2 » . J »li ds. Js .» 2lbe »ds

8 '/, Uhr » in der Turnhalle der Turngesellschaft,
Wellritzstraße 41:

Generalversammlung.
Tagesordnung : 1) Bericht der Rechnungsprüfungs-

Kommission, 2) Vorlage der Rechnung für 1. Halbjahr l. Js .,
3) Vorlage der neuen Satzungen , 4) Sonstige
Kassenangelegenheiten.

Hierzu ladet ein 4785
_ Der Vorstand.

Illpieinrr Krankkii-DttkiiiC.K.
2. ordentliche

Geueral-Bersarrirrrlring
findet am Montag, dcn 81 . Juli 18vs , abends 8 '/« Uhr,
im „Deutschen Hof", ffiotbgaffe 2a, statt.

TagcS . Ordnnag:
1. Bericht der Rechnungsprüfer für 1904.
2. Bericht der Kaffenführers über daS 1. Halbjahr 1905.
3 Antrag der Vorstandes, die Erhöhung der Beiträge.
4. Allgeiucines.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen der Mitglieder bittet
5007 _ Der Vorstand.

P atente etc .«wir«
L'i-nst Franks, «LL ».

_ _ _ Pup  Vorstand * | J

Scfonpeceüi,,IBies6. Miüür -KW
Kommcudeu Sonntag , de» LS . Juli:

FamUien-Ausflng mit Mnftk^
nach Eppstein — Kaisertcmpcl — Staufen — Alschbach,
bei Herrn Gastwirt Maier . Z»m Deutschen Kaiser" genieinsch»""°s
Mittagsessen, alsdann Eonzert, Unterbaltungu. Tanz. —
zur Teilnahme am lllkitlagessen bis spätestens Samstag Mittag
bei den Herren C. Grünberg, Goldgasse 17 oder C. Wagner, Ro..,
straße 21 erbeten. — Abfahrt mit der Ludwigsbahn morgens 8 -®". jl
Rückkunft abends 10.13 Uhr. SonntagssadrkarteWieSbaden-EPP!" " '
Klasse Mk. 1.10 Ibsen. JM

3 » diesem aus'S beste arranzirten Ausfluge ladet die verehr""
Mitglieder, deren Angehörige, sowie Freunde der Vereins Höst ein ,
5080_ _ Dev Vorstand . ^

Einer geehrten Kundschaft, sowie Nachbarschaft
Freunden zur gefl. Kenntnis, daß ich mit dem Heutige« we

Cigarrrn -Neichäst |
nach meinem Hause

4006
Kl. Webergasse 11

verlegt habe und halte mich bestens empfohlen.
Hochachtend

Rosa PnrkerrreÜ e.
Makulatur,

per Tentncr Mk . 4 .—, zu haben in der ^
Expedition des „ Wiesbadener Äeneral -AaMer -
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Sircht übtld.SrlmdjiUll!-ii.KiiimtlirKkiiiiciKkhr.^  r .:x »Jttine ?lptT1f» feilt ui ttpiirt.»ii Smuvtfi» .("'ihie ftp iFivp
rmenngleich auch einige kleine, kaum ncnNenswerthe Objekte ihre
" acwechielt babcn, so fehlt dock jede Kauflust und dürste der

Verkehr im Grmidstiickgeichäft erst i„ einigen LÜochen
daczeaeii bleiden Terrains — in größerem Umfange—

Besitzer
srüher-
nitSeilcfittn;
ETSttiiibalien begehrt und dürften solche nach der Reisezeit zur Per-

" -. - « «» Villen ist wenig 'Nachfrage. — Trotz desf.f.icn gelangen. -ĉ -
' n Gkidmarltes hat das Ängcool letten; Leb Geldgeber und Gcld>
G 1,, nachgelassen, obgleich noch eine Anzahl bereits früher einge-

Kei'chiific zum Abschluß gelangte. Der ZinssÜß ist wie bisher
Für 1. Hypotheken— Privatgeid 3^ —4 vCt. — Bank-

- ider mit pEt - — Abschlußprovision je nach Lage 4—4'/« pCt.
I?nrorts6tipotöeten in Ocien über 10,030 Einwohner 4'/g pEt. —
.. Motbeken wenig vorstehend4 '/,—5 vCt.

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

Dein verdorbenen tsnuaucr
Heiiiridi Heise gc=

hinge an der Herrngartenstr. 9
telegene

SstörkiflS

mit Sstöckigem Hinterbaus, 4 n
70 qm groß, seldgerichtliche Taxe
M!. 85,000.- , soll crbteilungs.
halber aus freier Hand verkauft
tverdeii. Angebote find an den
Ttskamentsvollstrecker,

RechtSanwalt
Dr. Fritz Bickel,
Adeiheidftraste £ 3,

;« ricklen. 4951

Haus IM Wkstend mit k:.
Wohnünae», äußerst

praktisch eingericklet. für rulüges
Geschält, spziell Wäscherei. Preis
sch 11'),000 M. Anzahlungu bis
6000W., rcnlirl v pCt.,' zu
utrfaufen.

Offert, u. K . 50 an die Exp.
d. Bl. r. ic,o

Kleine Villa
in Mttafen.

Schützenstraße 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-
kreier gesunder Lage, in Wal-
desnäbe, schöner Garien, be¬
queme Lerbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
"iÄ. Zubehör, elektr. Licht
n. Näh. Schützenstr. 1. 2269

Sa \ Ilartniann.

Zn verlaust ?!! :
nttteu im Aukamm. Gemarkung
»ittÄabt, groß 15 ar, Licker im
«Jtamm, groß ca. 11 ar. Näher.
j »itt Friedrich-Blak z 4898

.V-' kü- ßlUlhizaW.
„oMmer, Vadezimmer rc , prachl
°̂ r Odstgarien. für M. 15,000

i» verkaufen. Anzahl, ca. 3000 M.
bub ß . il . posila.ernd

Rb. >185

_ tSin Haus
24 Morgen. Land.

Sims» t CUte' ’oro;e mehrere St.
!°dr Diel Hühner, für

ihn «i Ûo- Seet9n’ '"gen hohem
Lff„ m"^ 00M. zu verkament m, • “ >3bfaj an die Exv

Z684
3^ UN Cnrvierlck— nahe
Stmir, £n Eurhause und dein
s°r?de. L'" "Uem Com

2L^ CUJC“ ausgestatt.ausBill«
^wohnbare Zim..

E-l-«!dŵ .E . und Gas-,H' Ux- und Gas-
Warmwasser.

»»d Stallungenetf
fc:«3U

. - etc wist
OiQcni’ Zablungsbc
Läusen . Ich xrtc.le

'Tr 1V 1&iste Srn,/ ,; *■■ -4144
"°n °°s Eeneral-

4144

^,vkrlrau,kn
I. "iitIlÜ^ i^ 'û nNraße„ mu

laichen , »"->
I ^ ichlUn̂ bochsriuer
I ^>gk, in »«an, uekeo
litten . el̂rtlbo''a;1e' hübsch.1 ^’äUtin m,r Cenlra ..|? 4tt '«mel!tft eo,*,!,C' Habich.m>' "̂ht, Cenlra.-
B<n,eme% ®« mortrePue bc

chu;c uut elektr.
i>QieltB baC iciltr;cit' i

b " 2268H**tmann . 1

Ein dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlag d. Bl. 4135

Hausvertattf.
Das Haus Hcrmannstr. 19, für
Tapezierer-' und Tnnchergeschäsl
geeignet, ist zu verkaufen. Näheres
Eedanplatz 3 iin Laden. 3502

dlfliMftsliaiis
Südviertel, neues bewohntes, 6"/,
rentierend, 2 und 3 Zi,»mer-Eta-
genhaus mit gulem Viklnaliengc-
schäst, Torfahrt, großem Hof, Werk,
statte, kleinem Hinterhaus, direkt
vom Eigentüiner für nur 96 000
Mark »nt 8000 Marl Anzahlung
zu vcrkauieii. Offerten unter I.
H 4390 an d. Exp. d. Bl erb.

5Aeirres Haus,
2 Wohnungen , Obstgarten mit
vielen tragreichcn Bäumen, Stall,
Neinisk, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.

Kl. schönes ßilu-hiuls
in der Nähe von Offenback, auf
dem Lande, in waldiger Gegend,
mit 6 Zimmern, Küchem. Wasser
und sonst. Zubehör, kl. Seitenb,,
schöner Garten mit Hochstamm- u.
Zwergobflu. 2 Brunnen bill. zu
verk. Gcfl' Offerten unt. 4L.. 8.
5056 a. d. Erp. d. Bl. k056

üeues üßmlliQus
mit schönem Garien im Rheingau
billig zu verkaufe». Näheres bei
»I. 8 «I»rilte , Bürgermeister a.
D., Winkel a . Rh . 772

Wohnhaus
Lstöckig, 6 Zimilier rc. mit Garten,
Stall , Brunnen. Hos u s, w. im
Taunus (?Babnstat.) zu verkaufen.
Geeignet für Geschäft und Unter-
nelimen. Gefl. Anfragen von
iLelbstreflektanten an Friede.
Sol mitt , Bismarckriiig 31. 1189

Clareiittml
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sauatoriums.

Ich vcrlnnfe mein ea. 18
Morgen grostes Terrain , am
Wald -- gelegen , au einen
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital jjttnt
Bau und zur voUstän-
dige » Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C>
D . 4330 nur von Selbst,
rcflrktanten an die Exp . ds
Bl . 4329

Zu verkaufen:
Wirthschaft in. Pketzgerei, Haus m.
Rketzgerci, kl., gutes Hotel, Haus
ui. Kellerei, Wirthschaft sof. z. vm.
Hölzel, Stcinaasse 36. 2951
I !»ähe Wiesbadens ist ein gut
K» geballtes Haus, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Verinit ler »erb. Näh.
im Verlag dieses Blattes. 902
^ » ochhcrrschaftlich. Etagen-

haus , der Neuzeit eutsprech.,
direkt vom Erbauer zu verkaufen.
Offerten unter H . 13 3900
an die Expedition dieses Blattes
erbeten. 4032

LOli . LMdliails

- und  Hypotheken »Markt
schönes LiühM
Höhenlage, mit großem Garten, 7
Zimmer etc Mark 21.000.—• SS-
Scheuver , Biebrich a. Rh ,
Wilhclmstraße 24 1232

LÄükS LssSH»
mit Garten, 2 mal 4 Zimm r etc,
schöne Mansarden, elektr. Licht».
Gas, Haltestelle der elektr. Bahn,
für 28.000 M. 1231

H . Sclienrer , Biebrich.

Klkiues, lch. ijm%,
7 Zimmer und andere Räuiiie,
für M. 13,500 zu verk. Näh. bei
II . 8eiieiir « r , Biebricha. Rb..
Wilhelmstr. 24. 1219

Sehr schöueS

Hans,
3 mal 5-Zimmerwoh., mit großem
Garten, sehr geeignet für Restau¬
rant für Mt. 29 000. 1230

H . Schenrer , Bi -briti.

Zn verkaufen:
Nkll ?8  Laus

mit etwas Gart n, 9 Zimmer,
Küche etc. für Mk. 14.000. fl.
Scheurei ^ Biebrich a, N !>
Wilhelmstr. 24. 1229

mit prachtv. Garten, ruhige Lage,
großen schönen Wohnuugeii, für
den billigen Preis v. Mk. r9,000
zu verk. Näh, beiH . Sclio -nrer,
Biebrich a. Rh », Wilhelmstr. 24,
2. St . 1193

Bierstadt l
Haus , solid gebaut rcniabel, mit
Stall und Garten bei boh. Aiizabl.
zu kaufen'gesucht, Lage Wiesbade¬
ner» od. Taunusstraße. Ansf Ofs.
unter 1! . 11 an die Exped. ds.
Blattes 5013

Terrains,
>n Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum g-ichiossenen
Bau bezw, Hochbau, ofserire preis¬
wert an Selbstreflektanten, G-'fl,
Offert, voll Selbstrcflcktantenu.
Chlff, 8 . 4V. 352ü an die
Exred. d. Bl. erbeten._ 3527

Kl. WikülmMtz,
in schönster Kurlage, an fertiger,
ausgebautcr Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter aünst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen.

Off. unter V , 20 an die Exp.
d, Bl 3921
mit 4000  M.

Anzahlung
offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vollvermi-teies, gutes
Grundstück mit Werlstätteil und
Ueberschuß. .Seldstkäuser wollen
ihre Offerten gefl. sub Chiffre W.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einrcickcn, 3529

fiir Hotel, Penfion,
Bll§roMM geeign.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nabc den, Rat-
hauie gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420 000 Mark —» Anzahlung
50 000 Mark — Rest bleibt mit
4°/» fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter W. 13.
4142 an den Generalanz. 4142

Ca. ilOU LHMIkhTerrain
an der Adolföhöhe i . Wies¬
baden, au vier projcktirteu
Straffenziigen , mit den darauf
bcfilidiichen Gebäuden will ich
preiswert verkaufen unter leichten
Zahlungsbedingungen. Plan steht
Sclbstreflektantenzur Verfügung
und erbitte Adresse unter Chiffre
3 . 1>. 3143 an den General-
Anzeiger. 4143

AbbrntzEriiiiilßüjk
im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gekauft. Berncksichtigung findet
die Zusendung des Situations¬
planes und genauester Preis
Direkle Offerte vom Besitzer unter
Chiffre <1. O . 3529 egaeten an
die Exped. d. Bi. 8530

Wmihillisikl !!
bietet sich durch Abgabe eRics be¬
deutenden Postens Wein Gesehen-
beit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgeballten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gefl. Llnfragcn von
Selbstreflektanten erb. sub Chiffre
H . II . 3527 an die Exved.
ds. Blattes. 8528

Pas lmmobilien=Gescliäft vonJ. Ohr. Glücklich
Wilbelmstrasse 50 , Wiesbadsi,

empfiehlt sich im Alt - und Verkauf von Hätisem und
Villen , sowie zur Mietlie und Veemiethumg von
Aadcnlokalen . Herrschafts -Woluimigen unter coul.
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur des ,,Aorilcl»
l4oyd “ , Hillcts zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Autikenhdlisaung . — Tel . ^380

Zu verkaufen
durch dis Immobilien-u..H!ipot!iekell-^4eritllr

zVIIlielM 8c ! iÜ8üLs ^ Ighiistt . 36
Schölle Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Ggrten-

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet
durch

Wilh . Schüfflcr . Jabnsiraß-E36.
Billa , Einserftr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.

Hochfeinc kleine Billa » 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Waldes, zum Preise von
öli.QOO Mk. durch

Wilh . Schüüler , Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.-Wohn„ mit Bor- und Hinter-

garren, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ei» Acker-Gmudstück
in Zahlung genommeii durch

Wilh . Setiiiffler , Jabnstraß- 36.
RcntaLles Etageuhans , 6-Zimiiierwohnuiig., an der ALolss-

allce unter s»hr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh , Schäffler , Jahnstr. 36.

Hochfeines Eiageulians , 3- und 4-Ziiiimer-Wshnungen, am
Kaiser .Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. "6.
Etagenhaus , obere Adclhcidstraße, 5-Zimiiierwohnuugen, Vor-

uuü Hilltcrgartcii zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schäffler , Jahnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zeiirral-Bahnhoi, für
Hotel-Nestauraiit eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schüffler , Jahnstr. 36.
Rentable» EtageuhauS , doppelte3-Ziiilmerwohn., Werkstatt,

im Wcllritzviertel; rentables HauS, dopp. 3»Zi,»merwohnung,
Werkstatt, nahe der Nbeinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh , Echüffler, Jahnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgebendes Colonial-

warengeschäst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schüffler . Jabilstraße.36.
EckhanS, nabe der Rheinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Eoucnrrenz,
durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.
Hhpothekeu . Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiescn durch
7264 Wild Schüffler . Jabnstrasie 36.

Dir Iülikisdilicii- »»d
tzWutlirdkii-Ageiitnr

vonJ.&C. Firmenich
Hellmundstr . 53 , 1. St .»

empfiehlt sich bei An- ii. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. f. w.

Ein Hans , westl. Stadith., mit
Laden, dopp. 4-Zimmcr- Wohn.,
Weinkeller, großen und kleinen
Werkst., sowie Hinterhs. mit dopp.
2-Ziinnier-Wohnung. für 165 009
2.1(4 mit Uebersch. von ca. 2000
M. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53

Ein rentables Haus , sehr gute
Geschäftslage, mit 3 groß, schönen
Läden und dopp. 3-Z.-Wohnungen
für 142 000 Mk. sowie ein kl.
Haus, Karlstraße, für 55 000 M.
und ein Haus, Nähe Emserstr. mit
3- und 4-Zimmcrwohnungen, Tor-
sahrt, kl. Hinterhs., für 112 000
Mk. mit einem Uebersch. von über
1000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

In schöner freier Lage bei Dotz¬
heim ein neues, in Blendstein geb.
Haus mit dopp. 4 Zinimcrn und
Kücke, klnd Stall , schön. Garten-
Terrain 31 Rlh., für 20000 M.
mit einer Anz v. 1000 bis 1500
M. zu verk. Ferner ein HauS v.
Sonucnb. mit 2 Wohn, von 3
Zimmern und Znb., sowie Front-
spitzw. für 28 000 Mk., sowie versch.
ki. und größere Häuser mit Gärt,
in Schierstein und Eltville zu verk,
durch

J . AC . Firmenich,
7255 Hellmundstr, 53.

In der Nähe von Mainz ist
ein Hofgut (früher Mühle), be-
stebcnd aus großem Haus, Scheune,
Ställen, ca. 30 Morg. Acker und
Wiescii, vorzgl. Boden f. Spargelb.,
m. ca. 1000 cdl. Obstbäum., eigener
Wasserleitung, elektrischem Licht n.
s. w., welches sich für Landwirtschaft,
Fabrikanlageund dergl. eignet, zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenich,

Ein schönes, mit allem Ko ms.
ausgest. Haus am Ring, wo Läden
gebrochen werden können, mit 4- u.
5>Zimmer-Wohnuiig., großem Hof,
Blcickplatz, für 145 000 mit Ueber¬
schußv. 1100 Mk, wegzugshalber
zu verk. durch

J . & C Firmenich,
Hellmuiigstr. 53.

Eine prachtvolle Billa zum
Alleinbewohnen, schönste Kurlage,
mit 15 Zimmern, Dienerschafls-
zimnier Aiansard. , Wintergarten,
Dampfheizuiig, Gas , elektr. Licht,
Kellern, Trockenspeicher, Stall , Re-
iniie, Kiitscherwohnung, großem an¬
gelegtem Garten u. s. w. für
240 000 Mark zu verkaufen, sowie
eine Anzahl sonstiger Billen in
den verschiedenenStadt- n. Preis¬
lagen zu verk. durch

J . & C, Firmenich,
Hellmundstr. 53.
Hellmundstr. 53.

Ein schönes Hans mit dopp.
3 - Zimmer- Wohn., jede Etage,
Hinterhs,, große Werkst., Lager oder
Bierkeller, mit Gas- und Wasser¬
leitung, große Torfahrt, schöne freie
Lage, Ballone u. s. w. für 98 000
M. mlt ein. Ueberschuß von ca.
1200 Mk. zu. verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues rentables Eckhaus
mit Laden u. dopp. 3-Zim.-Woh-
nungen mit allem Komfort ausgest.
für 100 000 P>k. zu verk., soivie
ein Haus, Höhenlage, mit Park. 4-
und sonst5<Z>mmerw., jede Etage,
Frontsv.-Wohnung, dopp. 2 Zim.
und Zubch. für 69 0002)1. zu verk.
durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein HauS . Näh- Bismarckriiig
mit dopp. S-Zim.-Wohn., Hinlerhs ,
Werkstätten, Stall und 3- und 2-
Ziin.-Wohnung für 180 000 Mark
mit einem Ueberschuß von über
1800 Bk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein schönes Haus , Nähe Bis¬
marckring mit 3 li. 4-Z.-Woh¬
nungen, Bierkeller, Werkst.Hinterhs.
mit 2X3 -Zim.-Wohn. für 130 000
M. mit Uebersch. von über 1500
Mark zil verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Die ImMiieu- und
Kypotljekea-Agevtm

von

F . Mraft,
Erbacherstraffe 7 , l

empfiehlt:
Garten -Grundstück , Wellritz-

viertel, eingezäunt, ca. 100 Rtb.,
mit über 100 Obsibäume», die
Ruthe zu 210 Mk., zu verk.
durch F . Kraft , Erbacher-
llraße 7, 1.

Privat -Hotel , Curviertel. mit
20 Zim., 12 Man,., gr. Speise¬
saal, für 158,000 Rkk., b. 12,000
bis 15,000 Mk. Anzahlung zu
vk. d. F . Kraft , Erbacher¬
straße 7, 1.

Hotel Restnnraut , Curviertel,
20 Zi,n. (1 Wein- und 1 Bier-
Restaurant) für 155,000 M.,
mit Stallung 175,000 Mk., Lage
Witte der Ältsiadt. Näheres bei
Kraft , Erbachersir. 7. 1.

Billa für Pension mit 17 Zim»,
alle groß, 30 Rth. Garten, Lage
südlich, für 110,000 Mk. zu vk.
durchF . Kraft , Erbacher¬
straße 7, 1.

Neues Haus , Dorkstr., m. dopp.
3-Zimilier-Wodnnligen (Bdh.)
und 3,Zim.-Wohnungen(Htb.),
1 gr. Werkstatt, für 85,000 M.,
bei 7 bis 8000 Dt. Anzahlung
zu verk. Rah. bei Kraft,
Erdacherstraße7, 1.

Billa , Biebricher Allee, Haltest,
der elektr. Bahn am Rondell,
für 2 Familie» pass., auch für
feine Pension, da 17 Zim. und
Zubehör, alles der Neuzeit ein¬
gerichtet, für mir 110,000 M.
zu verk. Bei d-rselbe» sind noch
30 3tth. Garten. Alles Nähere
bei Kraft , Erbachersir. 7, 1.

Billa mit 7 Zim., 22 Ruthen
Garten, Haltest, der elektr. Bahn
nach Sonneilberg, f. nur 30,000
M,, bei kl. Anzahlung zu verk.
Näheres bei Kraft , Erbachcr-
straße7, 1.

Brlia , Curviertel, 10 Zimmer,
50 Rth. feinen Obstgarten, für
65,000 Mk. zu verk., auch
ist Stallung zu haben. Näheres
bei F . Kraft , Erbacher¬
straße 7, 1,

OelsteinhauS mit 20 Mt. Front-
iadcn m. cvezercigefch., können
noch 2 Läden gemacht werden,
alles vermiethet, f. 78,000 M ,
bei 2—3000 M. Anzahlung zu
verkaufen. Lage Hauptstr. nach
dem neuen Bahnhof. Näh. bei
Kraft , Erbachcrstr. 7, 1,

Schönes Haus mit3- u. 4-Zim.-
Wohn., Gemüsegarten, etwas
Höhenlage, gesunde, ruh. Lage,
für nur 76,000 Dt., bei 6000
od. 10,000 M. Anzahlung zu
verkaufen. Näh. bei Kraft,
Erbacherstr. 7, 1. 3512

SMßiiiüeHiiJipttff .s
Agentur Daniel Kaän

Seerobenstratze 6 , 1. Stock,
empfiehlt sich dem geehrten Publi¬
kum bei cntgcgenkommcndcr und
billigster Berechnung. 3812
Sichere Sprechzeit täglich von 1

bis 3 Uhr.

Georg Glücklich
Immobilien - u- Hypotheken-

Agentur,
31 Taunusstraffe 31.

cmpf. sich zur Vermittlung von
An - und Verkauf v Häuser»,
Billen re., An- und Ablage

von Hypoth.-Capitalien.
Gewifseuhaste , fachgemäße
Behandlung jedes Slustrages.
Herrschaftliche Besitzung im

Rheingau zu verkaufen, eventl.
gegen Objekt in Wiesbaden zu
tauschen,

Zwei -Fam .-Billa an Haltestelle
der Straßenbahn, Nebenstraße
v. Nervthal, leine Höhenlage s.
preiswert zn verk.,

Etu -Fain -Billa , Straßenbahn-
Berb. Atähe des Wald., zu verk.,

Billr » in allen Lagen, wie Nero¬
thal, Welnbergstr., Blumeiistr.,
Giistav-Freptagstr., Alwinenstr.,
Sonnenbergcrstr. rc. rc., zu verk.

Billa , nahe Parkstr., mit über 50
Ruth. Garten, 10 Z., 4 Mans.
u. reich!, Zubehör, preiswert zu
verk.,

Haus mit Bäckereib. ganz ger.
Alizabliiiig zu verk.,

EckhanS Kaifer-Friedrich-Ring zu
verkaufen. 3937

Feine PensionS -Billa zn vcrk.
event. zu vertauschend. d.
Jmmobilieu -Geschäft von

Uevrg Ulileklloh,
Wiesbaden, 31 Taunusstraßc 3l.
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Die Immobilien und 1
Hypotheken Agentur von

Wilhelm Schäfer,
Hermanustraße S , empfieblt

Prachtv . 3 xP -Zimmerhaus m. Htb.
schöne Lage, neu erbaut, in. a.
Comfort , ohne Laden u . Werk¬
statt, 6% rentirend , aus erster
Hand.

Schönes 3- u. 4-Zimmerh ., Höhen¬
lage, neu erbaut und vcrm. mit
Garten . Preis 96 000 Mark,
Miete 5400 Mk.

Kleine Objekte mit 2 u. 3-Zim .-
Wohnung ., Torfahrt u. Hosraum
für Werkstatt etc. passend, für
Handwerker.

Hotels ui Gastwirtschaft, in verlch.
Preislagen.

Hochherrschaftl. Etagenhäuser mit
4—8-Z,m .-Wohn . am Kaiser-
Friedrichring etc., passend für
Rentner als Kapitalanlage.

Bersch. Häuser gegen Grundstücke
zu vertauschen.

Bauplätze und Grundstücke in
versch. Lagen.

Hypothekengrlder zur 1. und 2.
Stelle zu solidem Zinsfuß und
koulanten Bedingungen.

Näheres Willi . Schäfer,
Hermannüraße 9, 2. 3739

Otto Engel,
Hypotheken- und Immohilien-Ägentur

J r  ersten Banges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
_ _ Adolfstrasse 3 . ■ — 496 1

Hypotheken- Merkehr.
^Lss .g © hot ® .

Me Immobilien- und
HWstbeben-AyLninr

von I -. Winkler,
Bahuhofftrasje 4,

empsichlt:
50 —60,000 Mk . geg. 1. Hypoth.

h 4 pCr. auszuleihcn.
16 —20,000 Mk. gcg. g. 2. Hypoth.

L 4' |2 pCt . auSzuleihen.
10,000 Mk. gegen 2. Hypoth.

h 4eU PCt . auszuleihcn.
gjäh! durchA. Winkler,

Babnhosstraste 4 . 5157

8»- dis
80,000»rk

sind aus L. Hypothek auözn.
leihen. Offerten unt» 8 . A.
ü106a » die Exped. d. Bl.
erbeten._ 5106Darlehen
von 500 Mark auswärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt crstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
u . G-schästsl. zu zeitgem. cculant.
Bedingungen . Anträge wird , and
Cbisscct». S . 3525 v. d. Exp.
dS. Bl . entgegengenommeu. Strenge
Diskretion und Reellitat zuge-
sichert. j5 26

jAuf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat .-Kapitalicn zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Fernspr . 2188.

Geschäftsstunden von 9—1
und 3—6 Uhr. 8827

35—40,000  Mk.
zu 4 pCt . an 1. Stelle aus prima
Objekt sofort auszuteihen.

Offert , unter O . 100 an die
Exped. d. Bl . 5066

|nf2.§pfl)di
MMichkN

sind 50,000 Mk auch in Toll-
betrügen. Ofs. u . A . H . 5104
an die Exp. d. Ztg . richten. 5 ' 0^

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Xerger Wwe . ,
dkettelbeckstr. 7. 2. lEcke Porkstr.

Ameifeneier,
per Llr 60 Pfg , bei Abnahme v.
5 Ltr . Preiscrmäßig . Bestellung
per Postkarte frei ins Haus . Ph.
Feix, Dotzluimerstr. 88 . 5060
/ßint « Icibcnnnctjmn suche
sL - noch Kundschaft in und auß.
dem Hause. Näh. Göbenstr. Mtb.,
1. St ., bei Heiland oder Faul-
brunenstr . 3 bei Frau Herpel. 1110
KA)Ulcer, Kuabcnanzuge . Weiß-
Si zeug w. aut und billig an¬
gefertigt 7991

Kirchgasse 19, 3. St . l.
z. Waschen n. Bügeln

wird äugen, bei prima Be-
diennng Walramstr . 4 , Lad. 4530
^ ^ äschc

Pftik-Pößeii
Schwcisr-Sockcn, angenehmstes

Tragen , 3 Paar 1 Mk.
Filet Jacke» 3 Stück1 Mk.
Hemdcntnch, blendend weiß, so.

lide. gleichmäßiger Ware,
(sonstiger Preis 45 —50 Ptg.

per Meter ),3 Meter1 Mk.
Wäsche, Schürzen . Bettwäsche

Gardinen etc. 3130
enorm bullig.

Sächsisches Warenlager
M. Singer,

Elleuboqengasse 2.
Schreibmasehinen -Schule

Versch . Systeme.
&Tag- u. Abendkurse.

Kostenloser
Stellennachweis.

Heinrich Leicher,
Luisenplatz la.

14 Friedrich slraße 14.
Empfehle meine Wasch- und Fein-

büglcrei. 4941
Fremdenwäsche in 10 Slundcn

FLmc ^ Wiiivc sucht Bcschäst. im
im Spülen und leichten Arb.

Schulberg 15, (Stil . 2 ._ 5109
tjjßijäfdjf wird schön gewaschen,

gebleicht und gebügelt. Näh,
Ad olfsalice 6, Htb. 1. . 3150

z. Waschen u. Bügle»
w. angcn. (gebleicht).

751_ Roonstraße 20, Pari,
HM sie Nähard ., Haus - u , Kinder»

kleid., sow, alle Flickarb. w.
angenonimen Fricdrichstraße 14,
Wäscherei  4940
<!> -üchl. Schneiderin empfieblt sich

tut Ans. von Kleibern und
Blousen . Tadell . Sitz u. saubere
Ansfübrung . Hellmundstraßt 40,
Part.  links . 596

Speisehaus,
schwalbacherstraße LS.

Guten Mittagstisch 50 Pfg .,
Abmidtisch von 35 Pfg . an.

Eigene Schlächterei.
1429 Kapp.Alls1. Hypoth. «tBStet

werden SO,000 und 48,000
Mk. für1. Oktober oder anch
schon früher zu leihen ges.

Off. bilte unt, 1?. b . 5105
au die Expedition d. Bl zu
senden. 5105

« . 10,000 — 12,«
auf 1. Hpoth . zu vcrgeb. Auch
Umgegend von Wiesbaden , Off
sub W. I . postlagernd Biebrich
a. Rh._1184

Gkldgkdtt
erh, jeder Zeie kostenfreien
Nachweis, nur guter 1.
u 2. Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Wederg. 16, 1. F -rnipr . 2188

Geschästsstunden von 9—1
und 3 - 6 Uhr. 3S28

ZsloKriekipitil.
Ausländische, erstklassige Hypo¬

thekenbank nimmt zu conlanten
Bedingungen Beleihungsanträgc
aus industrielle Etablissements jeg¬
licher Art , insonderheit Hotels.
Fabriken, Sägewerke rc. entgegen,
Ausführl . Exposes und Bilanzen
sind vorzulegen . Gest. Anfragen
sub Chiffre .1 . P . 3530 an
die Exp. d Bl . 3531

- I U » ivtyiwviiv g».

TtilhllderMt». Wellritzstr.11.
Ein Finanz -Konsortium von ca.

200 Privatkapitalisten s. mir emein
Kcsamtkapital von ca. 8,000,000
Mark Beteiligung an nachweislich
rentablen Unternehmungen , evcnt.
auch Kauf solcher. Interessenten
bezw. Teilhabersuchende wollen ihre
Offerten gefälligst sub ChiffreII . J . 3524 bei der Exped.
b. Bl . hinterlegcn.  2525

Darlehen gibt selbstgeber
reellen Leuten. Raten-

rück ahlung . Roblmann , Berlinl36.
Pragerstr . 29, Rückv. 250U18

Hypotheken - Gesuche

Hit AMskcle des
M .®tf6iipisiitKui6,

Schicrsteincr iraste links,
unter der Zimmermanns,nflnng,
empfiehlt ^ 929
Kiefern -Anzündcholz a Säck M, 1.
Buchen -Holz ä Clr , M . 1 70
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt.
Bestellungen zu richten an Ver¬

walter Fr . Müller . Erbacher-
straße 2, 1., r .. seitb. Hauswart
des Münnera 'yls . Tcleson.

20 . Saitaang,

b. Blutstock. NieiHI

können noch guten Mittagstisch
erhalten 4365

Clarentlialerstr . 8. P.
Lumpen, KnochcN,

>alt. Eisen, Papier-
' absälle, (Bücher,

Briese, Akte» zum
Einstampsen ),

Gummi , neue Tuch¬
abschnitte, alte Metalle rc, rc, ab-
zngeben hat , zahle die höchsten
Preise und lasse pünktlich abholcn.

üeorg Jäger,
Schwalbacherstraße 27 und

Kleine Schwalbacherstraße 12.
Telephon 808.

Hirschgraben 18.
_ Telephon 2651 . 2503

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthig . Ncparaturen
derselben werden unter Garantie

ausgeführl . 724
Keller-, Ban und Doppel¬

pumpen leihweise zu haben

furili » 1900 döotiots Auszeichnung
„Grand Prix “ .

verkauf von Schreibmaschinen
nur erstklasiiger Systeme zu

Original -Preisen.
Heinrich lieicher,

Luisenvlaö1». 2911

Kur Brautleute.
^ Wnt gearbeitete Zliili «! ,
meist Handarbeit, wegen Er¬
sparnis? der hoben Ladcn-
miethe kehr billig zu ver-
kaufeur Bollst. Betten 60—150
M „ Bcttst. 12—50 M ., Kleiderschr.
Önit Aufsatz) 21—70M , Spiegel-
schränke 80 - 90 M,, Bertikows
(polirt) 34—60 M ., Kommoden
20 —34 21k,, Küchenschr. kj8—38 M.
Sprungr . 18—25 M ., Matr . in
Seegras , Wolle, Asrik und Haar
40—60 M .. Deckbetten12 - 30 M .,
Sopbas . Divans , Ottomanen 20
bis 75 M -, Waschkommoden21 bis
60 M.. Sopha - und Auszugtische
15—25 M ., Küchen- u. Zimmer¬
tische 6—10 M., Stühle 3—8 M ..
Sopha - und Pseilerspiege! 5 —50 M
u . s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Frankeu-
ftras?c 1i) Transport frei
Auch AuSwärtö vcr Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
lungS-Ericichternug. 486

26800 Mark
aus 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus ), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
ves Zinsfußes u. P . H . 100 a. d.
Exp. ü.Bl .eins .Agenten verbet. 887

Kchchl melden
ca. 25,000 Mk.

per Oktober undca 40,000 Mark
per 1. Januar auf prima 2. Hhv.
Offert, erb. unt . € r. W . 510 .1
an die Exp. d. Bl . 5103

Gesucht:
115 —18.000

KchlWe,
jeder Art kaust man am besten
in der Stuhlmacherci von

7123 A . May,.
M a u e r g a s s e 8.

NB . Rep . u Flechten
von Stühlen gut u. billig.

auf prima 2. Hypoth.
sub A . I postlag.
ci. Nh.

Gefl. Off.
Biebrich

1233

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe iofort an das Bureau
.Fortuna ", Königsberg in Pr .-,
ri önigstr, Passage. Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückvorto. 1227

35- 36.000 Mk.
an 1. Stelle auf prima Objekt,
nabe bei Wiesbaden zu leih, gesucht.
Offerten unter A . H . 5032
an die Exp. d. Bl. 5138

§) g lie Arte » Möbel , Belten,
Sophas , Schränke, Spiegel,

Aische u. Stühle , Matratzen , Deck¬
betten u. Kissen, sowie ganze Aus¬
stattungen kauft man am besten u.
billig en in der MöbelhaudlttNg
Webcrgasse 38 , nabe der Sack¬
gasse. Jean Tliüring,
Tapezierer . Behchtigung ohncKaus-
zwang. 602

nscitigung von scyriftlichen
Arbeite » , Abschriften,

auch Adrcssenschreiben , schnell,
sauber, bill, Evcntl . Bertrauens-
strllung gesucht . Gest. Aufträge
pv. an die Exped. ds. Blattes unt.
A . D . 5 erbeten. 4378

Trauringe,
massiv Gold , fertigt zu

jedem Preise

G. Gottwald ,
Goldschmied,

7 Fjulbrunnenstrasse 7.
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf u. Tausch v. altem

Gold u . Silber , s?«

INTOKICIS-
SPRUDELI Ihl

bei Rücklrshausch i. TaunoW Mi
Litliion - u. natron¬
reicher Säuerling,

ausserordentl . wohlschmeckend,
erfrischend und bekömmlich.
Rein natürübha Füllung

ohne jeglichen Zusatz.
Haupt -Niederlage f. Wiesbaden

bei F . Wirth , 5096
geg enüber dem Kochbrnnnen.

Umzüge
per Möbelwagen »uv Feder»
rolle werden unter Garantie bill
besorgt. d ^333
Heinrich Stieglitz

Hellmundsirasie :it.

ÄJif - * b. Blutstock. Ni«̂
UUsr Hamburg, Rentzelstx, tzl

_ 5öOg;1
gegen Blutst̂ ,

Erwig , Hambw
Elsastraße7

Rftft Mir l°dtc ich"b^
ÜUU luhi beim Gebrauch

Rotlie ’s ZalintvasitoL
& Flacon 60 Pf . jemals
Zahnschmerzen bekommto. nugj
Munde riecht. .loh . Oear *,,
Kothe Xaclifl . Berli ? |
In Wiesbaden bei Avothekg"
Siebert ». Gustav Erke!.
Heirat ! elliedrere baust, eiz»,

verm. Sam. (5 - 200 OOOwl
wünsch, bald. Ehe m. fol.
Herren, wenn auch obne
Send. Sie nur Abi. an
Berlin, Postamt 18.
^eirat wünscht Waise, 22^
9g  mit disp. Perm. üb. 20001̂
Mk. mit charaklerv. Herrn. St tlil
nicht Beding. Angcb. unt. 8. bl
Berlin 54. 243/ij

Gewerbe-
Akademie Friedbergl

bei Frankfurt a. M. *
Polytechnisches Institut

für Maschinen -, Elektro - u. Bau-I
Ing enieu re , sowie fürArchite ktenl

Geld- «. Süüftmami-
M .181 ia im  er,

1096 Wellritzstr . 32 _

Arrzimdeholz,
gespalten, Ctr. 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr . 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Sletor. Neugebauer,
Dampf»Schreinerei,

Schwalbachcrstr. 22. Tel . 411

Usambara-
Kaffee , aus deutsch. Colon ien
per Pfund M. 1 . 40 und 1 . 50,
empfehle jed. Hausfrau als kräftig

und sein. 4890

Jacob Frey,
Erbackerstr. 2 . Ecke Wallnferstr.

Deutsche erstS
klassige Rolana^0
Fahrräder & M̂otorräder auf
Wunsch auf TßiIzahlllllfl Anzah-
zahluugbeiFahrrädern 20-40 Mk.
Abzahlung 7-10 Mk. monatlich.
BeiBarzahllinDliefemFährräder
schon von 65 Mk.an.
Fahrradzubehörteile sehr billig.
Man verlange Katalog umsonst.

Raland-Maschicsn-Gesellschaft
i in Cöln. 444 . >

T
Schöi

Magerkeit.
chöne volle Körperformen

durch unser orientalisches
Kraftpulver , preisgekrönt gold.
Medaillen , Paris 1900, Ham¬
burg 1901 , Berlin 1903, in 6—8
Wochen bis 30 Pfd . Zunahme,
garantirt unschädlich . Aerztl.
empfohl . Streng reell — kein
Schwindel .Viele Dankschreiben.
Preis Karton mit Gebrauchsan¬
weisung 2 Mk . Postanw . od.
Nachn . exkl . Porto . 465

llygien . Instit t
D. Franz Steiner & Co.,

Berlin 302,
Königgriitzerstra -se 78.

^Haut-üHarnleiden,
| Schwächezustände,

speziell veraltete undbartnäckigo
Fälle beha delt gewissenhaft

ohne schädl. Mittel.
E. fcterrmann, Apotheker,
Berlin , llkeue Königstr. 7, 2. tr .e
Prosp u. Ausk,diskret u. franco

Laut-
Kranke “H8

Flechten, offene BeinschLdcn,
Muttermale , Gcstchtspickel, Nasen,
röte , Syphilis , veraltete Blasen
Harn - und Niercnlctden behandelt
mittelst 1214

Licht-Heilverfahrett

* B . Langen ’«
Heilanstalt,

Mainz,Schnsterstr 191
Sprichst , täglich von 8 Uhr morg.
bis 8 Uhr abends Sonntags von
_ 8 bis 1 Uhr._

SelbstverschuldeteSchwäche
der Männer , Pollut . sämt!
Gcschlechtökraillh . b ĥanbelt
nach 30jähriger prakt. Ersabrung
Alentie « ! Hamburg . Seiler
straße 27, Auswärtige brieflich,

1 2 i 2| 9
l | i | fn geg . Blutstock . 1189 '257
Ulllv Ad. Lehmann, Halle a. 8
Sternstr . 5a , Rückporto erbet,

Ia eLpLierlittg-
ApfeHveiii,

selbstgekeltert. verzapft der Hi„v
hauSwirtlr Schopven 15 Ißf. 29331

Sommer Joppen,
Mk. 1.5(1 bis 3 M. .W

Kömmee-Hojen,
ch-t. 1.30 , 1 80, 2, 3 bis 8 Lll

Herreil-Anztige,
von ' 1—30 Mk.

Alle Schnhwaren
in großer Äuswabl birgst.

Großes Lager. Enorme Sluä’.Mtl, |licuarainrni.
Pius Schneider,.

MicheldbergÄO , gegenüber ta|
_ Synagoge._35111

16u. 25̂ 5Stck.. ^ \

Sdieuer^
Vertreter : Lommel & Schmitz,|

Fernsprecher 2382.

Das

Killser-Danmi
schließt am rS. Juli-

Wiedereröffnung
am Sonntaa . de » 3 - Tept«,

Biebrich Mainzer
Dampfschiffs

August Waldmann .
Im Anschluß au die Wi-sb°«»°

Straßenbahn . :§
Fahrvlan ab I. Mal W05'

Beste G -l-genheü nach ME,
Von Biebrich nach ^

Sch oß) : 9, 10. 11, 1*' 11
3, 4, 5, 6, 7, 8, 9*.

An und ab Station Koiie
Hauptbabnhof 15 Min.

Von Mainz nach B.ebr'ch
Stadthalle ) : 9, 10, N , “
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8 9*.

An und ab Station » “"'V
Hauptbalmbos 7 M>N. U
• Nur Sonn - u.

Wochentags bei schlechtem̂
beginnen die Fahrten

2 Uhr. .
Extra 'wote für Gesellschall

Abonnements. ,
Fahrpreise : 1 Stlaffe eint. ^

retour 50 Pfg .. --- «
20 Pfg., retour 1 ^ -
2. Klasse Sonntags v

Frachtgüter 35 Psg- Ptr_

Rtzti«- J
DiuMiWU°

Gesellschaft- ^
Abfahrten v W-b^

8.20, 9.59 (Schnellsahrt .
Kaiser- , „Wilb-ltN. ^
König" ), i 0 3S . M>» ^ ,
bis Cöln, 1.0o b.s C°M nrl, »
mittags 3.20 (nur , an
Feiertagen ) bis Agm ^

Gepüdwage » von ^
neA Biebrich 3Ktta«j« ™
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SCHILD BR - FABRIK

i 11  e r &KI ©i n
Friedriclistr . 44 . WIESBADEN.  Telefon *4984.

20. Jatzrgasz.

Telephon No. SS

m 'ji
v®

^ A vc> <£ .
^ e> £ >... -.v * a*

c '- '
jf » .

' <-v
iV“

•C- 'S-& ^$ Ä6

beste Referenzen.

WSEMMMWW « «

Hotel -Restaurant
Darmstadter Hof«

E,ke Moritz - und Adelheidstrasse^New reiittfSrte l <okttlitiM ©n.
Vorzügl . Wermania -Itäer (hell und dunkel). _

Kulmbacher Fetzbrän . Beil . Tafel -WeissMe,,
Ausgez . Weine erster Firmen . Apfelwein , j

Mittagstiseh v. 12 —2 Uhr z. M. .60, .80 u. —t J
Reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit

Fremden -Zimmer von Mark 1.50 _
H52 T. A. Kesselring.

iesl jadener
-31 S STlVS Bäu

Bureau: ßlieinstrasse 21 ,
neben der Hauptpost.

T)as neun , modern eingerichtete feuerfeste Lagerhaus der Firma L.
Eettenmayer . Kgl .Hofspediteur , bietet die denkbar beste nn «i billigste
Gelegenheit zur sicheren und sachgemäßsten Atifbewahruiig
»ldisstei 1 wie kleinster Quantitäten Möbel , Hausrath , Privatgüter,
Keisccenäck , Instrumenta , etc . etc . auf kurze wie lange j£ eit . .

Jlea für W iesbaden sind: ausser den allgemeinen
hageiliiume ii e nach Würfelsystem : JedeParthiedurch Trenn-
wände vorder andern getrennt , sodass sich die einzelnen Partien nicht berühren

Sicherheitskammern : Von Mauern eingeschlossene , mit Thuren
versehene , 12 bis 50 □ grosse Kammern , durch Sicherheitsschlösser vom
Miether selbst verschlossen.

Tresor mit eisernen Schränken für Werthkoffer, Silberkasten
und ähnliche Werthobjecte unter Verschluss der Miether . Der
Tresor ist mit Panzerthüre , die Schränke mit Safesschlosser versehen . 90 <1

gaer - Auf Wunsch Besichtigung einzulagernder Möbel etc . und
Kostenvoranschläge . T “ “-

Sotai-flusöeiiimf.
SSeocn Abbruch De? Haust ? und Stuf gäbe De? Laden? verkaufe ich

mein ganzes Lager in Reisekofstr, Schifsskofser. Dumeii-Hutkoster Haiid-.
Coups , Rundreise - und Anzugskoffer, fowie in la Snudleder Hand
koster und -Taschen in Ia Offenbarer Fabrikaten in verschiedenen
Größen und Qualitäten . Ferner offeriere ich einen Posten Handtaschen
mit und ohne Toiletten -Einrichtung für Damen und Herren. sowie
Baig Staig und Maultaschen . Kreuzdügeliaschen. Brie, - Schreib- und
Actenmavven . Brief- . Cigarren - und Ciaaretten -Taichen.̂ Damen ..
Hand -. Anhänge , und Umhänge. Täschchen. Portemonnaies Operngläser
und Feldstecher, Plaidhüllci , und Plaidriemen und Schinnfutterale :e.
Um baldigst zu räumen , verlause zu jedem nur annehmbaren Preise.

Tc> M894 . 1« Gsidgoffc 1b. gflffia894.
■ Metzgerschmalz 1
M mit (einem Grirbengeschmackin emaiUirten Biechgesaßen als : ES

I (fluicr g ' 20 - 35 W >.\ £ jomie in 10 ffb ® ofeu
I Ninghafeu . 1 15-20 -85 „
| Schwenkkefsels >30-aO-G0 „ <
jTeigschüffel - 1 15-30 -50 „ J“
I Wafsertops s \ 20—4o „ / .—,

Gebrauchte Möbel (jeder Art,)
ganze Einrichtungen,

Erbjchaftsnachläjse
kaufe ich bei sofortiger Uebernahme stets gegen Cayc

und gute Bezahlung.

Jakob Fahr . GMliffe 12. TA

Zuschnolde-Akademie von Marg. Becker,
Wiesbaden , Mauergasse 1» , I . 3

Bester akadem . Unterricht im Zuschneiden,
Maafrnchmcu u . Ansertigen sämtl . Damen « u . Kiuder.
Garderoben . Einrichten von Kostümen«. Schnittmustern nach Maß.

Kakglllikil Wikill. fadiiti. all»!. Aisdildnq
j . Direktricen und selbststündigenSchneiderinnen . 9715.1

2l„ ch Kurse f. d. Hausgebrauch . Beste Referenzena. all. Kreisen

«sir«

IdtfijMßu. StadttMil
befindet sich jetzt

Adelli ©I«Ist .rasse ©9,
Hohenzollernloge.

Beginn eines zweimonatlichen Kursus zu ermäßigten Preisen am 15. AE
Leiter : O. Köll , .

15 Jahre Küchei,we is er S . P . d. Fürsten zu Wied.  W

Kä88RUi86lltz

!HnNplAVN0886N8(;
E. G. m. h. H.

6rÖ88l6 Auswahl
Ne uheiten

äMV .—geg.Rachn.od.Vorsch.
W . Beurlen jr . ]

Kirshheim -Teck 240(2Öüttft)
In Holzgeb. Preis ! z. Dient.

*■ --aller Arten
empfiehlt

W . SCäilian . Michelsberg 2.
Preise billigst.

Zentralkasse für die Vereine des Verbandes nass , landw.
Genossenschaften.

Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Eeg .-ba
Wiesbaden.

S “ : Moritzstr. 29. Sä
“““ ÄÄ Sb  ÄasSf

Haftsumme . . . . . . Mk . 3 ,804 ,000 .-
Eeservefonds und eingezahlte Geschäftsanteile am > •

zember 1901 . » k . LO8,0 » v .vv
Annahme von

Spareinlagen zu 3VS°/ 0 _
bis zu Mk . 5000 — Verzinsung vom Tage der Einzahlung

ab . Ausfertigung der Sparkassenbücher kostentrei._ -» «k I. S.- Flu *.

Nachnahmegebühren werden sofort vergütebiEs
KM- Viele Llnerkeniiungsschreiben!

Mime.« . Tobias , Wiesbaden,
Friedrichstrasse ! ©• 8 , I.

VV " Manicure und Pedicure . “W
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.

Specialistin für lusspflcge nach amenk Methode.
In Amerika studirt und dipiomirt für medicimsche Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste
“ Behandlung in und ausser dem Hause . ÖDÖ̂

Sprechstunde itn Hause 2 5 Uhr.
Ausser dem Hause auf Verlangen jederzeit.

ereinsabzeichen,
Preis - und Ffestmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

WeFi-  und Controll - Mafken e4c . etc.
Tägliche Produktion 520000 Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Gravir - und Münzanstalt , G . m. b. H.

Bleidenstadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . EmaiUiranstalt

Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr . 95 Amt Langenschwalbach . . “ ob

Ia Dauborner , Liter -Krug Mk . 120,
Ia Nordhäuser , „ , * 1 - >
sowie sämtliche Liköre u. Spirituosen.

Zinn
Ansetzen M. Kohl, Seerobenstr . 19.
«786

Unterricht für Damen uni Herren.
«ebrsächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelte u . amerikan..

Conespoiidenz - Kausmän . Rechnen (Pro ;.- Zinsen- u. Conto-Corrent
Rechnen! Wechsellehre. Kontorlunde . Stenozrapbie . Maichmenschreiben
Gründliche Ausbildung . Ralcher und sicherer Ersolg. Tages - und
Abend-Kurse.

NB Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer- Selbsteinschätzung, werden diseret ausgeführt ^ blofileinr . fi.eichcr , Kaufmann, lang, ^achlehr. a.groß. .̂ehr-Jnstit

Lnis-nplah 1»  Parterreu. II. St.

Lebens-Versicherung.
Angesehene alte deutsche Gesellschaft sucht für M

bade» und NMqebu«ig

tüchtigen Vertreter . *
Off. unterH. O. 4450 an den Verlag ds|^

5 Mark und mehrPef
Hausarbeitsr Strickmascmnen -Gescl« ^

BesnchtFersonenbeiderleiGe
i zum Stricken auf unserer
»und schnelle Arbeit das ganze Jahr
?Hause . Keine Vorkenntnisse nötig-
;tut nichts zur Sache u . wu vertäut . 1

O.Kunau&Co.,Hamburg,Z.V N. Merkû_ _

GrOldg.
7,Elektr. Lichtbäder

in Verbindung mit Thermalbädern.
Anschliessend komfortabel eingerichtete Euhezimmer.

Aerztlicli empfohlen gegen Gicht, Eheumatismus,
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma , Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kociibrunnenquelle im Hause.

Badhaus Euhe - und Warteräumo stets gut geheizt
Telefon 3083 . Badhaus Englisk spoken

^Zum goldenen Ross‘\
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch . 503

Mim Brunnen
Unübertroffen

§ JahresfQllung: 6000000 Krügeu. Flaschen
s  Königl . Preuss . Staatsmedaille.
Ilauptniederlagen in Wiesbaden bei H . Koos Wchf . ,

Inh . W . Schupp , Metzgergasse 5, F . Wirth , Taunusstr.

Klmden-An-alt
Watkniühlstr . 13 . '" T ' arVh. itec:

empfehlen die Arbeiten tBrer Zöglinge und Arne ^ sti
i Körbe jeder Art und Grösie. Bükftenlvaaren , a »• u„
1 Schrubber . Abjeije. und Wurzeibürsten , Anichimerer,
\ Wichsbürsten rc., ferner: Fusfmattcn , Klopfer , ^ gord

Jiohrsitze werden schnell und billig neugcflochlen,
! Ncparatnren gleich und gut ansgrsührk. ,„g» |

Aus Wunsch werden die Sachen abgehoU ^
znrüdgebracht.

Praktischer Wegweiser_ fjL
Alle, 1

7 —  j  ge-
die Erfolge und Stellung , Wohlstand uv

sundheit erlangen wollen.
Prospekt gratis und franko

Reinhold Froh el, ™-s'b“bh“d1”' Lei!®*
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Nr. 170. Wiesbadener Geaeral -Dnzeizer. SV. Jahrganu.

o Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

o

nier Wohnungs- Hnzeiger errdieini3-mai wöchentlich in einer
guüage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Snterefienfen in unierer Expedition gratis verabfolgt.
Billigfte und eriolgreichfte Gelegenheit zur Vermiethung von Selckäfts-
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. «̂ rrr-LMk-ss

Unter diefer Rubrik werden ünferate bis zu4Zeilen bei3-malwödientlicheni Erscheinen mit nur ülark 1. pro ITlonat
berechnet, bei täglichem Erfdieinen nur Mark 2.— jwj  JTlonat.
. . . . einzelne Vermiethungs-Ünferate5 Pfennige pro Zeile. •••♦

WaliMllSnchlveis-Sureau Lionk Cie
** H Fricdrichstratze 11. ♦ T -lefo « 708
Kostenfrei- Beschaffung von Mi-tH

•1
Telefon 708 365

und Kausobjekten aller Art.

Zu vsrmielhen
)ik nenttdaiite öslln ßntafltlt

g-cke Bierstndter- u. Bodeuitedtstrafte. 5 Min . vom
!Kurhaus und Königl. Theater, mit großen Veranden

u Balkonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender̂ üch.
aus das Tannusgebirge. Die Villa entb. 3 hochherrschaft -
lilhe Etageu-Wohnungcn, bestehend aus zc i» grotze»
Salons ii. Zimmern, gr. prachtvoller Ticlc ,^Bade¬
zimmer. Toile-ten- u. Tloseträumen, groß. Heller Küche, spene-
kammer, mehreren Riansarden, drei Kellern ic., AlleS tu
hocheleaantcstcrAnsstattungu. ncnzeitltchemCom-

Ifort Elektrischen Personen-Ausz., einen reich mit Marmor
ausgestatteten Hauptaufgaiig, Lieferantcntrcppc, Niederdruck¬
dampf- u. Gaskamin-Heizung. Elekir. Licht, und Gas >n all.
Räumen. Eigene Kalt- und Warm-Wasser-Anlage. Die obere
Etaqe der Villa kann aus 12 - 14 Räume vergrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Eingebaute Rohrleitungen für

!Barcnum-Neiuigung re.
' Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Plane bei

Christian Steck ®! , Bureau: „Hotel Metropole. 3334

/Lteräuinige5-Zimmer-Wohnung
mit Bad, wenn mögt. Warm-

und Kaltwasserzulaiif, Sonnenseite,
zum1. Okt. gesucht. (Südvicrtel
bevorzugt.) Off. u. A . A . 5137
an die Expcd. d. Bl. 5137
!ü : wird Wohn, in Wiesbaden

od. Umgegend, 5 Zini. mit
Zubeh., Balkon, im 1. od. 2. St,
im Preise bis 700—750 Mk. von
ruh, Familie cv. aus mehr. Jahre
vom1. Okt. 1905. Kl. Gärichen
»wünscht. Adresseu. E . K 5 an
die Expcd. d. Bl. zum 26. ds.
erbete,,. 1238

Wirtschaft
zu pachten gesucht, eveatl. auch a.
d-m Land. Off. nnt. H . V.
4966 an die Exp d. Bl. 3982

Meine Billa
vd» Landhaus, 6—7 gr. Zim.
nebst Zubeh., event Stallung n.
Gärtchen, zum Alleinbcwobncn bei
«»kaussrecht zu mietheu ge¬
jucht Gest. Offert, mit Mielh-
V»,r unter» . J . 335 an die

d. Bl.  _ 3355
ß :nt  2X2 -Zin»iier-Wohniing
^ m,t Zubeh., Part . °. Stock,

Na Eept. zu miethen gesucht.
»> Zent. unter H. D. 4902 an
"e «rved. ti Ri 49 QO

Adoffs-Alltt 33
hochherrschaftliche Wohnung, 2. Et.
8 Zimmer, 2 Aufgänge, Badezim¬
mer, 2 Closets, 2 Kammern, 2
Keller und Mitbenutzung der Wasch¬
küche aus den 1? Oktober zu ver-
mieten. 4115

Näheres erste Etaae.
«Aglliser-Friedrich-Ring 67 ist die
SV  3 . Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reichl. Zubehör per sof, zu vin.
Näh. daselbst bei dem Eigcnlhumer
W. Kimmel. 2198

Merilk . 7 , 3. Kt.,
8 Zim. mit Zubeh. per Oktober
zu vermietiien. 5009

^irchgaffe 10. 2 , 8.Zimm-r-
Ah- Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 2207

q ^ ilbelwstr. 16. herrschaftlicheBel Etage (8 Zi,unter) zu
verm. Näheres Kaiser Friedrich-
Nmg 28, Part.  4683

.lucht saub. Sch af,
pr, Û e od. eins. möbl. Zimmer

^ Preis u. A. 8 . 4543
£iü _®rP. d BI. 4946

"•4>Zmi.-Wol,n., der
fcjJS .»'* .'Ntspr.. in der Näh-
Nih 8im!’' 511 °^rm.
•̂ -Wbuflr . io, i , r- 5,9 „3

L)kt. ist die Billa Park-
»er«." ^ ganz od. gcieiit zu
ici-».,, Kurlage Central-

». elektr. Licht, sch.
-alj^den Kiiranl aaeii. 4696

< t. und 2. Siock.
^zusammen .10 Zimmers

Wegjllßts lialbrr
ist die berrschasrliche2. EtageAdolfsaUee4^
7 Zim. mit reichl. Zubeh. und
allein Comf. der Neuzeit aus-
gestartet, ver sofort od. später
zu vcrmicthen. Näh. daselbst
oder Lauburcau, Part . 3280

für Aru \ " 'chl- Zubeh.. pass.
M . n>h.l et  bvff. Pension, per5,, h WH1. -pcnnon . pci

VI* tm- Näh. b. Eigenth
Sitẑ ä ^ chKarlstr. 31. !51

Pm 3> o*
1 Olt u. 2 Maus., per
btiktheu' getheilt, zu ver -1
kti k>«ppcs? ' m'êbergaffe 13'1051

«i

»m Neub . . Ecke Rheinstr.
A u . Kirchgasse , aus sosort
event. später, zu verm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern. Bad,
Küche und reichl. Zubehör, mit
Personenaufzug. Centralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg., mod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
31. Müller , Kaiser Friedrich- 8
Ring 59. 4 »04 8tmi DWWWWU

iUjemftr. o, jeut sch. Wohn.
LV 2. St ., 7 Zim in. 9 gr.
Balkons u. reichl. Zubeh. zu vm.
Näh, zu erfr. Kreidelstr.^5̂ 4̂694

WiltztluSttft 15.
Wohnung, 7 Zimmer, A»d u
reichl. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu

Näh. Banbureau da-verm.
selbst. 8905

bZahnhofstr . 22 eine sch. 6-Zim.-
Wohn, im 2. St . aus sofort

zu vermieten, stläheres bei C.
Renker 4029menicr _ _
^otzheiinerstr . 36, herrschastl. 6-

Zim.-Wohn (1. Stock) mitf' tut «*-v—’wV/tl \ •**
reichl. Zubeh. per sofort od. später
zu vermictbcn. 9131

Kirchgasse 4
Ecke Lmsenstr., Wohnung.
1. Et.. 6 gr. Zimmeru. Bade¬
zimmer, m. allem Zubehör, be¬
sonders für Arzt geeignet, per
1. Okt., cv. auch früher z. vm.
Näh. im Hutgeschäst. 4396

4tzLdolfstr. 1, Bdh., 5-Zimm-r-
Wohnung mit Zubehör zu

verm. Näh. Justizrat Dr. Alberti,
Adelbeidstr. 24 1. Et. 1504
>,fUt,smarckri!ig 25, 5-Ziiimier-
V Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et., sof. zu verm._ 4195
LHHismarckring39, 5-Zimmer-

Woünuag in. reichl. Zubcln
per sosort zu verm. 6145

Näh. 3. Stock. _ _
d ^ ainbarsthai 12, Erd., Part,

5 Zim., Bad, Speisekam.
Balkon sosort zuverm. Näh. bei,

C . Philippi,
317 Dambachlbal 12, 1.Emseriir. 36 (Landhaus) freie

gesunde Lage, 5-Zini.-Wobn.Riibed Herrn Preism. allein Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3142

^ustav -Adolsitr. 9,_ eine schöneWohnung, 5 Zimmer mit
Bat eeinrichtungu. Zubehör, Weg¬
zuges halber per sof. od. später zu
vermiethen. 4529

Mfnergasse8, 2.,
5 Zimmer, Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kavpes. 4119
^ « cUmiiiidstr. 58. Neubau, Ecke
*%/  Emserstr., 5-Ziui. Ŵohnung,
Part ., mit Lall ., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vcrmi-ten. Näh. Emier-
straße 22. Part . 1571
*Verberftr . 3 ist die 1. und 2.

Etage auf 1. Okt. zu verm.
Wohnungen von je 5 Zimmer,,, 4
Zimniern in der Front, 2 Ballonen,
Bad, Speisekammer. Warm Wasser-
einrichtnng. 2 Mansarden. 2 Kcll.,
kein Hths. Preis 1. Et.. 1000 M.
2. Et. 950 M. Näheres daselbst
Part . 4897

EVlrchgafft 4? ist ii» 1. und 2.
« *- WolmunaiWohliungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Ziin»icrn, 1 Badc--
zimmer, Küche mit Speisekammer.
3 Mans. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung ._ 3298
(fra Illmies kimShMS,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Nero-
straffe 28. 3881
ttHZ-üdesheinicriir . 8, 6 ZimmerKüche. Bad. Balkon, ErkerKüche, Bad, Balkon, Erker,
2 Wans, und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Fricdr.-
Ring 53._ Io >6
H "

solmsslr. 3, die SJeisiät,
— von 5 bis 6 Zim., Balkon,

madezimnicru. ' Gartenbenutznng
L. ' Zubeh. per sosort zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikolvsstr. 12. Port.  7564

E^ !aiier-Fri -drich-R»ig 60 sind im
3V i n. 2. St . 5—6 Zimmer.
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, auf
gleich oder später zu vermietben.
Näh. Part . r. _ 5134
^jahiisiraße 6, 1. St , 5 Zimmer,

Badckabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. evenil. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16. bei
Pfeifer & Co._ 4025
^ * <*-on3Uv. 48, ■> Zim., Küche.
Vw *- Ba ko», 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergerichlel, sofort oder ipiitcr. ti’-ac. sr >-,vfnt.it wu -- -
zu verm. Näh Bdh., Part . Bc-
sichtigung jcocrze,!._
^tzli -derwawnr. 10, Ecke fticmiif
V * sind Wobn. v. 4, 3. 5 i}. 9
Zim nt. all. Zubeh. auf sosort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
straße 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ning Ti, 3. Et. 4443

^liiabttl )enttr_ 19, 2. 7̂ Zim.,Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenaufzug, Garten zu verm
Näh. 2. Et. _ 727
^wiser -Friedricb-Ninq 65 sind
v\  hcchhcrrschastl. Wohiinngcn.
7 Zim., 1 Gardcrobeziin., Central-
hcizung u. reichl. Zubeh. sos. zu
verm. ’ Näb. daselbst u Kaiser-
striedrich-Rina 74. 3. 6681
^ ^ uiieiistratze 24 ist die erue
^ von 7 Zimmern, und Zubeh
aus 1. Oktober zn verm. , evenil.
früher. Näh. 2. St ._ 4397

Mtta,
\ mit Zubehör. 2. Etage, ist per
; sofort oder später zu vermielen.
' Näheres Nicolasstraßc9, Seiten¬

bau. 4<02

ruhige Lage, zw. Wilhelmstr.
u Kurpark.Hochparterre ,M
schönem lSarten, 6 bis 7
Räumen, getäfeltem Speisezim.,
Erker, Veranda, belle Souterr .-
RLnme und reichl. Zubehör zu
vermieten. Anznsehcn von 1l
bis 4 Uhr 750

Tbeodorennraße1».

tzH4>egzngshalber tierrichaiiuche
Wohnung von 6—7 Zim.,

2. Etage, 4 Zimnicr tu b. 1. Etarc
beide mit großem Balkon n. reichl.
Zubehör und 3 Zimmer 3. Eiagc.
per sofort oder später zu vcrmicten.
Biebricho. Nb.. Kaiserstr. 63. 4881

ck̂ anuussir. 23, 2. Sk.,ist meine
Wohnung, best aus 7 Zim.,

Badezimmer, Zubcbllr u. Garien,
zu in l . Okt. zn venu. 4953

Dr. Honinmanii.
^tziAüdesbeiinernr. k, derr>chasil.
»F» Wohnuiii, 1. Et., 7 Zim.,
Schrankzim.. Bad. Küche. 2 Maus,
2 Keller, gr. Baikons. Borgarien,
gr. Hintergarten zur Mitbenutzung
per 1. Oktober. Näh. tut Hanse,
Q GFt 4782

mm

^ ^ »egzuges halber ist die Wob-. , nimg Adclheidstraße 79, 2,
5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermielhen. Anzuseben Vorm.
II —12, stiachni5—7 Uhr '4871A'oeiheidur. 84, 3., 5 Zimmer,

r elektr. Licht, Bad. Maiisarden.
Keller und Zubeh. per I. Olt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7. 2. 2190

4" > rmiie»iir. 40, 2.
**»/ räumiae Wohnun
Küche, 2 Monfarden,
Balkon, Bad, soi. od.
zu vm. Näb. das, 1.
L°̂ ranicnstraße 52, 1.

scholl 5.-Zimmer
2 Maus.. 2 Keller, zu
Part , rechts oder bei
Moritzstr. 37. Laden.
iAiKheingnnersiraste8] 5^
*9 Zim.-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten. Näh.
Part , rechts. _ 4387

RheinstlM 94
Bel-Etage. Wohnung v. 5 Zimm.,
Küche, Bad, Balkon ec. per 1. Okt.
zu vermiite». Besichtigung nur
von 11 bis 1 Uhr morgens und
5—g Uhr nachmittags. 4458

Etage, ge¬
ll, 5 Zim.,

2 Keller,
spät, billig
Et 4682

Seerobenstrasss 39,
1 Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn.
mit reich. Zub. auf Okt. zu vm.

Etage, per
-Woimung,
vm. Näh.
Klees,

4208

^HAbcingauerstr. 10, u. Ecke Elt<
vill-rstr. sind hcrrschastlichc

5-Zmiuerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zn verm.

Näh. dort, Part . l. und im
Laden oder bei»! Eigentümer H
Sill, Aldrechlstr. 22._ 5909

Rheinstrasse 18,
Parterrc-Wohniini, 5 Zimmer, für
Arzt , Znlinarzt od . Burcau
passend, per Oktober zn vermieten.
Näheres bei», Hausbesitzer I.
Brahm. 4746

S>&laltmü [)l|tr. 29, Hochpart, in
Billa, 5 Ziininer, Bad

Küche, gr. Balkon, rei i l. Zubehör
ii. Garten sofort oder sp. 1577

Lü 4 Zimmer . | |

rndkstr. 3, 2., r „ schöne 4-
-»» Zimmerwohn.. Bad, Bnlkon,
Gas. elektr. Licht>r reichl. Zubeh.,
in schönster Lage, wegzugrbalder
bis 1. Juli , evenrl. auch sväter zu
verm. Anzus. zw. 10—12 vorm,
n. 2—4 nachm. 4027
HLlücheriir. 17, 'Jleuuau, sind
4k? Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Ntzuz. entspr. einger.,
v. sos. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672
(' r 'ytjbmneiltr . 51, in allernächster
->2 ^ Nähe des Bismarckrings, 1
schöne4-Zjmnier-Wohnung, Bel-
Etage, evcntl. sofort oder später zu
verin. Näh. Part , I. 8176
t-̂ otzyciinerst., in nächster Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Zin>.-
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
preisw. zil verm. Näh. Raucntaler«
straße6. im Laden. 4101
Nenban Dreiweidenstra »e »

schöne 4 Ziininer.Wohnungen
mit reichl. Zubehör und allem
Comfort der Neuzeit, Bad, Erker,
2 Balkons, Gas . Elektrisch, Auf-
zug, Warmwasser rc. p. 1 Okt.
oder früher zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Bisinarckring 26,
Hochpart, bei Assmus . 544

^Hrbacherstraße 4, Parterre oder
A» 2. Stock, 4 Zimmer, Bad n.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 4082
Ar̂ övennr. 16 tR-ubau), eleg.
^2 - 4-Zim -Wohn. in. allein Zu
beliör. der Neuz. entspr, Preis
700 Mk.. zu verin, 4481
^ ^ adnstraße4. kein Hths., sind 4-

Ziuiinerwobn., der Neuzeit
cntspr. ausgest, sowie ein Laben
sosort zu verm. Nah. Banbureau,
Part . 5178
-AB- oritzstr. r9 in eine schöne
wt geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reicht. Zubeh. zu
verm. W . Kimmel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458

ongrtraBc 37, 3., 4-Zimm.-
Wohnung m. Zubeh. zu

verm. Näh. bei K-ccs tut Laden.

1 ^ Aicdcrwaldstr. 3, 3- und 4-
-e 9 Zimmer Wohnungen mit
allem Comsort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.

^ »hitlppsocrgslr. 18, 4 Zunmer-
^ Wohnung, gesunde sc. Lage,
mit Gas, Balkon n all. Zubehör
ans O't., auch früher zu vermiet.
Einzns. von 10—12 u. 3—6 Uhr
bei Bartholomac. 4863
^H^ hcinganerstr 10 u. Ecke Elt-

vlllerstr. sind herrsch. 4-Ziui.
Wohn., der Reuzeij entspr. eiliger,
per sos. oder 1. Avril ztt vm. ^ N.
dort oder b. Eigemh. II . 4,111,
Albrechtstr. 22. 4401
FLliie 4-Zimmcr-Wohnung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
z» vm. Äkäh. Riehlstr. 22. 4981
tätigt1.. . .n— , —n_J ",
wl Keller und Mansarde, neu
hcrgcricht, ans gleich zu verm. N.
Part. 8297

^Laalgasse 30, Hth., Dachwohnung,
A 4 Räume, 1 Küche u. Keller
inionatl. 23 M.) u verm. 8163
^ (cdanpllltz1. 3. St ., 4 Zimmer,
w Küche, 1 Mani. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
sosort zu vm. M da . i.  St . 3959
llHLchiirnhorststratze 20, Part , und

2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, per 1. Oktober billig z. vm.
Nah. Lade». 5128

^ ^ chivalbacherstr. 30, Garlenieiti,schöne4-Ziminer-Wohnu»gen
zn vermieten, 4927

WMlöößmtze 3
Ilcuban. am Zietenring), sehr
chone4»Zimi»er-Wohnung preis-
wwth zu vermiethen. 6985

ll̂ äh. daselbst.

FLine sch. 4-gim.-Wohnung
>2- mit reichl. Zubeh., der |
Jiciijcit entsprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okr.
zn verm. Näh. Wiclandstr. 1,
Part . l. 4875 !

fil^ orkstr. 1, ani Bismarckring- 4
TJ  Zim ., Küche, Keller, Mans.
Näh. 1. @t. 3983
l ^ int schöne4-Zimmerwohnunz,

Bel-EBel-Etage, nebst sämtl. Zub.
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalt.
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
aus 1. Okt. er., cv. aus 1. Scpt
zu verm. Näh. Doristraßc 12, P.
links. 4575
^A»inc Icköne4-Zirnmer Wohnung
W (2. St .) nebst sämtl. Zubehör.
Balkon, elekir. Licht, warmes und
kaltes Waffer, Sonnenseite, sehr
preiswert auf I. Okt. er. zu vm,
Näheres Uorkstr. 12, P., l 4828

fctfünc4-Zi,niner-Wohnung
(Beletage) nebst sämmtl. Zub.,

Balkon, elektr. Licht, warm, und
kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preiswert ans 1. Okt. er., ev. auf
1. Sept. er. zu vm, Näher. Uork-
straße 12, P ., l. 4827

E ^ orrstr. 14, 4 Zuiiuier, Küche,_Badckammer , Mansarde und
2 Keller zu verm. 8440

Aorkstratze 19,
eine sch. 4-Zini.-Äohn. In. Zubeh.
zn verm. Näh. Laden._ 3669

meinem Neubau Friedr-ch»
straße 4 in Dotzheim sind

mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3901
_ Friedrich Bonhausen.

3 Ziimner.

arstr. 18, 1. St ., Wohn, von
^ 3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,
auf 1. Juli od. sp, zu verm Näh
Part , 761
«>- I arstraße 15 (LandüausN-nb.)

Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Nah.
daselbstu >d Nüdesheimerstraße11,
Baubureau. 6827
hDI dclheidstrage 91, Hth., 1. St .,

eine Wohnung, 3 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. I^ih.
Alcxandrastr. 1, P ._ 5306

Ibrcchlstr. 84, E. Oranienstr., gr.
&  Eckl. in. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Mctzgereibetr., f. Schweinem.bes.
gecign.. wen. Conc., 1 Okt. z. v.
i». das. 2. I. 4461

E ^ lüch-rplatz5. 3- u. 2-Zun.Wohn, nebst Küchep. 1.Okt.
zn verinictc». Näheres Blücher¬
platz4, Hochp. 3984

-?r-(kcrobenslratze 31, t»od. 4-Ziin.--Löohnung, 2. St ., geräumig,
und frei, zili» 1. Okt. zn vm. U.
kann bereits am 1. Sept. obnc
des. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags von 3
bis 7 Uhr. 3027

,^>.ai»bllLthal 12, G:h„ schöne
Mansardewohnung, 3 Mans.,

Küche, 2 Keller, an ruh. kinder.»
Leute sof. zu venu. Näheres bei

C. Pliilippi,
225 Dainhachtdal 12, 1.

^cke Dotzheimer» u. Kicdrichcr-straße2 sind 3- U. 4-Z!mmer-
Wohnmigen Per sofort zu verin.
Näb. das. I. Et. links. 1513
^ ^ vtzheunerstr. 72, Bdh., Frontsp.,
H 3 Zimmer, Kücheu. Zabeb.
auf 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh. Bdh. Part. 1363

4
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UinssrLvchW,
3 belle, freunbl. Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm.

Babuhosstr. 10. 4328
Cljenbau Dreiweidenür. 6, Hth-,

Dachgeschoß, schöne3 Zim,
mer-Wohnung mir Kücheu. Speise¬
kam. per 1. Oktober oder srüher
zu vermieten, Näh daselbst oder
Bismarckring2, Hochp. b. Aßmus.
_4457 _ _

1, 2. Sl , sch. Wohn.
d.  3 Zim., K,, Balk., nebst

all. Zub. zu vm. N. Backerei. 4637
FLltvrllerstraße2, Bdh., srnd 3-
^2 - Zim.-Wohn» aus 1, Juli od
später zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St . «63-,

gL^ roße moderne3-Zimmermohn.
v '2  zu vermieten. Georg
Schmidt. Nettelbeckstr, 11, Hochp..
inks._ 5473
ltzH? citeUieckstr. 14, schöne3-Zim.
4' *' Wohnungen billia zu verm.
Näb. daselbst. 2177

<*4euvau Euvillerstr. 7, Bdhs.
^4 Z-Ziin.-Wohn., der Neuzeit
entspr. Ausst.. P. 1. Juli od. fr.
m vm. Näb. daselbst. 8So8
NW eUDau  Eltvtucrstraßc 7, Llv.
3/1  3 Zimmer und Küche, P.
sofort oder später zu verm. Nab.
daselbst

lQltvillerstr. 8, mehr. 3-Zunm er
vt » Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz¬
straße 9, Mtlv.. P . 4261
4«tleonorenslraße4, 1., ist eine
Vst Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. 3U
verm. Anzuseh. von 12- 4 Uhr.
Räb. Lanaaasse 31, 1. 4313
FLllenbogengasse9, sch. 4-Zmn-

Wohnung aus sos. od. 1. Otl.
zu verm. (Preis 525 M.) 506a
FLimferstraße 75, 3—4-Zimmer.
^ Wohn., Frontsp-, aus gl̂ chzu verm.
FQrbacherstraße4, Hth., 3 Zun.,
I */ Kücke im Abschl.. P. 1- Okt4:ÜÖ0zu verm

nebst Zubehör auf Okt. zu verm
4283 _ _

SlJeuflaffe 12,  Stb .. ist eine
schöne 3-Zimmer-Wohn«ng

mit Glasabschluß zu vermietden.
Näheres im Laden. 5091
hĤ hilipprbergstraße2. Äotmung,

3 Zimmer nebst Zubehör an
ruh. Leute zu verm.  4 !40

»,H; hilippsbcrltstr . 49,
51 und 53 schöne.

große ZZimmer Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1. Oktober zu
vermieten Näheres bei

Oberheim oder C>Schätz-
ler, Lahnstr. 4. 4024

siÛ auentha>ersir. 5, Mtlb., eine
ul schöne Wohnung, 3 ev. 4
Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näb. Bdb. Part . 5027

scstcndstr . 3 , Wohnung von
3Zimmeruu. Küche zu verm.

Nah, bei L. Mcurer, Luiscnstr. 31.
_ 4368

/Kchöne 3-Zim.Wohn. m. Balk
w 1 und Borgarten nebst Zubeh.
Wegzuges halber billig zu verm.
Westerttstr. 26. Part . 5010
Ä ^ örtbstr. 17, schöne 3-Zim.»

Wohn, int 1. St . an ruh.
Leute zu vcrmiethen. Näh. das,
2. rcchtS._ 4697

Horkstratze 4«
Vdb, 2. St ., 3-Zimmerwohnnng,
mit Laikon u Zubeh. per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links. 5014

OIauenialerslraße6, sehr schöne4 3-Zimmerw. mit Bad und
Balkon, zum Preise von 550 M.
per 1 Okt. zu verm._ 4102
$¥} auentl)alcrf1r. 8, 3-Ziuimer-
*ßV  Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speisei., auf
sos. od. später zu verm. 9821

Näb. Las. Part . _
lIchaiieiithalerstr. 9, Hoch»., 3-Z. -
A» Wohn. (gr. Räume), Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
bei Jac . Chr. Keiper oder F.
Giegerich. 3159
«elegante 3<Ziliiiiierwoht>iing, 2
IZ / Balkons, Bad zu vermieten
Raucntbalerstr. 12. 9018

t̂ cldstraße 22, Htb., 3 Zimmer
mit Abschluß, eig. Klosel und

s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten.  _ -4Ub/
C^ elbftr. 22, Hth., Frontspitz-

Wohnung. 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1, Okt. zu verm- 4068
«äLeisbcrgflr. 11, Mttb.. 1. Si . ,
d abgeschl. 3-Z„n.-W°hnung
mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
(Preis 350 M.)_ 5065
LLLneisenaustr. 8, sch. 3-Zim.»
W Wohn., 2 Balk. tt Bad pr.
sofort oder 1. Ort . zu vm. Näh.
Vdh., 2. Et. _4876

liechiiaustn 8, sch. 3.Ziin .-
Wohn, im Hth. P. 1. Okt.

zu verm. Näh. Vdh., 2. Et 4877
schöne 3-Zimmer-Wohnung, im
'vP 1. Stock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sos. zu veriniethen
Gnetsenaustr. 20, Laden. 1315
(Al chöne3Zimmer-Wohnung,Bad,

warmes u. kaltes Wasser, per
1. Oktober zu vermieten.
4077 Gnetsenaustr. 20, Laden

RhemMttltriijje 14,
komfortable3-Zimmerw. in. reich¬
lichem Zubehör äußerst billig. Näb.
Part._ 4801
LAZnevstr. 25, an der Waldstr., ist
♦IV e. Wohnung v. 3 Zim. ^und
Kückie zu verm._3263
Vgjjöberftr. 21, Wol,n., 1. Sn,

3 Zim., Küche, 31kans. und
sämmll. Zubeh., auf 1. Okt. zu
verm. Näl>. 2. St . _ 3957

{Ctint schöne. 3-ZlMiiier,vobnung.
'S - 2. St ., nebst sämtl. Zubeh,
Balkon, elcltr. Licht, warm, u. kalt,
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. cr. ,u verm. Näheres
Dorkstraße 12. P .. l._ 4576

Vorkstratze 23,
3-Zinimer-Wohnung, gr. Räume,
Bad, 2 große Balkons, sonst. Zu¬
behör, evrnt. 6-Ziin»>er-Wobnung
mit rcichl. Zubeb. auf 1. Okt. zu
vm. Näb. das. 1. l. 5164
Dietenring 12, Mttl .. sch. 3-Z.-
4» Wohn, per Oktb., zu verm.
Näh, das. Baubureau._ 3933
-Alchöne 3-Zli„..Wohnung mit

reich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Dlumcii-
straße 7. _ ;_ 507
(TA/chöne3-Ziuiinerwohn., Fronr.
W spitze, Zubehör. Gartenbenutz-
uilg, Bleich?, per 1. Oktober zn
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubebör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550, 3670

__ spitzw., " Zim., 1 a. ruh.
Famitie zu verm. Nah. Vdh. Part .,
bei Walther._ __ 4074
lilocbenür . 17, Mtlb., 2 Zim.

und Küche an ruh, Familie
zu verm. Näh. Bdh., Parierre.
bei Walther. 4075
cĥrncisenailstr. 6, Neubau, nur
W Bdh., sck, 2-Ziiii,.Wohnung
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12. bei PI ». Meier . 3888

Häfnergasse3, 27
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergassc 13,
bei Kavpes._ 4120
^ .elcnenstr. 3, Hth., 1. Stock,

2 Zim. u. Küche ui. Keller
per 1. Okt. zu verm. Näheres
Bdh Part . 4688
'^ Ulliiiuildstraße 35 ist eine Tach-
*2»/ wobnung, 1 Zim. u. Küche
»er 1. Oktober zu verm, 4043

2  Zim er-2Lov »u»g
^2 / nild eine 1-Ziuimer -Wo !,-
nung nebst Küche und Zubehör
aus 1. Oktober zu verm.
4223 Herrmannstr. 17, 1. l

Hirschgraben^
2 schöne Wohnungen per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung aus Mck> zu
verm. Näb. Laden. 4246
<̂ renndl. 2- u. 3-Znn.-Wohn.

mit Zubeb. sos. zu vm. Näh.
Wald str., Ecke Jägernr ., P . 4605
/ZAtch. Mansardwobmmg aus gl.
>»< od. 1. Juli zu verm. Karl¬
straße 32, Vdh., 1. 3390

^sr-övenstr. >6 (Neuba »), elcg.
d 3-Zim.-Wohn. ui. allem Zu¬
behör, der Neuz. emspr., zu ver-
mietbcn̂_ _ 4482
^r ^ ellmundstraße5, schöne 3. u.

4-Zimmerwohn, ans 1. Olt.
zu vermieten, stiäb., 1., I. 4631
Lahnstr . 6, sch. 3-Ztm.-Wohn.

mit Mans., 2 Kellerp. jof.
od. später zu vm. N. 1. St . 4515

Sägerstr..3, nächst der Watdstr.,sch. S-Zimiuer-Wohnang mit
2 Kellern aut 1. Juli z. vm. 40
^V>arlstr. 28, Bktlv., 3 Z., Manj .-
S »- Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh
Vdh.. Part. 6573
(z arlftr . 38 , -Alilv., Dachge-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm Näh, Vdhs. p. I. 3321
K apelle,nir. 1 ist eins, begiieme

3-Z.-Wvbn., Preis 430 Mk.
zu verm. Näheres Dambach
thal 2, 2. 4819

^ziedricherstraße 6, n, der Dotz-
hcimcrstr., schöne Wohnungen,

Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansardeu
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbriiniienstraße5, Seitcnb. bei
Fr . Weingärtncr. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222

Öehrstr.2. Wohn.. 3Zimmer,Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Preis 420 Pi . 3985
Ljehrstratze 16, eine gr. u. klein.
^ 3-Ziniilierwöhn, per sos. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St, , l, 6264
^ ^ upemvurgslraße4, Bet-Glage.
^  3 Zimmer mit Zubehör per
l. Oktober zu vermieten, lliäheres
Part ., lmks. 4335
^SjLcttcibccfftr. 7, Ecke Dorkstraße
V *• sch . 3 Ziui.-Wohnungcu mit
rcichl. Zubeh. zu verm. Nah. dort
im Laden. 6425

« ) oonstr. 6, P ., 3 Zim., Küche,
wV Mails, auf Okt. zu verm.
(Preis 480 M.) Näh. I . St . l. 5145
^charnborststraße 18, 2. St ., sch
'w 3-Ziminerwohn. mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten. 3856
/̂ chiersteiyerstraße9, Mrv., p. 1.

Okt. 3 Zimmer Wohnung zn
vermieten. 4218
r?A?ch>erstelnerstr. 18, Hth.. 3 Zim.
>£? u. Zubeh. zu in 1. Juli zu
veriniethen. 2990
fZ-chlcrstelnerstr. 50 (Gemarkung
>■? Biebricha. Rh.) ist eine sch.
'Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sos, zu verm. Siäb
Neuaan'e 3. Part.  1800

Gilt Dalhitiollllmg,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), aus
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacherstraße 39. , 4623

Sonneuberg,
Gartenstr. 4 », 1. Etage, schöne
3 Zimmer-.Wohnung mit Balkon
und Zubehör, alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Herrliche
Fernsicht, staubfrei. Preis Pt . 480.

4225

tn»staiser-Friedr.-Rlilg 45, Hths.,8* schöne2Zim.-Wohn, an ruh.
Mieter aus 1. Oktober zu verm.
Näh. Bdb. pari, l. 4291
Ljehrstr. 14. 2 Ziminerwohuanz

an ruh. Familie per 1. April
zu Din. Näb. das., 1. St ., l. 6r65
Lzchrstr. 31, sch. Riaiisardwoün,
^ 2 Zimmer, Küche u, Zubeh.,
auf I. Juni oder später zu verm.

Näh. 1. Stock. 4177

*> Zimmer u. Zubebör (1. Et.)
O ». sofort od. später zu verm.
in Dotzbeini. Rbeinstr. 49. 1718

Zwei gr. Mansarden
zusammen, auch einzeln zu ver¬
mieten. 2703

Ludwiqstratze 10. Bäckerei.

«Line ruh. geicg. 3-Ziin.-?Wodn.
T nebst Zubeh. m. Wasserleitung
auf 1. Oktober zu verm.

Näh. Dotzheim, Wilhelmstr. 18.
Part._ 49 11

In Bleidenstadt,
direkt am Bahnhof, schöne 2X3»
Zimmer-Wohnungen sofort oder
später billig zu verm. Näheres
bei Auaust Fink. Bleidenstadt oder
P. Lerch, Wiesbaden. Dotzheimer-
straße 118. _ 4961

schöne sreundl. Wohnung, 2
^ Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße.
links. 4657

Man sard-ELio hnlui^
ist zu vm Feldstr, 1 ^

sLchwalbachersir. 79, 1. St, , b ,̂
schöne2-Ziuiinerw. an 1—2

Personen auf 1. Oktober billigst
zu verm. 4402

Sstcingassc 16, Vor., 2 Zimmer
^ und Küche zu verm.  5076

î achwohniing, 2 Ziiiillikr und
Zubeh. auf 1. Juli zu vm.

ieingasie 23. 2944
sKteingasse SS eine Dachwohn.

von 2 Zimmern und Zubehör
altf-1; Juli rn verm. 1590

feldstr . 19, -in Zim., KüchFÄ
-¥ Keller per 1. Juli zu
Näh. Vdh., 1. Et. r . gD
^rankenstr . 18, Zhlh.. 1" ^ -
ö 1 Zim., Kücheu. KellerA
Avril zu vm. Näh. Bdh., P.
F« ,icisc,iau>lr. 20, t .. auß̂ >

hübsches Zim. in fdjöii. D
Loge mit Herr!. Fernsicht, p'n j(7
M verm_ giszz

elllnundstr, 27, 1 Zim.H7§
u. Keller zu verm. gM

^eäümüöstw 31 lii- eme~füjj

H
kT̂ rcie Stube, Küche, Keller, geg,

etwas Hausarbeit u. Bed. e.
all, Frau an ält. Eher, abzugeben
Taunilsstr. 19, Stb .. 1. St 2309
«»Lraldstr. 32 ist eine Wohnung

von 2 Z. u. K. für 20 M.
monatl. zu vermieten.  4165

Putcriaollraße
(Neubau, am Zielenring), schöne
2-Zlimncr-Wohiiiing >m Hinrerh.
preiswcrth zu vermiethen. 6937

Näh. daselbst.

^U?¥ellritzstraß̂ ^ , Bob., 2., El.,
'***$  2 gr Zimmer, Küche und
Keller a. 1. Olt. o. 1. Sept. z. vm.
Siäb Franken,Ir. 19, P . 4651
>»ttellritzstr , 38. Hth..2-Ziu»i>-r-

Wohn, per 1. Okt. zu vm.
Näb. Vdh., Part._ 4048

45, « w., 2 Zim.
u. Küche zu verm. 608_

Dorkstraße 4. 2- und 3-Ziliimer-
Wohnunq im Hth. zu Perm.

Näh. 1. St , l._ 3691
«torfitr . 10, Hth., 2-Zliniiicr-

Wohnung sofort ob. 1. Juli
zu veriniethen._ 3554

22, 2 Zim., K.. Keller,
ZJ  3 )iauf. p. 1. Okt. zu verm.
Näheres Part ., r, 5129

K

orkstraße 14, Bordcrh., 1. St.
^ 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
ans 1 Okt. zu verm.  4206

2

2  Zimmer. 1

^ ... . . — . .. . , . >•
in, Mtlb.. eine3.Zi,i,i,icrwohnung
Küche und Zubehör aus 1. Oktob.
zu verm  4624
^cerobenstraßc 16, Garth., srdl.
^ 3-Zlin.-Wobn. (Dach) auf 1.
Okt. zu verm. Näh Bülowstr. 1,
Dainbmann. _ 5058

ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
r ? und Keller sofort zu ver-

8825
iBi 5aUamftra6e 32, Frontspitzm,

3 Zimmer, Küchen, Keller,
aus 1. Oklob. zu verm. Näheres
Part . 4277

tHLdlerstraße3, 2 Zimmer und
Küche, Vdh.. per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Römerberg 2,
Eckladen._ 24
mg dolsstraße1, Stb ., drei2-Zim.-

Wohnungen mit Zubeh. zu
verm. Näh. Justizrat Dr . Alberti.
Adelheidstr. 24, 1. Et. 15 06

Albrechtsiras ;e 41
eine Mans.-Wohnung v. 2 Zim.,
Kücheu Zubeh. an kl. ruh. und
reini. Fainitie auf 1. Okt. cr. für
250 Mk̂ jäh. zu vm. Näh. das
Böh., 2. St._ 4815
mLülowstraße 15, Ecke Zielen
■4J ring, schöne2 Zimmer-Woh,
nung nebst Zubehör. Part., per 1.
Oktober zu verm. Näb. 1. St . 1.
tA -Zim -Wohnung, 1 gr. Flascheii-
^ bierfetter, 1 Stall >ür zwei
Pferde per sofort oder später zu
verm. Näh. Dotzheimerstr. 98, P,,
bet L. Hü ner. 4979

m» ichclöverg 15 , 2. Stock.
Wohnung zu verm. Nah,

bei Heinr. Krause. Wellritzstr. 10.
4602_

Zimmer und Küche zu verm
Michelsberg 28, I._ 4411

«Mansard -Wohnung, 2 Zimmer
E » unv Küche, zu vermieten
Pioritzstraße 42._ 4398

Nerrgaffe
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn, im Glasabschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh, im Laden. 4717
m > erostraße, Wobnuiig, 2 Zim.,

Kainnier, Küche u. Zubeh.
auf 1. Juli vd. später zu verm.
Näh. Pivritzstr. 50, !. r. 2954
m - erostr. 11 ist eine Wohnung,
4^» 2 Zim , Küche nebst Zubeh.
aus gleich od. svät. zu vm. 4646

^ranienstr. 34, Nt., 2—3 Zim.
und Küchep. gl. od. sp. zu

verm. Näb. 1. El, 48n5
mriatlerslr . 42, Wohn, oon 2

Zim. u. Küche, 1 Zim. und
K. und 1 Maus, zu verm. Näher.
1. St . 3720

m ^ ortstr. 14, Srb., 2 Zim., Küche
ZJ  und Keller zu verm. Näh.
Bdh., 1, St ., links._ 3351
ml orlstr. 25 sind 2 Nians ., zus
Zf  oder auch getb., ^us gleich zu.
verm. Näh. das., 1. Sl . l. 3780

mAorschiedcne kleinere Wolniung.
^  aus 1. Aug. an ruh.. Leute
zu ve:m. Näh. Platterstraße 46,
Part. 3924
m ) aucnthalerstr. 18, 2 Räum>
wl für Lagerraum oder Möbel-
cinstelleii, zn verm. 4990

Diinstlialkrör. 20,
sch. 2-Ziinmerwohnung per Juli
zu verinietben. , 3569

8-Zimmer-evcnkt.4-Zlin.-Wohn.Walluferstr. 7, M. P . z. vm.
Näh. Vdb.. Hochpart 5009
rnL^ aUuserstraße9, Hth., schöne

große 3-Ziliimer-Wohnung
auf 1. Okt. d. I . zu verm. Näh.
Vdh., Part._4412
ILHalluserstr. 3, Hth., 1. Sl . r.,
M eine schöne3-Zim.-WolMing
mit Zubehör per 1. Okt. d. Js.
anderweitig zu verm. Zu crfr.
dascibst bei Herborn od. Vorder-
bans , Part.  _ 4791
Ästtcllritzstraße 39 3-Ziinmcr.

Wohnung, Küche, Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1, Oktober zu verm. Näheres Eckf
ladein̂ ^ ^ 48 <9
^» chöne2> und 3-Zin,iilerwobn.
d mit Zubehör i. Neubau Wer
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Srb ..
Part  1608

LLcrderstratze 4,
Agzmeig der Göbensiraßc, Vorde b ,
3 Zimmer, Hinterh., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschcnbierkelleru. Lager-
raum zu v̂-rm.  1796

^ »otzbeimeritr, 98 eine schöne
2-Zimiiierwohiiungm. Küche

und Zubehör auf 1, Okt. zu vm.
Näh. Part . 46,8
I « Acuvau Dotzhetmeruraize103
^4 (Gmtler), gegenüber Güter-
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten ob. Lager¬
räume zu verm.  334 -,

0s)ödcrstr. 21,  kl.Lachwovn..\  2 Ziminer, 1 Küche, a. gleich
o. 1. Auc. zu verm. N .2. St . 4380
izr-inc abgeschl. Wohnung von 2
v?- bis 3 Zim. aus 1. Okr. zu
vermieten. Näher. Römerberg 30.
1. Tr., r. 4037

^ ^otzbeiincrstr. 105 (Pttid. ), sch.
1- und 2-Zimmer-Wohnung

zu verm._ 4932
SAltviücrstr. 2, Bdb., sind 2-
^2 - Ziui.-Wohn. auf 1. Juli od.
spät zu verm. Näh. Dotzheitiier-
straße 74. 1. St . 8634
ÄLmserstraße 40, 2 Ztm , Küche,
v5 - Keller». Kamin er p. 1. A»g.
zu verm Näh. 1. Sk. 4720

2 Zimmer und Küche
-um 1. Olivber zu verm, Feld-
straße 1. 2, St,_ 4921
0 >iUdstraße 22, tvians.-Wobnung,

2 Zimmer und Zubehör, per
1, Oktober zu verm._ 4069
«̂ rantenstraße 19 Hth., Dachw.,

2 Zim., Kücheu. Abschl. einz.
Wohnung im Slock an kl. Fam.
auf l . Okt. zn verm. 4650
^ -riebrichuraßcl9. stb .. 3 , 2

Zimmer. Küche und Züveb,.
neu hergerichicl, an ruhige Fam,
per 1. Juli . 3963

f*\ ömerbttg 35, 2 Z. u. K. auf
»-4 1. Aug. zu vm. 18 M. 3885

.cerobeilstraßc 16, Garteuh., 1.
St ., sreundl. 2-Zini.-Wohn.

sofort oder 1. Okr. zu vermieten.
N. Bülowstr. 1, Daiiibmailti. 5059
)ZLeerobc,lstr. 31, Frontsp., 2 Z..

Küche, PP. zum 1. Okt. an
ruhige kinderl. Leute, cventl. auch
mit 1 Werkstatt zu verm 4895
^eervtzcnstrasic » 1, Frontip.
d 2 Zimmer, Küche, Keller, per
1. Oktober an ruhige, kinderlose
Leute zu vermieten Gute, freie,
gesunde Lage. Besichtigung bis 3
(ihr nachm. Preis M. 350.4113

0 ckiachtstr. 9, Frontsp.-Wobn.,2 Zim. u. Küche aus 1. Okt
au rnb. Leine zu verm 4904
sFlchachlitr. 16, tvtansarde. Gicvel,

Wohn., 2 Zim und Küche zu
verm. _ _ 4273

Mansarden mit Glasabschiuß
pD ju rerinielen. Schelikendorf-
straßeI. 2269

schöne 2-Zimmer-Wohnuug gl.
>9 od. svätcr zu verm. Näheres
DoEraß ^ ^ ^ ^ 3584

Oietenriug 14 , Mittelbau,
O sch. 2.Zlinmcr-Wohn. zu
verm. Näberes Bauburcau,
Zietenring 12. 264v

^ ^ m^^ onumvecĝ Talstr̂ ^ ^ U
eine 2-Ziinmerwohnung zu

vermieten, 3341
meinem Hause, Dotzheim

Rheinstraß- 26, ist eine schöne
2-Ziinmcrivohnulig mit Zubehör
per sofort oder sp. zu vm. 8905
C.1* !« Neubau Dotzheim, Ecke

Rhein- », Wilhelmstr, 6 Min.
vom Bahnhos. sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche. Speisezim. u.
allem Zubeb. auf 1. Okt., auch
srüher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Nossel . 4742
gLine Wohnung v. 2 Ziiiiuiern,
43 » Küche, Balkon u. Zubeh. sos.
zu vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm¬
strabe 23. _ 1022

1 Zimmer.

mg dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
"4-4 zu verinietben. 8667

Mansarde an eine einz.
Perion auf 1. Juli zu d.r«
Näb, Vdh., 1. l.
SHine heizbare Mansarde auTT

Juli zu vermieten. NÄe»,
Hellmundstr. 31, Vdh. 1 l . sOtn
ÄeUnimiDftc. 41, Vdh. ,m 3.1T
w® ist ein Zim. zu verm. M
bei I . Hornung L Co., Häsueg
passe 3,_2412
c’Verrngartenftr. 7, 1. eine M,ff

an einz. ruhige Person z,
verm. Näh, das._ 44̂

än großes Zimmer,
1 Keller, Kloset,

auf gleich oder 1. August zu Btt.
mieten. Hirschgraben 26. 4751

auch 2 Lachzimmer aufg<ch
an ruhige Leute zu vermin«,

Hochstraße6._ 4618
L^ ochUatte8, Vdch Part., ,slI

Zimmer u, Küche sofort an
ruh Leute zu verm. 5070

irchgassc 19, Mansarde, 13.
11 Küche zu verm. 4555

rFkch. gr. Zilumel, eueitt. auih
^ Wohn- u. Schlaszim. mit1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchgasse 36, 2 l.
täXtdriierstr. 2, Hinleroau, 2. Ä,
«4 - ein Zim. m. Küche an ruh.
Miether abzugeoen. Näh. l8dh.,
Pa rt. _ _4582

Ltldwigfrratze 4,
Zimmer u. Küche zu verm. 747
1  großes Dachziwmer zur-m.

Ludwigstr. 15._4364
^judwigstr. 16, 1 Zimmer auf
^  aus gleich oder 1. August;»
verm._ 4437

Oranienstratze 60,
Mtlb., Parterre, 1 Zimmer und
Küche auf 1. August zu vermieini,
Näh. Vdh,, 3. Sl. _ _4309
yHZ auenthalerfir. 6, 1. A, r,

sch, Balkonzimmer auf glech
zu vermiethen._8383
ÜItalien.balerstr. y, Maiisarseu-» zimmer mit Küche, alles ucu
hergerichtel, an sol„ sauoere Fra»
obue Kinder zu verm._ 3498
m ) heinur 93, ein Zimmer»»o

Küche zu verm. Näh. W<
villerstr. 14. P .. b. Dietzel. AW

I  Frontipitzzimiuer an einzelnePerson zu verm. 4bdi
Näh. Niehlstr. 25, P . l.

1 Zimmer und Küche zu»ecDkZRömerbera 37. 1. St.
Sedanstratze 2, 1

eine Mansarde sogleich zu W
mietbcn. __
/TLeoanstr. 5, Bdhs., Dachst, ^
w Zimmer, 5ücheu. Keilet t>
1. Slug, zu vm. q> Bari.
.-ZLeerodenstr. 16 Gavienh, i
d ' und Küche zu verm. Nab»»
Bü lowstr. 1. Dambiiialin
sZAichwalbacherstr. 47, Dachwaa"-
® 1 Zim. u. Küche, a« H
Pers. auf gleich od. 1- I xJM
verm. Näh. 1. St.

dlerstraße 50 1 sch. Zimmer,
nach der Straße, mit Keller

aus 1. August zu verm. 4062
mg dlerstraße 59 ist ein Zimmer

und Küche per 1. August zu
vermieten. 4071
msldlerstr. 57, Dachw., 1 oder 2
^4 Zimmer, Kücheu. Keller a.
1. Aug, zu verm. 4239
E,in Zimmer, Küche und KeUcr

zu verm. Lldlerstr. 63. 767
mfMerftr . 67, Vdh., 1 Zim., St.

u. Zubeb. an ruh. Leute auf
1. Ott, billig zu verm.  3402
mg dolssallee6, Hlh., 1 Zimmer
'44 mit 2 Betten, separ. Eilig.,
mit Kaffee7 M. die Woche. 9790
mHlansarde mit Herd au solide

Frau zu verm.
Näb Biebricherstr. 4», 2., nur

bis Mittags_ 2287

i>, » >üchcrplatz5, Vdh.. Part ., 1
^ Zimmer, Küche, Klo et und
Kämmerchen im Ilbschl, zum1. Okt.
zn vermieten, 'Näheres Blü.tier-
platz4, Hochp. 4580

Alotzheiinerstr. 94, 1 Zimmer u.
C7 Küche oder 1 Zimmer zu ver-
Uiieten._ 1090

heizb. o'ianfaröe ;u vm.
'S ' Elleilboaenaone 11. 2381
SLievnorenur. 10, 1 Zimmer tt.
's » Küche zum 1. Oll. zu verm.

_ _ — m
fi&’n Zu»nier Küche u.
'D zu verinielheu. stkäh.
stroße 37._ ————

«illa Hildegards
Walkmühlstr. 3ö, 2., r. ein« , ^
und Kammer, im Abschluß, >■ -
SK. an ansi. Person fof- ?n , j
Hübsche Aussicht. Anzuseh M,
Rs 4 und nach 8 Uhr abend̂ 5
erfragen bei Aerthen, u ^
«4M_

immer, Küche und stell- ' ...gg
^ an tt. Fam. zu verm. ^

Wellri tzstraŵ- ^
z»

-'M

ä
m« est°ndstr. 20. ein D
^4 ? Küche an ruhige -
verm. Näb. Gib., 2„ v-_
mHübclmiiiensir. ^ !,rC|Vnr» :l

Jron .spitzstube m.
an eine alleiniteb alt.

* osort z i verm. Näh. Dotzĝ
straße Pan ^ l^ ^^
miorfiU-aBe 4, schon-
t)  färbe an emz->st-h° ^ h„. 1

erson zu vermi eten. Ĵ j $0
mfeovfiir. 25 ist cm Zn""

Küche au ruh. L-ul« »jäj
Näh. das., 1. St . !■_

Näh. Sir. 5, 1 Tr. 3930

!dolssallee3. H.. 2
+*  Zim. auch al? * JWerkstatt geeignet. °u, o
vermieten.
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großes
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Nähc . z

4000

aßiUriUftr . 39 , leere 2J
-a vermiethe » .

Mbercs Eckladen.

iansarde
4873

lft od. möbl ., bill . zu vermiethen
üBtfebftr , 19 , 3 . l'_2i £ l

P3“"flitnöftr.- 23, leeres Zimmeran anst. P -rson zu verm.
NS5. Sih . 2. St.  _ 4 ;i7b
ißine leere Mansarde mit groß.
HŜ Fenstern .sofort zu vcrm . Näh.
Norlftraße 13. P .. l.  4o 17

LHltdleistraße 3, 1. St . 7 . möbl.
45» Ziuim -e zu vermieten zum
IS . Juli.  _ 4059

dlerstraße 36 , P . . schöne sauv.
«kd Schlafstelle an reinliche Arb.
zu vermieten. _ 3778

blerfnajie 60 , Pan ., erlialten
'U reinl. Arbeiter gute , billi e
Kok und Loais . - 282
/» dilafitelle frei Ablerurage 60,
SS $t :., 2. St ., b. Well . 2424
(\  saubere Arbeiten können sch.
&  Logis mit ober ohne Kost be¬
kommen Adlerstr . 66 . 1. r . 5079

c li
(Mittelbau ) ,

2 sch. möbl. Zimmer an anst.
Leute zu verm. 4952

nst. saubere Arbeiter können
fofort Schlafstelle erhalten.
Philipp Kraft , 545

Adlerstraße 63 , Hlh . Part.

A

ob. 2 Schlafstellen frei Ädel»
hcidstraße 85 , Hth 1 . 3635

Ißiu schönes möbl , Zimmer zu
^ vermiethen Berlramstraße 9,
Hih.. 3. St . r . 4807

>H >smarckrmg 32 , Pt ., i. mobi
Zimmer zu vcrm . 5002

Ach . mövl., luftige » >51111. m. i
W 2 Letten mit ob. ohne Pens,
zu vermieiheii P ; - marckr .ng 32,
2. rechts. 9084

$tH ? üvl. Zun . m . ober o. Pens
zu vcrm . Bleichstraße 7,

iftontfu bei fsran Dürr . 3997
bWleid)fivaj3e 13 eine utöblirte
^ Mansarde an anst . Arbeiter
hu vm.  Näb . I „ l. 4670

<L »> möbl. Zun . mit ob. ohne
,T Pens, an einen ruh . Hrn . zu
y bin. Bleichsir. 18 . Lab . 3844

eAlch . Schläfst , frei Frankenstr . 8.
Hth . , 2 . St. _ 4505

Csi nt anftänbiger Arbeiter kann
v ?> Schläfst , ctg . Friedrichstr . 8.
C' tlt ., 3 . El.  _ 2052
»D 21. j ,tnben Schläfst . Fnedrich-
^  fiv ane -44, H, , 4. Si . 4541

t . ö l . Fromipitzzimmer zu vm
» '«" ^Friedrichstr . 50 . 1., r . 3112

Zl -ichstr. 26 . 2., r ., ein gut
möbl. Zim . an Hess. Herr»

ßbernueiheu.  -
. -- _ 5070

N ^ owsiraße 4 , 1, Mansarde,
nwblin oder unmübUn zu

kf 'Uiilhcn.  Ö082

Or, , ' ttei »rkt u .| ohne Pens.
•j£j arla  traneaia. _1232
K °ut̂ rea Log,z nut UnD

zu haben

IM - ._ Dotzhiimernraste 30
«h . ÖOilis  Dotzheimer-

—ftrage 30 bei Kodier 4729

° 0’ ^ lzb. Maus

chne
2611

u'nabhäng . Frau
-läh. zu vermieihen

fe “® - ^ M  I
3852

15 ®u 0|U"

beim i ' y ' “ 11 ms 1 . 3
L Zt ^ °^ °ttn rnrcße 85,

cm
, . . a“ *«•., Preis

^uo »a-Iich. Ohh

U' ödi. Zimmer um i
4 Juli zn

MMägH Bdh .,
3284

Müller,
: zwei

— -- _ - , • »ui, 93 48

- Q0n* tb^ tec  erhätt stoit und
i) Dbtzhemierstntze 98,

1801

<t0Sii « -V . erh. biUtg
Vä ' Drude,Istraße 8,

ät ' 1 4675

“lo 'ij,, 25 - Lchlasstelle " ^ .
betinjfiĵ y “n> »uch bessere zu

f & iom unb Soai§,
“ 4146

4 'fimr°(y*’ Simmer
1 für 17 Mark

öS : » ' “ütenftc . 6, P . 4985

l ' octlieftr . 1, 1. , möbl . nnaniarde
9 an fytl . zu verm . _ 1091

uiiav -Adoiistiaße 10 , 1. , gut
vi möbl . Zimmer , sehr rulilg.
sofort b. zu verm . 3601

R
eitelbeckstr. 14 , 1 Zimmer und

Küche sofort zu verm . 4166

k̂ rcundl . Zimmer mit guier
ly  Pension zu vm. 2ieugasse 2,
2 ., Ecke Friedrichstr . 524

$d ^ ieder,vaidstr . 11 , p. l., möbl.
4 - » Zimmer zu verm . 9514

^ > rauieniir . 2, P ., erb . reinliche
21rb . Kost u. Locus . 4889

C rauienur.25, 1. Sk., schonmöbl . Zimmer sofort oder
zu 1. ftuni verm . 1627

tvPiu g. möbl . Zimmer zu verm.
Gnelsenaustr . 8 , Htb > 1 St.

bei Schmidt , 4790

^Parrmgslr . 1, 1 Zimmer , Küche
«V Keller so!, ob . sp. zu verm
Näh b. D . Geiß . Adlerstr . 60 . 4903
<tParungiir . 7 , Vdh ., 2 St .. >.
'V kann ein reinl . Arb . schönes
Zimmer haben , pro Woche 4 Mk.
mit Kaffee , wenn zwei zusammen,
Mk 3.50 . 3576

tẑ ll elenenstr . 8 , 1., erh . anst . Arb.
Kost u . Logis . 4970

^Pelencnsiraße 24 , Vdh ., 1 , er-
halten anst . Leute Kost und

Lo .is 4405

L^ ellmundstr . 13 , Stb . , 2 . . k.
anst . Leute Zim . erh . 5159

^U^ ellmuiidstr . 46 , 1. , mövl . Zim.
mit 2 Betten , gute Kost , sos.

billig zu verm . 5071
inöb .. Zimmer zu verm.

” Herniaunstr . 17 , 1. 1. 4124
möbl . Zimmer mit oder

ohne Pens . ■zu »erm . Her-
mannstr . 22 , 1. St . 4718

-J oder 2 bessere Arbeiter erh.
sch. Schläfst . Hermannstr . 23,

2 . Et . . Ecke Bismarckring . 865

«-Pcrmannstraße 23 , 2 . El ., möbl.
* Ŝ> Zimmer mit 1 o. 2 Belten an
Herren oder Damen z. v. 4202

» ^ erderstraßc 2 . Hth .. 3 Tr . r >,
erhalten reinliche Arbeiter

Logis . 3222

î ein möbl . Zimmer zu verm.
Hcrderstr . 15 . 3 . , 1, Anzus.

von 1 — 3 Uhr Nachm . 3895

Herderstr . 16,
Part ., links cleg . möbl . Zimmer
monatl mit Frühstück 25 U. 30 M.
auch wochenweise . 439
FLIin Zimmer mit 2  Betten zu

verm . p. Woche 3 .50 Mark,
Hcrderstr . 26 , Herber i. Lab . 4569
ÄtVocbftätie 10 , Neubau , Hths . ,

1 . Stock , schöne Schlafstelle
frei . 4844

F ^ arlnrage 28 , 2Nto . , Part ., bei
Frau Heinrich , erb . besseres

Mädchen Kost und Logis . 1207
L > arkslr . 31 , 1 r ., cleg . möbl.
öt - Zimmer in . Klavier u . Balkon
preisw . ios. zu vermieten . 4365
vParlstraße 38 , Hth ., P ., l. erb.
K » 1 oder 2 anst . Arbeiter billig
Schlaistelle . 5 24

eitere Dame findet in gebilb.
Familie angenehme Pension

Kaiier Friedrich -Ring 33 . P 2560

, > wci gm möbl . Zimmer Utii od.
o ohne Pens , zu verm . 4792

Kaiscr -Friedrich -Ring 33 , P.

t ^ nuier - Friedrich -Rmg 43 . t . l,
zwei eleg. möbl . Zimmer,

auch als Wohn - u . Schlasziiumer
zu vermietben . 3746
«7»fapeUcnstr . 1 , 1. St . . ' ein mövl,

Zim . zu vcrm , sep. Eiug .,
Nähe Kochbrunnen . Einznsehen
nach 1 Uhr . 4825

LH ellerstr . 6 , P . , g. möbl . Mails.
SV an einz . Person sofort zu
verm . 4960

Kirchgaffe 21 , '2 ., sein möbl
Zimmer für sof. an einen

befferen Herrn zn verm . 9286
örneruraße 2 , Hths ., 1., rechts

erhallen reinliche Arb . billig
Schlaistelle . 4184

tz^ uisenslr . 5 , Gth ., 3. St ., frdl.
^ möbl . Zim an reinl . , beff. Arb.
mit ob. ohne Kost zu verm 4997
ck7»- chlaf,lcllc frei m,aurilius.

platz 5, Part . 4512

SV} emltdje Arveiter erh . billiges
wl Logis . Näh . Mctzgergasse 29
2 . St . 4880

^asbHlchelsberg 1 2 . sch. möbl.
Zim . bill . zu verm . Nahe

am Schützenhos und Gemeinde»
badb . 4824

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelbcrg 26 . 1. St.

itzHÛ oritzstr . 10 , 1.. sch. möbline
Zimmer mit vorzügl . Pens,

in kl. Fam . 4440

Woritzstr . 34 , Vorderh . , 2 ., cm
JU » ngenirtcs möbl . Zimmer zu
vermiethen . 5120

HHuhlgasic 15 , 2 . St . , sckiön
wl  möbl . Zim . mit ober ohne
Prns . zu verm . 5144

Villa Nerotal 31,
elegant möbl . Zimmer in . ob.

ohne Pension frei . 1679

Part ., r 4073

$KJeUrit }ftr . 5 , 1. St ., g. möbl.
Zim . zu verm . 5127

HÛ cmeiitlialersir . 5, 'Mtlb , P ,
wV sch. möbl . Zim . ( sep. Eilig . )
mit 2 Betten sof. zu verm .. 3747

üucmbalctfti ' . 5 , Ditlb . , Part.
vV erh . 2 junge Leute Kost und
Logis . 4786
4Qiu möbl . Zimmer zu ver>
v ? -' uiiethen Rauenthalerstr . 6,
Hth ! . 4484

$ljg uft . Leute können Kost und
Logis erh . Rauenthalcrstr . 6.

3. St . , r . 2761

^p ^ carnntalcrstr . 7 ist 1 gut mödt.
wi Zimmer cvent . sofort zu
vermiethen . Bequeme Bahnver¬
bindung n . all. Richtungen . 1324

tzhl> hc' inbahnstr . 2 , '2 ., großer gut
«j' e- möbl . Salon , Balkan und
Schlaizimmer zn verm , 2971
/Lin niöbi . Zimmer zu vermieien

3,50 M ., mit Kaffe Niehl¬
straße 8 , H .. 3 ., b. Sckiäfer . 2538

(Ilchlafstcüe an reinliche Arbciler
v zu verm . Näh . Nöderstr . 3,
im Laden . 2237

^p ^ cöderstraße 11 . gme Schlasiieüc
au anst . Mann zu verm.

Näh . Part . 3487

H Zimmer und Küche au rucnge
Leute für gleich oder (pater zu

vermieten Nöderstr . 33 . 4148

^A ^ omerberg 28 , 3. Etage rechs-1
W' » möbl , Zimmer mit 2 Betten
zu v n,litten . 8281
ilj Schlafstellen an 2 Arbeiter u.

1 gut möbl . Zimmer z. vm.
E 'sliolz , Römerberg 28 . 5758

ßSsn,an,nu 'aBe 4 em schönes srdl.
W möbl . Zimmer zu verm . an
befferen Herrn od. Dame . 4917

^ichachrnr . 7, cm gut möbl.
Zimmer mit sep. Einz . bill.

zn vermietben . 2070

^Acchachtur . 31 , 3 ., l. möbl . Zim.
mit od. ohne Kost. 5116

ygavbmer eru Schläfst , Scharn-
horststraße 2, Part ., r ., bei

Knorr . 800

fl ^ in hübsches möbl . Zimmer mit
^ 1 od. 2 Betten , auch m. Pens,
per sofort zu verm Schwalbacher-
straße 6, 2. Et 1325

(Itchön möbl Zimmer auf einige
Wochen od. auch dauernd zu

vm. Schwalbacherstr . 22 . 1. 5114

ĉ ichöii mövl . Zimmer zu verm.
Näh . Schwalbacherftraße 34,

Cigarren -Spezial -Geschäfk. 5099

(eLchivaldacherstr . 49 , 2 sch möbl.
Zim . mit voller Kost a . gleich

oder später zu verm ., st 45 Mk.
monatl ., auch aus Woche . Näh.
bei Paulp . Par ' . 4811

/^ chwalvachecur . 49 , 3, r . , sch.
'v möbl . Zimmer mit 2 Letten
zu verm . 1898

,̂ °: chön möbl . Zimmer m 2 B .,
^ paff , für 2 Herrn Schwal¬
bacherstr . 59 , 1. Stt , r . 5148

Ä ^ einl . Arbeirer erhält Kost n.
hJ » Logis . Näh . Schwalbacher-
straße 59 , 2 . r . 4613

schlaistelle an >ol,d . Arbeiter ẑn
^a >- vermieten Schwalbacherst . 65,
3. St . 8393

/Fkchiersteinerstr . 22 , sch. Hinterh . ,
Part ., möbl . Zimmer m . 2

Fenstern , vor demselben sch. Zier¬
garten , zn verm . 3851

Möbt . Zimmer
zu verm . Seerobcnstraße 13 , im
Hth .. 2 . St . l . 5023

>H^ esche>d. Fräulein findet gme
^  Schlafstelle nebst Frühst, geg,
etwas HauSarb . Näh . Sedanstr . 1.
1. St . links . 4005

/L >ns . möbl . Zim . (ev. in . 2 B .)
an reinl . Arb . zu vm . Sedan-

siraße 7. 2 . St . r . 48 l 7

ĉ unger Mann kann Kost und
Logis erkalten 8096

Sedanstr . 7 , Hth , 2 . St ., l.

k?Lteingaffe 16 erh . reint . Arbeit.
-89 Logis . 4498

-ß Zimmer sofort od . aus su. zu
vm . Schulqaffc 4 . 4413

Pannus,lr . 23 , möbl . Zimmer
^ zu vm für dauernd . 5111

cTyaunusnr . 23 . , 3. l., möbl.
^ Zimmer auf dauernd zn ver-
miethen . 2314

^HXcinl . Arveiier können Kost u.
wV Logis erhalten Walram-
straße 9 , Part . 3039

Wnlramstratze 14».
Ein schönes möbl . Zimmer zu vm'
Näb . 2 . St . , rechts . 8798

/Lmf . möbl . Zun . in . 2 Betten
zu vermiethen 4524

Walramstr . 13 , 1. l.

^» iGalramstr . 14/16 freundl . möbl.
Zimmer an anst . Herrn zu

verm . Näher . 3 . St , l. 4962

î s nsi . Arbeiter erh^ Logis mir
oder ohne Kost Wellritzstr . 8,

Stb .. 3 . Si . 5035

$hiz » ellritzstraße 38 , 1 . Sl . . möbl.
•***&  Zimmer mit ob. ohne Pens.
zn vermietben. _ 3456
$| ÄeUriUftr . 39a , 4 . Si ., findet

so!. Arb , sch. Logis . 5159

$VL^ estendstr . 20 , Glh ., 1., 2
möbl . Zim . m. Kaffee und

Frühstück sof. zu vcm._ 5095

P öbl.Zimmer mitu.o.Pens»Weste,idiir . 28 , P . 2429
rf̂ Äinf . möbl . Zimmer an einz.

Frau od. Frl . ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen . Näh.
Wörtbstr . 1. 2 . Sl . I._534

Pörthstrasze6,c. lapezirre heizb.Maus , sofort zu vermiethen.
Nköh 1 Stiege hoch._ 871
«sdorkstr . 7 , Hth .. 1. St ., r ., eine
'fj  möbl . Maas , an einen reinl.
Ar !' , z, , verm. _ 4404
Whorfi 'lrajje 9 , 1. St . , I , erhalten
y / reinl Leute gut . Log . 4060
«lj -öbl . Nianjarde zu vermietben
WJK  Dorkstr . 9, 2. 1, 5156
/ißin einfach möbl Zimmer zn
«2 ^ verm . per M . 18 M . Näh.

Belz , Yorkstr . 14 2 . r . 4207
$Vdorkstra ^ e 19 . möbl . Zim . mir
y / oder ohne Pension zu verm
Näb ^ Labeitt ^ ^ ^ ^ ^ ^ E^ ^ p^ b
/^ cch. mövl . Zim . an 1 od. 2

Frl . od . 1 ob . 2 Herren bist,
zn vermiethen Zietenring 8, Ldh .,
Part , l._ 5155
rfÄine freundl . illiauj . nt . vorzügl.
>2 Pens . m. 2 Betten an zwei
anst . Geschästsdamcn sofort für
monatl . 40 M . zn verm . Adr . in
der Exp . d . Bl . zu eri . 8647

dolfstr . 1 . Hth . . Lagerräume
"-» ll sowie ein Weinkeller , Schwenk¬
raum u . Flascheubierkeller zu vm.
Näh . Justizrat Dr . Alberti . 2ldel-
straße 24 , 1. Ei . 1507

FLLrotze Werkstätle mit Hosraum
und 3-Zunmerwohn . anstoß

per Okt . zu verm . Bertramstr . 2 -2,
3 .. r . Bormittaas . _ 4237

iif Bä.

fogencmii
und 3 oder 4 -Ziwmer -Wobn-
unq zu vermieten Dreiweiden
straffe 5 . Näheres Bismarck-
Ning 6 , Hochp. 6939

$dLismarckmg 7, Lagerraum , auch
qI?  Werkst ., an ruhiges ^Ge-

schäft zu vermiethen _ 5404
4 £ » ro6e Werkstätten , auch geteilt
>3 ? für jeden Geschäftsbelrieb,
auch Speisehaus passend , in . elektr.
Licht u . Kraft , groff . sep. Hosraum.
per 1. April zu vm . 2!äh . Bleich
straffe 2. 1 . Si . 5116

uAlücherstr . 17 gr . Wemk . s. o. sp.
ULLdortsMk ^ ^ E ^ ^ 47 ^
»zlucherpiaiz 3, U. Weinkeller a.

R sos. o. später zu verm . N . i.
Papiergesch . o. Blücherstr . 17, P . r.

4794

^ < oyhe >iuernr . 105 , Siallung in.
^ Remise , Lagerraum , hell und
groß , wie Weinkeller , in . Wohn
zu verm . _ 4532

^ » chöne Helle Wcrkstätte , sehr ge-
eignet für Tapezirer , Schrei,

ner Glaser oder Stuckgeschäst , für
den bill . Preis v. 320 Mk . auf
sofort oder , später zu vermieten.
Näheres Dotzheimcrstr 84 oder
Rüdesheimerstr . 14 . Pt . 4460

Große Helte WeMiitte
Mit 2 =' ob. 3-Zimmerwohnung , be.
sonders f. Lnckirer geeignet , sehr
preiswert aus 1. Oktober zu verm.
Näh . Dotzheimerstraße 84 oder
Rüdesheimerstraffe 14 . P . 4459

^Lilvillepst . 1 sind Bureau - und
Lagerräume , Hochpart . i. Hof-

gebäude , eventl . m . Wohn . i . Vdh .,
Lagerkcller und Flaschenbierkell . zu
vcrm . Näh . Part . , r . 4157

Hßsutkkßitte
! ea . 94 ojm groß , geeignet für

Schreiner und Glaser , mir
| und ohne 3 -Zimmerwodn . per

1. Okt zu vm . 91. Gneisenau-
str . 8 . Bdb .. 2 . Sr . 1878 s

LLltvillerstr . 2 sind Werkstätten,
>2 Lagerräume u , Flaschenbier¬
keller zu verm . Näh . Dotzheimer-
straffe 74 . 1. St . 8633
««urdarticrstr , 7 Helle Werlstättle

28 Qm ., für 200 M . sofort
oder später zu verm . Vdh ., 1. St . l.
_ _ 4284_

1 Werkstätte
ist zu ver, ». Feldstr . 1. 4924

1 verschließbarer Lagerraum aus
1. Oktober zu vcrm . Geis-

bergstr . 9 . 003
«kQin schöner großer Lagerraum

sur Möbel und dergl , auch
als Werkstätte zu vcrm . Fraiikcn-
straße 4 . 3493

ueisenaustraße 6 , sticubau . im
v ’ Souterrain Helle Lagerräume
zu vermieten . Lkähercs daselbst od'
Luiseustraffe 12 . PH . Meier . 3568

J ^ tnet cuauftt . 6, Neubau , im
vlP Skouterrain , belle Lagerräume
zu vcrm . Näh . das . oder Luisen-
kraße 12. Ph Meier . 3568

/ ^ höb - nstraß - 16 , scd. Tapezierec-
vlr W erkst. nebst Wohnung sof.
oder Oktober zu verm . Näh . bas.
Pari . l. - 4483

«> ,♦ «> » R,it °d °r ° t>ne
x/WIfvfvl Wohnnng am
gleich oder später zu vermieten
1982 Helenennraße 15 , 1. Et.

tFltaUung für 1 — 2 Pferde per
1. Juli zu verm . Näheres

Helliiinndstraße 27 . 8422

ck̂ ür Flaichenbierhändlcr ! Hell-
Xj  mundstraße 41, 1 Bicrkeller
zu verm . Näheres bei 5463
I . Hornung & Co .. Höfnergaffe 1.
AeleneuftraBe 18 , große geräum-
9g  Werkstätte mit oder ohne
3-Zim .-Wohnung per 1. Oktober
zu verm . 4516

Arbeitseaum
od. Lagerraum , großer , Heller, mit
Auszug , auch getheilt , auf gleich
oder später zu verm . 2614

Näh . Jahnstraße 6, 1.
/Lin Stall für 4 Pf -, Heuboden

u . Halle . Remise , schöne gr.
Wohn a. gl. od. 1. Okt . zu vm.
Ludwiastraße 6 . 4201

^HH ^ auergaffe 8 , Laden in . Ladcn-
vV*  zimuier p. 1. Juli zu vm. »

Näb . Mauergaffe 11 . 4694

$llfl .e§ gergaffe 33 , Werkstätten
mit oder ohne Wohnung

bill . zu verm . Näh . Nr 31 . 4733

Moritz Strasse 27,
Hths ., für Druckerei eingericht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet , mit Zentral¬
heizung . elektr . Licht - u . Kraft»
aul . z. Okt . anderw . zu verm.
Näh . Bdh .. P . 3488

ssBLicrkellcr . groß , hell , kühl,
m. oder ohne Wohn . s. bill.

z. 1. Okt . z. v. N Nettecbcckstr . 13,
P . l. , obere Westendstr 4483

zu verm . Näb.
Nikolasstraße 23 , Palt . 6635

^jagcrplat ? an der Mainzer.
straße , jetzt Kohlenlager von

Beistegel , ist zu vermieten ». Näheres
Nikolasstraße 31 , P ., r . 8979
/LLr . Lagerraum od. Werkstätte,

auch für jed . and . Betrieb,
mit Stallung u . K- llerräumen re.
zu vm . Nettelbcckstr . 14 . 3055
ttagerplatz , obere Platterstraße,
^ ^ vermiethen 1946

Näh . Platterstraße 12.
uersc .dstr. 7 , großer Raum

nebst Comptoir auf sof. zu
vermieten . 6852

Lagerplatz
an der Nikolasstr ., s. Tüncher rc. ,
per sofort zu verpachten . 3724

Näheres Nbeinstraße 30 , 2.
zwischen 8 u 10 u . 2 u . 4 Uhr
«»M» aff. Rcimiilichkeiten s. Flascheu-

bier - od. Gemüsegesch . z. vm.
Näh . Nbeinst . 99 . Part . 4080
» » delngauerstr . 7 , gr . helle Werk-
U stätte od. Lagerraum , Wasser
und Gas vorh . , zu verm . Näheres
1 . St . bei Carl Wiemer . 5119

^Hheiugauerstr . 8 , Werkstälte
mit Lagerraum und Remise,

eventuell für Bureau , per sofort.
Näh . daselbst Part , rechts . 4388

0y -horfr . , Hof . u . Keller , ev. mit
^ Wohnung zu verm . Noon-
straße 6 . 7795

^ »lAüdesheimerstr . 23 (Neubau)
«/B - großer Wein - u . Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter , sofort zu
vermiethen . 2415.

(Lleerobemir . 31 , große sreisteh.
Werkstatt und kleine Werkst,

für geräuschl . Betrieb , beides auch
als Lagerraum zu vm . 489g

Trockene

Azkllänmk
und 2  Burcauräume sowie 1
Weinkeller und Hoskcll »r zu
verm Schiersteinerstraße 18 . 3398

Große Werkstätte,
auch als Lager zu verm . 6075

Scheffelstraße 2.

Ein Weinkeller
zu vcriuieteil Schwalbacherstr . 39,
Bdh .. Part . 4625

tUatfilaafJrnßtB
( 'Neubau , am Zietenring ), ichöne,
große Werkstätle preiswerth zu
vermiethen Näh , daselbst. 6936.

JMillrarjäf 'S
Bahnhof , 3516

Werkstätten mit
Lafterräumen

in 3 Etagen , ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign . (Gas-
einführung ) , in äußerst be-
guemer Verbind , zn einander,
per sof. od. spät , zu vm. Näh.
im Ban oder Baubureau,
Göbcnstr . 14.

^Dt » ellritz »r . 37 . Werkstatt auf
gleich oder später zu verm

Näh . Frankenstraße 19, Diöbel»
Geschält . 7013

'̂ hietenring 4 ist eine kl. Werk-
-O statt mit Wafferleitung , für
Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm Näh . bas. b.
Maurer. _ 3353
« ^ orkstraße 14 , gr. Kellerräume,yj auch geteilt, zu verm. Näh.
Bdhs . . 1. St ._ 912.

Keller
mitten in der Stadt zu vm . Näh.
in der Exped . d. Bl. _ 3442
C?Jin centraler Lage sind 3, cvent.
%y  4 große Helle Räume
(1 . Etage ) , für Bureauzwecke sehr ,
geeignet , per sofort od. 1, Oktober
preiswerth zu verm . Licht- und
elektr . Beieuchtungsanlage i. Häufe . ;

Offerten u . K . 31 , 2 Haupt - l
postlagernd. _ 3697

Dotzheim,
Wiesbadenerstraßc , ein photo¬
graphisches Atelier mit oder
ohne 2 Zimmer -Wohnung , per so¬
fort oder später zu vermieten.

Näheres Parterre links . 1164

^Haden mit Wohn », für Metzgers
^ auf gl. od. sp. zu verm . Näh.
Ildlerstr . 28 , 1. St . , r . 4255
«fit . Eckladen mit 3-Z .-Wohn.
>33 Albrechtstr . 34 . günstig ge¬
legen für jed . Geschäft , l . Okt . zu
verm . Näh . daielbst 2 l. 4462

zA , Ivreastir , 44 , Laden in. 2 Z .,
Küche u . Zubeh . sof. ober

auf 1 . April , für Geschäfts - oder
Bureauzwecke bill . zu verm . Ausk.
1 Et . od. Bureau Hib . 5553

aoen mit od. oh. Wohn , zu vm.
' Mb . Bleichste . 19 . 4432L

Laden
mit Einricht . , für Butter - und
Eiergesch . pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34 , 1., l. 6227

^ > otzheimcrstr . 74 , Ecke Elt-
villerstr , ist ein 3791

großer Mlottll,
sowie Flaichenbierkcllec u . Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu ve rm . Näh . 1. Stock.

^adeu , direkt am Markt , groß
und hell, mit daranstoßender;

Küche und Frühstückszimmer , sehr;
geeign . für Schmeiuemetzger -Zweig-
geschast , zu vertu . N . v. tK. Boltz,
Lelaspeestraße . _ 3548

Laven

Wtogr. Atklier,
TauuuSstratze 4,

zu vermiethen 3619
Auskunft 1 . Etage.

mit 4 Zimmer -WohitUlig i
per 1. Okiober zu vcruiieteu . \

Etleuvogeugasse 4,
_ P , r-chr. _ 4345
Jadeit mit Wohnung zu ver-
^ uuethen . 4368
_ Erbacherstraße 4.
OeiCltr . 19 , ein schöner Laden
lY mit 4 Zimmern , Küche und
4 Kellern zu v̂erm . Näh . das. , ^
1. El . r . 5050

Mrthott >ur jed. Geschast
geeignet , aus gleich

oder ipäler zu verm . 1983
Heieneustr . 15 , 1. St.

schöner ivaden , Perderinage 12,
T gr. Schausenster u . Wohn.
per sofort zu vernuethcn . 5788

Heilmundstrasse 41,
Lop ., i,i cm Lai >c » mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche >
u . 2 Keuern Per fofort zu verm . I
Näh . bei J . Hornung & Co _. ,!
Häinergasse 3._ 4457  |
i77lr.ah »str. 7 ein sch. Laden (Viciu - ;
e%3 aliciigeschäst ) mit Einrichtung , ‘
Imuic Wohnung per Oktober zu
verm . Preis 800 llltk. Näheres un
Laden , 4630

Pautitiusllinße1,
Ecke Kirchgaffe,

2 Läden
mit großem Schaufenster , Cen-
lralheizung , p-r 1 Oktober zu
vermieten . Näh . das. Leder-
Handlung ü486

I
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Wauriilusßraße8
ist per 1. Oktober ein größerer

Laden
für Verkaufs - oder Bur -auzw-cke,
zum Preise von 1000 Mark
zu vermieten . Näheres in der
Exped. ds. Blattes.

ca. 65 Q ' Mtr . u.
«KVkN » ca. 41 Q .-Mtr.
groß, mit Ladenzimmer , auch iut
ganzen als ein Laven , event. mit
großen Lagerräumen und Lager¬
keller, letzterer ca. 215 O >-Mir.
groß, sofort oder später zu ver-
miethen . 4732

Näheres 4732
Moritzstr . 28 (Comptoir).

Laden zu verm.
4638 Ncrostraße 6.

Großes GesWsloKal
mit bellen, direkt anstoß., sehr ge
räumigen Lagerräumen , in Milte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. in. Wohnung
möglichst bald preisw . zu verm,

Reflektanten bitte Off. u. F . B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

Pensionen.

Pension AlkLnndrn,

OranienstrSL,

Taunnsstraße 57, 1. Etage. Eleg.
Zimmer. — Güte Küche — Bäder.
— List. Nächst dem Kochbrunnen.
Mäßige Preise . English spoken
On parle francaise 4055

Laden , event. mit Zubehör, sehr
billig zu vermietbcn. 4874

Lin Lade», pass, für Friseure,
'Sv mit oder oh ie Wohn. (Ecke
Oranien - U. Albrcchtsir.) bill. zu
vm. Näh . Wirthschaft, Part . 4826
tI ^ lalterstraße 42 , Laden mit 2-

Zimmern und Küche, passend
für Metzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. ev. mit Haus zu
verk. Näh. 1. St . 3701

Villa
Abeggstr. 8.

Inh . Frau Justizrath Wähler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch sür Tauermiethcr.

Mäßige Preise . 2046

Rtzki,z»kkßrsft5
st ein Laden mit vd. o. Wohn,
zu vermieten . Derselbe eigu. sich
auch für Bureau . Näheres bei
Jacob Ehr. Keiper, Nauentaler-
straße 9. 4829

BMa Friese,
Mainzevstraste 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möb!. Zim ., einz. u zusammcnh.,

Woche 10 bi 1 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten , Bäder . 849

ImNkOMcWm-
flcflOe«. iurfljgalTr

auf sofort zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain u.
Entresol , zusammen circa
560 O .-Mtr . Bodeufläche, ev.
auch in getrennt . Teilen . Näh.
das. u. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59 . 4105

^Lin kl. Laden, sür Friieur ge>
eignet, mit Zimmer u. Küch-

zu verm. Näh. Rheinstraße 99,
Part . 1031

3 Ladenlokale
verschiedener Größe Schwalbachcr-
und Wellritzstraße-Eckc zu vermiet.
Näheres Emserstraße 2, 1. Stock,
links. 3668

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, pass, sür Möbel.
Musikalienhandlung ec. , per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

Tm«Hr«ße 48
Laden, 2 große Schaufenster,
ca. 180 qm Bodeufläche, zum
1. Oktober zu verm.

Nähere» 2. Stiege , links.
3214

Villa Gmndpair,
Emserstraße 13.

F -rulilisu Peusion
Elegante Zimmer , großer

Garten . Bäder.
Borzüaliche Kucke. 6800

Wegen Umzuges find
billig zu verkaufe » :

2 neue eleg. Einsp.-Pscrdegeschirre,
1 gebr. Zweisp.- Pferd ege schirr,
einzelne Sillets . Kummete, Gurten,
Halfter , 2 Reitzeuge u . Anderes.

Georg Schmidt,
Goldaaffe 8. 3544

CSgute eichene Fenster unt9  Läden , 1,00/2,00 Mir . groß-
1 zweiflügliges Thor zn ^ver¬
kaufen. Näheres
straße 80 , 1.

Dotzheimer-
3024

C*:,e ein noch gut erbalten. Emj .-
i\ 5 u. Unteroffiz.-Rock (Reg. 80).
sowie eig. Helm etc. zu verlaufen
Dotzheimerstr. 50, l . St . 3515
Hjaden -Entricktuiig , vo llst. sür
i^  Spezerei -Geschäft, g. erhalten,
sofort zn verk. Näh . Erbachcr-
straße 4. 2. St l.  1943
^Scuer Schncppkarren zu ver-

kaufen Hellmundstraße 29
SchmiedeweMätt ' 587
FD,in säst neuer Handkarren (z.

Abnehmen) bill. zu verk.
Karlllraßc 41 (Laden). 3499
i% ^edcrrollen , 50 U. 25 ytr, , zu
&  vcre . Oranieuilr . 34 . 7466

gebr. Erntetvagen und
ein Futterkcfscl billig ab

zugcben 2098
Lahuflraße 5.

FL " t gebr. Tapezierertarrei , billig
zu verkaufen. Näheres in der

Exped. d. Bl . 5108

Garteniuöbel»

Ein lkichiks Mmerl!
pass. f. Bicrhändl . o. Wäscherei b.
zu verk. Dorkstr. 21.  4640

WegMS imlürr
verlause ich billig Flaschenbierge-
schüft u. WohnungS -Einrichtung
Friedrichstr. 45. Stb . ,1 . St . r . 5112

NroeWnactnoeir
des

Wiesbadener

„Gkükks ! - AVeiger"
wird täglich Mittags 3 llhr
in unserer Expedition Maurilius-
straßc 8 angeschlagen. Bon 4Vj Ubt
Nachmittags an wird der Arbeits-
Markt kostenlos  in unserer
Ervedition verabfolgt.

Internationales
PlamrMgs -KmtlM

Helvetia,
E,Bartz-Weisenstein

großer u. kl. runder Tisch. 4 Stühle
wegen Platzmang . abzug. Röder-
straße -. 5. H-h.. 1.. l. 4301

^ Fahrad (LhlevelanS).^ iüi &OJM.

^Wiesbaden ) ,
Kiedrisierstr . 6 , Pt . links,
langjährige Leiterin Frank¬
furter und Bad Nauhrimer

PiaziernngS - Bureaus,
empfiehlt den geehrten Herrschaften

weibliches und »länniiches
zu verk. Riehlstr. 5. 3 , l. 4293.

1 kl. Küchenschrank sür8M.zu
verk. Ludwigur 3_ 3551

Peufton Pustan,
Nikolasstr . 17 , Part ,

FLin gebr. Ben , ein cif. Fenster
12 - mit Schreiben, 2,00X2 .00
Mtr ., billig zu verkaufen Walram
straße 37. _ 4884

Dienst-Uerjorml
jeglicher Art bei reellster und

bester Bedienung . 4567

1K ebr. Lopda für 8 Li . z. vk.
' Philippsbergstr . 14, 2. r 5062

MÜnnlicfie Personen.

eleg. mbil . Zimmer mit ob. oline
Pension , Bäder , seiner Mittagstisch
mit Kaffee zn 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anineldiiiig erbeten. 847

CJii verk. : 1 Papageienkäfig . so
o gut wie neu, u . viele Rari-gut wie neu, u.
täten aus dem Hinterlande von
Kamerun Keller,Ir . 13, 2 2707

Lremden-Pnisroll
F^ e uterll. Flügel sehr billig zu

verkaufen Adeiheidstraße II
Gth .. 1. St ., bei Wolfs. 6640

Frau Tanitiilsrath Mehner,
Zieten -Ring 1 , 1. 848

Ruhige , siaubsreie Laze, camsor-
tabel eingerichtete Zimmer , gute

Verpflegung. mäßige Preise.

Pianino,
wenig gespielt, billig zu verkaufen
Ernst Ürbas, Wörthstraßc 1. 4266

Uilla Atillsrird, ^

^cldstraße 25. Part ., verichicdene
gebrauchte Möbeln za an¬

nehmbaren Preisen zu verk, 5020

Wergasse 39
ist ein I,adsn mit Neben¬
raum zu vermiethe». 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Wsygsndt.

WeUritzstr. 10,
schöner -Laden mit kl. Hinterzii».
zu verm. 3998

Westendste . 3,
schöner großer Laden, event . mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim . und
Küche rc. sof. z. vm. Näh. L. Meurer.
Luisenstraße 31 , 1. Et . 3877

Zwei schöne
helle Läden,

ca. 86 u. 20 gm groß, mit
ebensolch. canalisirtcm Keller,
Aufzug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn , zu vm. Näh. Wellritz¬
straße 33, Bdh . 1. 5078

1 schöner Laden mit Wohnung,Keller und Stall ist auf gleich
anderw . zu verm . Schicrstein,
Wilbelmstraße 40 . Stb . 1. 4610
^ULXorrhslr. 19 , gr. Laden, snr

jedes G -schäst passend, ist
sofort zn verm. Näh. 2, Et . 5513

Ein Laden
zu verm. Uorkstr. 31. I. 3583

Schöner , großerLaden,
iu btt Kirchgasse gelegen, zn ver
miethen. 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exped. d. BI.

Hainerweg 8,
Pension 1. R ., nächst Kurhaus u.

WUhelmstraße.
Schöne Zimmer . Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten . Bäder,
Garten , Telefon. Borziigl. Küche,

Mäßige Preise. 846

errenrad, -wie neu , bill. z. vk.
Oranicnll .r 45 , P . l. 4755

Gut erhaltenes
Fahrrad (Halbrenner)

für 45 M . zli verk. Näh . Moritz-
straße 9, 1. Et . 5135

kaukgelucke

Gut erhaltenes

Damenrad,

errc liflle Orldarrels
Marke „Herkules" (bestes Fabrikat ),
!ür 40 Mark zu verkaufen
MauritiuSstr . 8, Hof.  2272

5073

Gesicht mtim
lllialleiter,

Ingenieure,
Wcrkführer,
Kassirer,
Reisende.
Expedienten,
Verkäufer,
Buchhalter,
Verkäuferinnen,
Buchhalterinnen,
Kontoristinnen.

Bureau Verband

„Reform ",
Inh . Gnatav Berlin,
Stellenvermittl . f. kausm., tech.

u. gewerbl. Personal,
Oranienstraße 18.

VUreau -Stund . 9—1 U. 3—7
Sonntags 10—12 Uhr.

G.in verh. Fubrknechi gesucht G.
StorL , Bereinsstr. 7 . 5077

klS-aglöhner für Feldarbeit gesucht
Dotzheimerstr. 105. 4933

lugendC. Arbeiter
und

Inden dauernd lohnende Be.
chäfti ung . 4805
Wiesbadener Staniol - und

Metallkavsel .Fabrik
A . Flaeb,

3 A a r st r a ß c 3.

kaufen jedes Ouautiini 3846
L . Stamm,

Farben - und Lack-Fabrik
G. m. b. H., Wiesbaden

E^ in fast neuer Kinderwagen bill.zu verkaufen Körncrstraßc 2.
Vdb. Part . 4581

D^ uvsch singende Waldvögel
s/ (Dompfaffen , Zeisige u. s w.)

zu kaufen gesucht. Näh. Uork-
slraße 18, 1. l. 5158

^Kinderwagen
(1 Sport und 1 Liegewag ), sehr
gut erb., preisw . zu vk. Zu erst,
in der Exp. d. Bll_ 4627

Hellgrauer gut erb.
Kinderwagen

mit Guimnir . billig zu verkaufen
Porkstr . 10, P .. l._ 5115

Schwarz-brauner ungarischer

Wallach,

Eine sehr gute
Haushaltungsmaschine

zu verk. Ziimuermannstr . 6, Hth.,
2 . lks., bei Schlotter . '_ 5003

vornehmes Wagen- und Reit¬
pferd, 169 cm groß, 5-jähr.,
sehr schnell, besonderer Um¬
stände halber sehr billig
zu verkaufen. Näheres Hoch-
stätle 8. 5102

Feldsteine
(Mandelosen). ca. 200 .000 St . zu
vcrk. P . Lerch, Wiesbaden , Dotz-
heimerstr. 118 . 4963
^ » ine gebrauchte Haushaltungs

Näbmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-fltähmaschinc u. eine
gebr. Hobelbank billig zu verk.
Hermannstr . 15, Werkilätte. 3279

Ein;ugfelltt Esel
mit Geschirr, 4-rädr , Wagen und
2-rädr . Karren zum billigen festen
Preis - von 125 Mark. 438

Dotzheim,^
Biebrickerstiaße 53,

nahe der Sirastenmüble.

GkldsAiiitslc
ulit Tresor zu verkaufen 4914

Friedrichstraße 13.
Dampsmaschine ( ‘/8 Pferdekr.),
1 Phonograph , 1 Grammo¬

phon. 1 groß- Vogeldecke, 1
Aquarium , sowie 1 junger schwarz-
weißer Spitz blll: zu verk. 2842

Dotzbeimerstr. 98 , Vdh., 2,

Deutsche
Sifiiiterfunule.

Ans dem ersten Wurf (5,3 ) meiner

Wllnnyi). Wenden
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem 1» Rüden gedeckt, babe
noch einige Welpen abzugebe»,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwinger von der Linde »,

Bes. J Liohfink,
Wiesbaden . Dotzbeimerstr. 15.

Meuc  Hobelbank, Laden¬
theke, Spezereircgal

sehr billig. 4 :60
Liarktstraße 12, bei Svälh.

lldlifnlitiiKtlijr“'“1w , , 1 Rolle», so:
wie die Uebernabme der Knndsch.
zu verkausen. Näh , in der Exp.
d. Bl. 3126

Jleiif| fiutrollf,
Lehnstuhl, gepotst., z. »k

s - - - -Röderstr. 19, 1. r.
55 G " Tragkraft , zu verkaustu

646

Verein
für unontFsItlivIisn

^Pb6it8ua6k ^ ei8
umRa.t1ibg.u8. lei . 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
A.btbeilunx für' Männer

Arbeit finden:
Holz-Dreher
Maler — Anstreicher
Dekorationsmaler
Lackierer
Tüncher
Stuckateur-
Maurer
Sattler
Schloss::
Jung -Schmicd
Schuhmacher
Tapezierer
Herrschaitsdiencr
Kupserputzer
Landwirthschastl. Arbeiter

Arbeit suchen:
Main
Maschinen-Schloffer. .
Schreiner
Acquisiteur
Ausseher
Bureaugehüls;
Burcaudiener
Hausknecht
Herrschastsdiener
Kutscher
Fuhrknecyt
Krankenwärter
Masseur
Badmeister.

Weibliche Personen.

SihOrniiihe.

Derüäufßdn
per ' sofort gesucht 5146

Conrad Tack *& Cie,
Marltflr ^ße 10.

SdiuiiötaHdie.
Khr-Mchkil

gegen sofortige Vergütung per soff
gesucht 5147
Conrad Tack & Cie .,

Marttsstatze 10

1 Laufmädchen
gesucht zum 1. August 5054

Lchrstraße 12.

Suche
sür meine Strickerei

geübte

Jlrbhtrriimeit.
Ausch nehme Mädchen an, welche
die elbe erlernen wollen. 4327

tziie gcs. Scheu!!« ,
of. gef. Bismarckring 43.
«HZonat -mädchen gesucht
inr*  straße 31. I.

38ää

Ein ßanfmüdcheu
aus vrdentl. Familie Pr. bald

E . QHItl . Schubwarenhaur
Langgasie 23 4723

lein. Mädchen vom Lande
1. August gesucht 49̂

Scharnborststr . SO,

Arbeitsnachweii
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche Stellcn -Vermittel^

Telephon 8377 . >
Geöffnet dir 7 Uhr Abends,

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
ucht ständig:
A . Löwinnen (für Privat ),

Allein-, Haus -, Kinder»
Küchenniädwen.

8 . Walch-, Putz - n. Mm atzfr,,!,
Näberinn -n. Büglerinnen W
Lausmävchen u Taglöbnerlnv!,

Gut empsoblen: Dlädchea exoaiej
sofort ElelleM.

Abtheilung IL
A.für höhere Berufsartem

Kindc.stäulcin - u. «Wärterinm
Stützen, HauShälteriNNiii, ^
Bonitrn . Jungfern.
Gefellschaficrinnen,
Erzieherinnen . Coinvtorimmüt
Berkiiuserinnen. Lebrinädlh«
Sprachlebrerinnen.

R. für sämmtiiehes Rotel-
personal , soivie für

Pensionen , auch auswärts,
Hotel- u. ResiaurationsköLmm
Zimmermädchen, Waichmädi!»,
Beschließerinnen u. Haushältii-
inncn. Koch-, Büffel- u. Sena-
sräulein ,̂

6. Centralsteiis
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der 2 örztl. Werk»

Die Adressen der frei gemeidme
Srztl: emvfoblenen Pflegeimm
sind zn f-der Zei - dort zu erfahre»

Pari Claes
Wiesbaden , Bahnhofstraße 10.

WWchkS Sei» 1
H. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedandlet.
Anständige Mädchen erbalten ft

1 Diark Kost und Logis, !°«
jederzeit guie Stellen anaewüm.

Slgent ges . z.Berk. u. Cigarren.
Vergüt , ev. 250 M. nun . u. mehr.
H.JüigensenLZo '.Hambg.1707/301

Cuuckrrgtljülse
(Speisarbeiier ) genicht 4856

Adlerstraße 6l.
FLtuem jg. Manne m Gelegenheit

geboten, als Volontär cin-
zutretcn , um sich in alle» Arbeite,,
der Photographie weiier auszu¬
bilden. — Gleichzeitig wird auch
ein braver Junge in die Lehre ges.
Photographie I . B . Schäfer,

Rheinstraße 21. 4707

D .-V. ,Urania ’.
Sonntag , de» Sä . Juli , Nach¬

mittags von'» Vs Uhr an (bei günM
Witterung) :

auf dem Waldhäuschen, bestehend in Konzert, T««̂
Volksbelustigung , Kinderspiele » aller Art,
Polonaise (Fähnchen gratis), wozu wir unsere ww
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins f"UNds^D
cinladen.

Der Vorstand

Mäniurgesjuigverem„MiW®
Sonntag » de» 3 » . Juli:

Q Picknick ß
auf der untere » ..Himmelswiese ".

51 85  _ Der V or/taui,.̂Äemiil- Nil Rinz-KIlib„Eiiiigktii.
Heute Sonntag , de« 3» . Juli , von -1  Uhr Nach">- ^

Grotze Unterhaltung
im Saale „Zur Germania " (Platterstraße loO). bestb

athletisch -theatralifchen Aufführnngen und
Tanzleitung : Herr Tanzlehrer Max Kavlam

Hierzu laden wir die werthen Sportsgenvffen , sowie <1
Gönn » des Vereins srcundlichst ein. . » «nd.
5183 Ter Vorstm̂ .

Hausmeiftersteüe , *
verbunden mit Wirtschastsbctrieb , in unserem' ^
hause(Dkännerturnhalle, Platterstraße 16) ist ab 1- M
d. Js . anderweitig zu besetzen. Angebote hier)»
zum 3 ». Jnli bei '"M *•*- 90*

Js . anderweitig zu besetzen. Angebotebtcr ä“c.1 :tac£>‘n'
m 33 . Jnli bei dem Vorsitzenden der Wutta!̂ ^ ^

Mission, Herrn Dkonn , Walramstraße 10, I emz (V
woselbst die Bedingungen gegen Zahlung von J ^

mm  iin6- D„ V°-L-rr.
Kirchliche Anzeigen.

Sonntag , den 23. IUI , 190-, . „ t,
Babttsten -Gemcinde , Oranienstraße 54, H>" ^ ^ kchule.

Sonntag , Vorm. 9.30 ilhr : Predigt , 11 Uhr : Sonntag Iw
Nachm. 4 Ubr : Predigt . m,-nncrcĥ '

Mittwoch , Abend 8.30 Uhr : Bibelstunde. 9.30 Uhr : Man»
Donnerstag . 9 Uhr : Gemischter Chor. « „,-1)̂ '

Predig » <5. ä“ 1"
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